zarte 
permit- No. 175, authorized by 
the Act of Oct. 6,1917, on file 
at the Post Office of Chicago, Ill. 
By order of the President, 


A. S. Burleson, 
Postmaster General. 


ee rt 


++ 


are 


24444444*4* 


-- — — 


1 Gent 


Volſchi 


— — 


—— 3 t 


Nene Laudesverwaltnug in St. Beters- 
burg in der Bildung. | 


Kerensty geflohen. 


„Misziirten Breffe“ und den 
J . Vetersburg, 17. Nov. Im Kreml in Moskau werden ſeit 
Donnerstag 7000 Kadetten des Heeres und 3000 Mann Truppen von 
8,000 Bolſchewiki belagert; der Alexanderpalaſt wurde durch die Artil— 
lerie vernichtet. General Kaledines, von dem die Belagerten Entſatz er— 
hoffen, ſoll die Eiſenbahnlinien ſüdweſtlich von Moskau zerſtört haben, 
um zu verhindern, daß während ſeines Vordringens nach Moskau Le— 
bensmittel geſchafft werden. 

General Dukhonin hat vorläufig den Oberbefehl über die Trup— 
ven Kerenskys, nachdem dieſer angeblich als Matroſe verkleidet ge⸗ 
flüchtet iſt, angetreten. Der mit anderen Mitgliedern von Kerenskys 
Stab verhaftete General Krasnofif iſt freigelaſſen worden, weil er nur 
die Befehle ſeines Vorgeſeßten ausführte. Als Kerensky erfuhr, daß 
ſeine eigenen Offiziere gegen ihn ſeien und abfallen wollten, entſchloß 
er ſich, unter Schutzgeleit nach hier zu kommen, benützte dann aber ei 
nen günſtigen Augenblick zum Entweichen. 

Bei den bei dem Bahnhof Alerandrofsky, fünf Meilen 
ſüdöſtlich von St. Petersburg, wurden, laut Meldung vom Montag 
aus Maxrimaliſtenquellen, 1500 Koſaken getötet. Ein Panzerzug 
fenerte in die Reihen der Bolſchewiki, der Angriff war aber erfoilglos. 

Die Schlacht, in welcher Premier Kerensky geſchlagen wurde, be- 
gann am letzten ustag und dauerte bis Montag Abend, laut Mit— 
teilung des Oberbefehlshabers der Bolſchewiki. Der Premier verfügte 
über 5000 Koſaken und mehrere hundert Militärkadetten, ſewie be— 
trächtliche Artillerie. Im Heere der Marimaliſten waren vier Garde— 
regimenter, mehrere Bataillone Seelente und zahlreiche Abteilungen 
Per roten Garde. Viele Pot’ * miftfoldoten marrden vermiundet id 
einige getötet. Merensfns machten bei Tſarskoe-Selo einen 
einzigen Anariff und wurden nis schweren Verluſten zurückgeſchlagen. 
Unter den Offizieren der Botiwewifi fand der Vertreter der Wii, Yroife 
viele adeline Dfriziere, die, wie ihnen em WSardeoberit erflärte, von 
Kerensky enttäuſcht ſeien, die Manneszucht int ers 
nichtet habe. Kerensky erfuhr, wie Bibenko, Mitglied des md 
Flottenausſchuſſes, berichtet. von den Koſaken, daß ſie ſich mit den 
Marimaliſten vertragen wollten, worauf er ihnen, um ſie zu halten, 
verſprach, ſie dürften Pferde und Waffen behalten, und nach der Don— 
gegend zurückkehren. Aus Furcht vor Ermordung durch das ihm ver— 
ſprochene Schubgeleit war Kerensky dann geflohen, als er auch das 
Offizierkorps gegen ſich ſah. Bibenko beſtreitet, daß General Korniloff 
aus dem Gefängniß geflohen oder der frühere Großfürſt Michael bei 
Korensky geweſen ſei. 

Die Bildung eines demokratiſchen Kongreſſes der Arbeiter und 
Zoldaten, dem die ganze ſozialiſtiſche Verwaltung verantwortlich ſein 
oli, wird vom Eiſenbahnerverband dem Freiheitsausſchuß, den Füh— 
rern der Bolſchewiki und der örtlichen Duma beraten; letztere und die 
Mosfauer würden als die einzigen geſetzmäßig erwählten Körperſchaften 
eine Mehrheitsvertretung erhalten: iin Verhbältniß zu ihrer Kopfzahl 
würden das Heer, die Flotte und die Bauern vertreten ſein. 

Oberſt Muravieff, Befehlshaber der Bolſchewikitruppen, telegra— 
phirt von Gatſchina: „Gatſchina iſt von einem finniſchen Regiment be 
ſetzt worden. Die Koſaken ziehen ſich zurück. Es wird berichtet, daß 
General Krasnoff und Kerenskys Stab verhaftet worden ſind.“ 

In St. Vetersburg iſt das Kriegsrecht proklamirt worden. Das 
Schickſal des im Winterpalait gefangenen weiblichen Bataillons iſt nicht 
bekannt; es ſoll bis jenſeits von Vieliooſtrof, Finland, verbracht wor— 
den ſein und häßlich behandelt werden. | 

Teer dem rem! in Mosfan zugefiinte Schaden wird in Deveichen | 
bon Marimaliiten al® geringfügig neichildert; doch hat der Mlerander: | 
palait gelitten, und mehrere Säufer find abackrannt. Mus anderen 
Quellen verlantet, daß die Volfchemwifi auf dem Sperlingshügel mid | 
dem berühmten Khodinfelde ſchwere Geſchütze aufgefahren haben und 
mit dieſen den Kreml beſchießen. Wieder anderen Berichten zufolge iſt 
zwiſchen den Bolſchewiki- und den Reg' rungstruppen ein Waffenſtill— 
ſtand abgeſchloſſen worden. Die freigelaſſenen Verbrecher in Moskau 
ſolln ſich gegen beide Streitkräfte erhoben haben. Auch Hungerſtreiks 
ſind dort ausgebrochen. 

Haparanda, Schweden, 17. November. Kerenskys Niederlage war 
die Folge des Eingreifens von 30,000 Mann lettiſcher Truppen auf, 
Seiten der Maximaliſten, wird nach hier berichtet. 

London, 17. November. Die Sozialiſten in Finland haben, 
laut Nachrichten aus Stockholm, mit Hilfe ruſſiſcher Soldateska den 
Senat und Landtag geſprengt und die Telegraphenämter und 
Verwaltungsbüros beſetzt. Der alte ſozialiſtiſche Landtag ſoll wieder 
zuſammentreten und ein neuer Senat, aber ohne Vertreter der Mittel- 
klaſſen, unter Tokio als PRräfidenten aebildet werden. Im den Mider- | 
tand der Mittelflaffen zu brechen, wurde in ganz sinland am Mittmod 
der Generalitreit durchgeführt. Der Umsturz vollzog fih ohne Blut— 
vergießen. | 

Nirgends hat auf einer Reife vom Kaufafus nad St. Petersburg 
der Berichteritatter des biefigen „Ielegraph” ein Mort der Sympathie 
mit Nerensfy gehört. Die gebildeten rufitschen Reifenenofien waren er- | 
bittert, weil Serensfy die Bolfherwifi nicht mit eiferner Kanit vernich 
tete und ohnmädhtig war in der Aufretergaltung der Ordnung. Die) 
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Eiſenbahner wollten auch nichts von Lenine und Trotzky wiſſen. Ueberall— 
war aber das Verlangen nach wirklicher Ruhe und geſicherter Regierung 
groß. Im NKubangebiet fand der Berichterſtatter völlige Ruhe, erſt in 
Roſtov am Don herrſchte Aufregung unter der Garniſon und den Arbei— 
tern, die ſich für die Bolſchiwiki erklärt hatten, während im benachbarten 
Novo Tſcherkask, der Hauptſtadt des Dongebiets, die Koſakenverwaltung 
unter General Kaladines für die proviſoriſche Regierung Partei ergrif— 
fen hatte. Erſt einige Tage vorher hatten die Donkoſaken, unterſtützt von 
denen der Provinzen Kuban und Aſtrachan, den Kalmüken der Steppen 
und den Gebirgsſtämmen und den Gebieten am Schwarzen Meer die 
Selbſtregierung eingeführt; letztere garantirt die Ordnung in jenem 
Gebiet, welches das reiche Getreideland Rußlands einſchließt, In Kiew 
hat der Koſakenkongreß den Staatsrat der Ukraine verhaftet und die 
Bolſchewiki unterdrückt. Weiter weſtlich ſchien man ſich um die politiſchen 
Verhältniſſe wenig zu kümmern und die widerſprechendſten Nachrichten 
waren im Umlauf. Der Zug mußte an der Stadtarenze von Moskau 
balten, ımd die Reiſenden hörten Geſchützfeuer und vernahmen von flie— 
henden Frauen ſchreckliche Schilderungen von Straßenkämpfen und 
Blutvergießen. 
Deutſche erſtürmen neue Höhenſtellung. | 
Berlin, über London, 17. November. Oeſterreich-deutſche Streit: 
frafte, welidhe in die nördlihen Provinzen taliens eingedrungen find, | 
haben geitern den Monte Praſſolan zwiſchen den Flüfien | 
Brenta und Pine geftürmt und adhthundert Nta- 
liener gefangen genommen, meldet heute die deutidhe: 
Sceresleitung. | 


Der Brit Tantet: „Irog der Kälte und des Schnees haben öjter- | jpnitt nehört, lobt in feinem Vericht fünfzehn Amerikaner, darunter die |der Startoffelration von einem Pib. 
reih-ungartihe Truppen, unermüdlich im Angriff, dei jteilen Gipfel des) drei gefallenen, wegen ihrer militäriſchen Tüchtigkeit und Tapferfeit | täglich ablehnen müffen, weil 


Monte Prafiolan, zwiihen der PBrenta und dem Piave, der von den 
Ntelienern bartnädig verteidigt wurde, erflommen. Gin Negiments- | 
fommanbdeur, fünfzig. andere Offiziere und 750 Man wurden gefan- 
gen genommen. | 

„LZängs des meitlichen Ilfer® des 
zwiſchen Streiftruppen ſtatt.“ | 

Wien, 17. Nov. lnfere Truppen rückten Mittwoch in eltre und | 
Fonzaſo ein; an, beiden Zeiten des Znganatales bat die Armee des! 
seldzeingmeiiters: Gr 
vermehrt. Im kun nahmen ımfere Dipifionen, naddem fie zwei 


© Songara „eröbert - hatten, . mehrere Berteibi. 


vifi obenanf. | 


den, feindliche Angriffe find überall in. den Gebirgsgegenden, 


\greifer abgewiefen worden. 


: Sleichaeiwicht, blieb auch eine volle Stunde dort hängen, bis die Zan- 


die britiſche Heeresleitung. 
rieten bei Diimude in deutſches Maſchinengeſchützfeuer, entkamen aber 
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Ste in Wafhington  verbafteten 
Stimmredtlerinnen treiben die 
Sparfamkeit mit Nahrungsmitteln 
auf die Spitse, 


Leben führen wir.“ 


* 2 Krieg hat neue Gelegenheiten 5. 
für Schwindler geſchaffen und, 


auch freie Hoit und Wohnung. 


Wie man den Tanfjagungs-Trut: | 
hahn anſchafft: Man lege täßglich 
einen Quarter beiſeite. 


J 
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| 
aungswerfe öftlich Mitago und das Panzerwerf auf dem Monte Lifer. 


‚ Die verbitideten Streitkräfte jtehen jert im Kampf mit den Stalienern 


von der Adria bis zum Monte Balubio auf feindlihem Boden. An) 
Yedro tri.ben ımfere Stoßtruppen den Feind aus zwei vorgeichobenen 
Bolten. Gefongene und Mafhtnenaeihüte ftelen in unsere Hände, 

Yondon, 17. Nov. Nurmer mehr Verjtärfungen treffen aus 
Frankreich in Italien ein, manche franzöfische Nbteilungen famen zu 
au über die Alpenpäffe. Der Rertreter der „Mail“ fchildert die 


rt 


Schwierigleiten der italieniſchen Verteidiger an der Gebirgsfront im 
Trentino als ernſt, weil die Leute ohne Ruh und Raſt beſtändig kämpfen 


müßten, während der Feind ſeine Truppen häufig ablöſen kann; 
dem ſeien die Hauptbollwerke der Verteidigung unerſchüttert. 
Rom, 17. Nov. Längs der ganzen Front von Aſiago bis | 
Piavetluß tobt der Kampf; alle Mugriffe der öfterreichtich-deutichen | 
Ztreitlräfte wurden abgeschlagen, wird amtlich berichtet. 
die tfalienifhe Linie troß jtarfen feindlichen Druds durdbrodyen wor- | 
anfer | 
um Gismon herum im Suaanatal, mit fchwerem Werluft fir die An 


* — a .| 
yangs des Piave dauert der Geſchützkampf 
An der Flußmündung wurde das feind— 


das Oeffnen der Schleuſen aufgehalten, wenn nicht 


trotz⸗ 


zum 


mit großer Erbitterung an, 
liche Vorriiden durch 
völlig verbindert. | 

Tie deutihen Truvpen, welde den Webergang über den Piave bei | 
Zenſon erzwangen, werden von den Staltern beftändig zurüdgedrangt. | 
sn anderen Abidnitten wurden nahezu taujend Gefangene gemadıt, | 
wird beute offiziell gemeldet, über 600 in Fogare ımd 300 in Follina. 

Die Mutter und Zchweiter des Papites Benedift find von Treviio 
nach Bologna geflüchtet. 

Leutnant Caſtruccio kletterte, als ein Luftkreuzer, auf dem er ſich 
befand, durch feindliches Feuer ſchwer beſchädigt worden war und die 
Gefahr ſeines Abſturzes hinter den feindlichen Linien groß war, über 
die Gashülle und brachte durch ſeine Körperſchwere das Flugzeug ins 


Noch immer auf demſelben Fleck. | 
PRerlin, 17. Nov. Die deutjche Seeresleitung meldete geitern: | 
sm Flandriihen Nampfabjchnitt wie an der Milette umd öjtlicdh der | 

Maas war früh Morgens der Seihiiwfampf ftärfer: franzöftiche Mb- | 

terlumgen drangen im Moragennebel über die Milette in unſere vorge 

Ihobene PRostenfette ein, wurden aber dur einen Gegcirtoß zurück | 

neivorfen. | 
Tagsiiber war auf der ganzen ront nur geringe Nampftätigfeit: 

jie lebte am Abend nahe Tirmmde und fidlih St. Quentin wieder auf. | 

Seit dem 9, November verloren umfere Feinde in Luftlämpfen | 

durch unſer Abwehrfeuer 21 Flugzeuge. | 

London, 17. Nov, Auf dem BHauptrücken in der Nachbarſchaft von 

ſchendaele wurden geſtern weitere Fortſchritte gemacht, meldet heute 

Fünf amerikaniſche Kongreßmitglieder ge— 


dung innerhalb der italieniſchen Linie möglich war. 


I 


und 


Pas 
unverletzt; es waren Dill, Miller und Johnſon von Waſhington, Tim— 
Kolorado und Exkongreßmitglied Stout von Montana. | 

„Ein erfolgreiher Zug wurde juot geitern Abend von Abteilungen 
der Hochländer-, Berkſhire- und Pancaibire-Rataillone im der Nachbar: | 


ihaft von Pasichendaele ausgeführt. Weitere Teile der feindlichen | 
—1 


Verteidigungen auf dem Hauptrücken nördlich von dem Dorf, einſchließ- 


lich eines ſtark befeſtigten VBauernhofes, wurden von ums genommen. | 
‚Mir 


maditen auch eine Mizahl Gefangene“, meldet General Haig. | 
„Wejtlih von diefer Stelle haben wir an gewilien Punkten unfere Li— 
nien etwas vorgefchoben. Die feindliche Artillerie war die Nadıt hin- 
durch auf der Schlahtfront wieder tätig, namentlih im Mbichnitt Pas- 


ſchendaele.“ 


Amerikaniſches Heer, 16. November. Der Geſchützkampf in dem 


von amerikaniſchen Truppen beſetzten Mbichnitt ift noch Iebhafter ge- 
worden, ımd es find mehr Imfälle eingetreten, mehrere Leute in den! 
Gräben durch 
‚traf heute ein 
Einige der in 
Man balt es für gewis, da den deutichen Linien mehr Schaden zuge: | 


Schrapnell® verwundet worden. Gin feindliches Geichof; | 
amerifaniiches Geſchütz und verurjadhte Rerwundungen. | 
den legten beiden Tagen Verimundeten find aeitorben. , 


I 


fügt wirrde, als die deutihen den amerifaniichen antaten. Der Ba- | 
trouilledienft wurde in der verflojjenen Nacht fortgejegt. Die ameri« | 
fantihen Truppen beobachteten zum eriten Mal einen Kampf in den | 
Lüften. Drei. feindliche Yslieger tauchten über ihnen auf, zwei flohen 
beim Näherfommen von Fin franzöfiichen, bon denen einer den zuriid. | 
gebliebenen deutihen jtellte. Diefem gelang es, in die Höhe zu Fom-' 
men; umd die beiden slugaeuge verfhwanden. dann im Weiten. Der 
franzöjtiche General, zu dejjen VBefchlsberih der amerifaniiche Mb- 


. I 


bei dem jiingiten Weberfall auf ihren Graben. 
PBari®, 17, November. Das franzdjifhe Mriegsamt veröffentlicht! 


heute BAER PVericht über die Aimpfe ander weitlichen Front: 
Eine feind 


luſten für ſie ſelbſt zurückgeſchlagen. 
die deutſchen Schützengräben ſüdöſtlich von St. Quentin, in der Cham— 
pagne öſtlich von Teton, und im Woevre Bezirk, gelang es uns, einige 
Im oberen Elſaß war das 


zu. erbeuten. N: Geſchütz feuer beſonders in der 


Gegend von Schonbols fchr itarl, 


Chor der Antobanditen: „Kin freies ». Inmer noch obenauf. 


Nirgends iſt ſtät. 


telegraphirte 


Raſſe, 


welche die Herren Deutſchlands den 


unſere Republik herausforderten.“ 


22,000 Arbeitern erwartet man jäht= 


Ausgaben des hier am 27. Oktober 


De ide Mbteilung, die den Verfuchh machte, jid) an unfere Linien | 
unteren Piave fanden Küntpfe | in der Nähe von Courtecon heranzufcleihen, wurde unter großen Ber- | lic) in Deutfchland, dat die Land- | Prozeß. der 63 farbigen. Soldaten, | "rbalten 
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Chicago und Umgegend: Zunehmende 
Bewölkung, heute am Spätabend oder 
morgen Regenſchauer; morgen Nedmit- 
tag oder Abend Ffälter. Märig ſtarker 
Süudwind, morgen Nordweſtwind. 

Illinois: Unbeſtändig heule Abend und mor 
gen. wahrſcheinlich Regenſchauer; im öſtlichen 
ı ımd mittleren Teil heute Mbend wärmer, Mor: 
| gen Nachmittag und Abend tälter, 


lsconfin: Unbeſtändig heute Abend md 


morgen, beute Abend Regen, im öſtlichen Teil 
“älter morgeit, | 


! wabrfcheinlih auch morgen. 
im nordimeltlichen Teil fon beute Abend, 
Indiana: Im Allgemeinen tlar beute Mbend 
wind morgen, im öÖltlihen Zeil heute Abend 
ctiwad wärmer. 
Nieder Michigan: 
Abend und morgen, 
Abend ewas wärmer. 


im öſtlichen Teil heute 
Zonnenuntergang, beute: 4:28 
Zonmnenaufganga, morgen: 6:44 2 
konduntergang: Heute Mbend 6:00, 

Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand 
nach den amtlichen Angaben des 

Metteramtes: 
{ Morgenb.... 1 

Morgens....ol 

Morgend....40 

Morgens. ...49 

Morgens. ...49 


Uhr 


Abends.... . 
ar Abends.« . .5 
Mitternadt 53 | 1: 
tr Mergem?. ...P: 
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Zwei Millionen Refruten.‘ 


‚Die Bor 


woaffenpflichtiger Jungmannſchaft. 


Woran es Frankreich ermangelt. 


(Selisfert von der „Affogiirten Brefle“ und den „United Prob 


Wafhington, 17. November. 


Affoctatior3”.) 


schriften für die nene Anshebung 


ee 


B 


Turd) die neuen vom General Erom- 


| der veröffentlichten Regeln bezüglich der Einziehung zum Militärdienft 3 


der noch übrigen regiitrirten neum Millionen Männer im Alter von 21 
| bis einfchlieglih 30 Nahren, 


find die bisherigen ausgelöfht worden. 3 


ı Yudy müffen alle Regijtrirten der eriten Million, die bisher aus irgend 4 


einem Grund vom Militärdienst befreit wurden, fih von Neuem einer 
llnterfuchung unterziehen. 


Die neuen Regeln enthalten aber Beltim- © 


mungen, die fir foldje Regiftrirten, die Angehörige bejigen, die von ih- a 
nen abhängig find, günftiger lauten, und man glaubt, daß man unter = 
| den neun Millionen Ieicht zwei Millionen körperlich gejunde Leute, bon 3 
denen Niemand abhängia it, erhalten Fan. Fragebogen werden jet 3 


Ion die Regiftrirten gefchictt, etwa 
( 
| betreffenden Beszirf?. 
| Tre näheren Beſtimmungen über die Anshebung 


‚) 


Prozent täglid; von der Nate des ® 


zum Militär © 


The Assoeisted Press is exr- dient md die Pflichten der Negiitrirten Iauten wie folgt: Falls ji = 


| elusively entitled to the use for re- 
publication of all news dıspatches 
eredited to it or not otherwise cre- 
dited in this paper and also tlıe 


local news published herein. 
— 


Der „Sentinel” 


| 

|. — in Mil- 
| 

. für den verftorbenen Bunbdesfenator 

'Hufting von Wisfonfin und be 

. * 3 er ey. 

„Wenn Das Wetter fo bleibt, werde fämpft Coup. Philipps Plan der 


ih meinen Mantel bier in Ver: |“ : : 
wahrung geben.“ Ernennung eines Erfaßfenators. 


6. 


Kleine Kricasdepeichen., Der Sübel in der Schweiz. 


Züri . Nov. it dem Süäbel 
Secfampf bei Helgoland. bir : 
Sonden, 17. Nov. Britifche Ieidz. | Plrengte bie Polizei Hier geſtern 


te Seeitreitträfte hatten heute mit Abend eine Friedenskundgebung. — 


tihen leichten Sireuzern ein Ge | Mehrere Perfonen wurden verlegt, 
feht auf der Höhe von Helgoland, | viele verhaftet. 
die deutihen Schiffe zogen jich zu-| Tas Schiffahrtsablemmen. 


rüd, ımd die britifchen verfolgen fie, a — —* — 2 
x D > " 
jegt, meldet die britifche Admirali- Handlungen der Per. Staaten mit 
| Yapan und den Neutralen hinficht- 
'Tih der Verwendung ihrer Schiffe 
Eine Botfchaft des Bräfidenten. | dem Abſchluß nahe find, moran 
St. Paul, 17. Nov. Einer Zoya- der „Xofalanzeiger* Bemerkungen 
litätsverfammlung von adıttaufend | Fnüpft, melde in neutralen Kändern 
Leuten aus aller Counties Dlinne- | Mißitimmung gegen das Abkommen 
jotas im Auditorium gejtern Abend | erweden follen. 
Präſident Wilſon: | Die Freiheitsbonds. 
„Die Zeit ift gefommen zum Schuß! m a 
der Seimftätten umd zum Baoeife) y, nen. dort, —— — 
der Treue durch Taten, Opfer und | m a reits auf 06 18 2 


Dienft muß don allen Sllaffen, al- | u “ 
len Berufen, allen Parteien, jeder ſaſt zwei Zrozent, gefallen, während 
jedem Glauben, jedem a erite Ausgabe von 99 auf 99.22 
—— tieg. 


Nandesteile geleistet werden. Dies 
it Fein rieg der Vänfer oder Far- 
iter oder Yabrifanten oder Arbei— 
ier — e3 ilt ein Srieg für. jeden 
wahren MAmerifaner von Geburt 
oder von Einbürgerung. Wir find 
heute ein Volt in Waffen, und : 
wir müſſen fämpfen, Seiz- und Le- | Chicago & Northiweiternbahn gro- 
bensmittel erhalten für den einen! Benteils dur) (rauen erjeht werben 
großen Zwed. Nah dem großen | müffen. 

Nordiweiten fchaut die Nation in fri- 
tiihen Tagen wegen jener Ent-«| 
ichlofienheit, welche diefen Kampf 
zu einerEnticheidung bringen wird, 


deu 


Frauen im Bahndienit. 


Winona, Minn., 17. Nov, Die 
Bahntelegraphiften werben, wenn ber 
| Krieg noch) ein Jahr dauert, nad) Un- 
| ficht des Oberbetriebsleiterd Prescott 
bon der Minnefotaer Abteilung der 





68 brennt ichon wieder. 


New Dort, 17. Nov. Heute früh 
‚richtete Teuer an der Waljerkante in 
'Brooflyn im Gemürzlagerhaufe der 
‚Manhattan Milling and Drying Co. 
:$50,000 Schaden an. Brandftiftung 
ſcheint vorzuliegen. 


Franzöſiſche Zeniur. 

Paris, 17. Nov. Das neue Ka— 
binet Clemenceau wird die politi— 
ſche Zenſur aufheben und die mili— 
täriſche und diplomatiſche dem 
Kriegsamt unterordnen; 
wird den Zeitungsredakteuren täg— 
lich mitteilen, was ſie drucken dür— 
fen. Auf Zuwiderhandlung ſteht 

Das Baradeidiit. |Nriegsgerict. 

Montreal, 17. Nov. Das be— 

rühmte deutjhe QTauhboot „U-E, 


5”, einst ein Minenleger, it bier, 


Tag gereuen lajien wird, an dein 
fie ihre Abfichten enthirllten md 


Spitematiihes Hilfswerk. | 
Kenofha, Wis., 17. Nov. Unter | 
dem Großinduftriellen Simmons ilt 
bier ein Verband aebildet worden, 
um alle Kriegshilf2beftrebungen 3! 
bereiniaen, und zu biefem bie ganze 
Bevölferung heranzuziehen. Von den 


lich $100,000 Beiträge. 


ER. 
New Horf, 17. Nov. Oberit 


zen 2.’ !Roojevelt verlangte in eimer Rede 
behufs Verwendung bei der 00 Princeton, N. I., die Striegs- 
anleihefampagne aus New York rlärung gegen Deiterreid-Ingarn 
eingetroffen und wird am lu aus- | 1ıd die Türfei, weil ad) dort die 


ur 
geſtellt werden. * |Demofratie unfiher fei: er griff 
ſtlägliches Ergebniß. 


ferner die „amerikaniſchen Bolſche— 
New York, 17. November. witiꝰ heftig an. 
— — 5ñ— — — — 
isdehnung des Gewerkſchafte⸗ 
verbandes. 


Die 


veranſtalteten Bazars zur Anſchaf⸗ i 
fung von Gebrauchsartikeln für —* 
daten und Seeleute waren fo groß, £ er 
daß bon den Einnahmen, $71,475,| Buffalo, R. Y., 17. Nov. Der 
nur $754.96 Reingeminn übrig ge: | nationale Gewertſchaftsver band hat 
blieben ſind. beſchloſſen, künftig im Juni zu —* 
| auch im nä . F pur 
Die Iinrtoffelernte in Deutichland, | En amaltaih einaleaa "ser ii bie 
Kopenhagen, 17, Nov. 2409| Srganifirung aller Büroangeftellten 
deutiche Reichsamt der Nahrungs | und Mafchinenfchreider zur Aufgabe 
mittelverforgung bat das Geſuch machen Toll. 
Solinger Arbeiter um —— für die Abfhaffung alferPrivat- 
ı ftellenvermittelungsftellen ein; fie 


Ay | veil 08 | foffen durch amtliche erfet werden. 
zweifelhaft jei, ob Die anfänglich 
großen Erwartungen einer Rieſen- 

ernte in Kartoffeln in Erfüllung) — Nächſte Woche wird in San 
gehen. Die Haferernte iſt ſo kläg- Antonio, Texas, der kriegsgerichtliche 


Bei Vorſtößen unſererſeits auf wirte nur für ihre eigenen Pferde welche in der Nacht vom 28. Auguſt trage: 


Safer behalten, und höcjftens zimei | an den blutigen Ausjchreitungen. in 
Pfund den Tag für jedes Pferd | Houfton, Xeras, teilnahmen, zum Ap- 


fon Scheucenfteuf die Erfolge der Ießten Tage! Gefangene, einjhlieklic eines Offiziers, zu machen, und riegsmaterial | füttern - ditrfen. Die Pferde der ſchlu tommen. Mehrere treten als 


Artillerie: find jeit Monaten 


beffer. aefüttert worden. 


al one 


letzteres | 


Der Verbandstag trat| 


Regiftrirte außerhalb ihres uriprünglichen WVezirfs befinden, fo Fönnen 
ste fi) au dte Iofale Behörde de3 Ortes wenden, in dem fie fi zur Zeit 
aufhalten. Sciffsiwerftarbeiter fünnen ibre bisherigen Stellungen 
‚beibehalten. Ten Iofalen NRegijtrirungsbehörden wird gerichtlide Ge- 
rechtſame verliehen, ſie dürfen Zeugen vorladen und verhören, und die 
Ortspolizei muß ihnen dabei behilflich ſein. Zwiſchen 


halten werden. 

zur Verfügung geſtellt, um den Aufenthalt Regiſtrirter zu ermitteln 
Die einzelnen Behörden können Regiſtrirte wegen körperlicher Gebrechen 
vom Militärdienſt befreien, aber nur zeitweiſe. 


den Regiſtri- 
wauklee verlangt jetzt eine Erſatzwahl rungsbehörden, und den ſtaatlichen Beamten, ſowie mit dem Büro des 
Provoſtmarſchalls ſoll ein beſtändiger brieflicher Verkehr aufrecht et 
Das ganze Poſtſyſtem wird den Regiſtrirungsbehörden 


Es können beſondere Klaſſen von Handwerkern oder Leuten, die 


in anderen Gewerbszweigen ſehr bewandert ſind, eingerichtet 
ohne Berückſichtigung der allgemeinen Klaſſifizirung. 


werden, 
Vor den Bezirks © 


bGebörden Fönnen nur VBerufungsfälle verhandelt werden, alle neuen An" 


welegenheiten nrüsien den Iofalen Behörden überwicfen werden. - Bis 
die neue Klaffe 1 genügend orqanifirt fein wird, werden nur foldhe 


Männer, die bisher zur Verfügung jtanden, zum Dienft herangezogen 7 


werden. Regiftrirte, die tief auf der Liſte ſtehen, können ſich freiwillig 
zum Tienft in der Yslotte oder in den 


Scebataillonen melden, fowelt da- = 


durd) die Vildung der Armee nicht beeinträchtigt werden twird. Leute, — 


die wegen körperlicher Gebrechen zeitweiſe vom eigentlichen Rieg 


—— 


befreit werden, können trotzdem zu militäriſchen Zwecken hinter der 


Front herangezogen werden. 


Mehrere Tauſend erfahrene Mechaniker, Maſchiniſten, 


Schmiede 


und Elektriker werden zum Dienſt in der ſchweren Geſchützabteilung der 4 


Armee verlangt. Die brauchbaren Leute werden den Rang von Eriten 
Sergeanten erhalten. 

Tie zwiichenitaatlie Sandelsfommifiton nahm heute weitere Be- 
richte entgegen bezüglich des Gefuch! der öitlihen Eifenbahnen, die 
| sradhtraten allgemein um fünfzehn Prozent erhöhen zu dürfen. Die 
| Verjender von Fracht unterbreiteten Beweismaterial über ihre finan- 
ielle Lage, die amdentet, daß die Frachtraten gegenwärtig nicht erhöht 
werden ſollten. Die Kommiffion erwartet, bis heute Abend alles BE 
| weismatertal in Sänden zu haben, jo dat dann am Fommenden Montag 
| mit den eigentlichen Verhandlungen begonnen werden fann. 


| x 5 g 
| Ten Farmern. wurden im Oftober Tarlehen von im : Ganzen 
— bewilligt, dadurch iſt die geſammte Summe, ſeitdem das 
| Bırndes-Farm-MAnleihegejeß dor 15 Monaten in Kraft trat, auf $21,- 


| 000,000 geitiegen. 
ſuche um Anleihen, die zu fünf Prozent auf erite Sypothefenficherheiten 
| bewiffigt werden, während diefer Zeit viermal fo hoch, und gegenwärtig 
befinden fih in den Sänden der 12 PBundes-Landbanfen Gefuhe um 
$193,000,000. Bon den armern wurden bisher ungefähr 3000 An- 
| Teihevereinigungen gegründet, und weitere jind tm Bilden begriffen. 

| Die Konferenz von Direftoren, welche die von der Regierung g& 
|winnfchte Kampagne. zum Sparen von „Kricaszertififaten“ leiten wer— 
den, iſt zum Abſchluß gefommen. 
zelnen Staaten Konventionen einberufen, um Mittel und Wege zu fin— 
den, der Bewegung Vorſchub zu leiſten, die bis über die Weihnachts— 
feiertage hinaus und vielleicht bis zur Ausſchreibung der dritten Kriegs— 
anleihe andauern ſoll. 

Die Nahrungsmittelkommiſſion hat nachſtehende Zahlen veröffent— 
licht, die deutlich zeigen, wie ſich die Lebensmittel-Produktion in Frank— 
reich ſeit Beginn des Krieges verringert hat. Im Jahre 1917 war die 
Weizenernte in Frankreich um 53.3 Prozent oder 176,000,000 Buſhels 
geringer, als im Jahre 1913, die Kartoffelernte um 33.1 oder 165 
: 000,009 Rıufhels, die Nübenzucerernte um 67.9 Prozent, oder 148,- 
'000,000 Bufhels. Die Zahl des Nindvichs hat fich jeit 1913 um 16,5 
|Wrozent oder 2,435,000 Ztüc verringert, die der Schafe um 36.6 PBro- 
| sent, oder 5,535,000, 
\oder ?,825,000 Ztüd. 
| Die Heritellung von Kraftwagen zu Vergnügungszwecken wird 
| Binnen zwei Monaten um vierzig Prozent verringert, mande der Fraft- 
'wagenfabrifen in Munitionsfabrifen verwandelt werden. Sollte - der 
|Ntrieg noch ein ahr dauern, fo wird der Straftwagenbau überhaupt 
eingestellt werden, fofern c3 fih un Vergnügnimgswagen handelt. 


| Tie Bırmdesregierung plant vorläufig feine weiteren Maßnahmen 
zur Peichranfung des Transport3 von Zurusartifeln. 

| Turd Verringerung der Größe der Mufterproben von Tuditoffen 
Iwerden, laut Nereinbarung des Verbandes der Stleideriabrifanten mit 
dem nationalen Perteidigungsrat, nahezu eine Piertelmillion Yards 
\erjpart werden, wontt über 67,000 Soldaten cingefleidet werben 
können. 

Im über $552,000,000 Yebensverjiherungen wird von 64,168 
Soldaten, Seeleuten und Leuten des Hojpitaldienites unter dem neuen 
| Kriegsveriiherungsgeieg nahgeiucht, obwohl das Gejeg erit einen Ma 
nat in Kraft it. Dabei laufen tägli Taujende neuer Gefuche ei, 

Die Schiffahrtsbehörde hat den Bau von zwanzig nichtverfenfbaren 
Schiffen von je 4000 Tonnengehalt für die iranzöfifche Regierung in 
den Ver. Staaten genehmigt. Zolde Schiffe find gegen Torpedoß ger 
| feit, wie Veriuche in Franfreidh ergeben haben. r 
| Die Verhandlungen wegen der Löhne. de 


I 


Steinfohlengräber Find 


—3J 


Wie die Bundesbehörde berichtet, waren die GBe— 


* 


* 


“7 


Die Tireftoren werden in den eim- % 


und die Zahl der Schweine um 40.2 Prozent, = 


* 


heute zum Abſchluß gekommen; die Leute werden, falls Kohlendirektorx 


|Sarfield feine Zuftinmmmg aibt, Finfzehn bis dreisig Prozent Zulage * 


Tagenen haben sich die Verbandlimgen wegen de3 Lohnber- 


. 
2 
” 


& 


* 


gen, weil in dem Vertrag nicht die in Wafhington getroffene Verein 
darımg aufgenommen worden fein joll; Herr Garfield Fol jetzt den 


Streit ſchlichhen. — 
Zen 7000 Arbeitern in den Schiffsbauhofen des Yafens News 7 


— 


der Kohlengräber im füdmweitlichen ‚Weichfohlengebiet gerihle = 
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ter meiner eigenen lieben finder...” 

„Welchen jie gemiffenios den Das 
ter raübte, bie He mit feinbfeligem 
Bebaht fern von Dir hielt, ober Du 
bättelt fie auf Deinen langjährigen 
Wanderungen finden mülfen.” 

„Sregor, Gregor, Hätteft Du nicht 
die zahlreichen Bemeife warmer Her: 
zenäregungen geliefert, jo möchte man 
Die für einen Xiger halten.“ 

„Bin ich ein Tiger, fo fällt e8 Den 
|jenigen zur Laft, die mich in einen 
ſolchen verwandelten,“ erklärte Gre— 

or finſter, und milder, als hätte ber 
Anblid Stoctons, der mie gebrochen 
vor ihm fah, plößlich fein ganzes 
—— wachgerufen, fügte er hin⸗ 
zu: „Doch Du haft Recht, Marianne 
war Deine Frau, ift eö vielleicht 
heute noch, zugleich die Muiter Deiz | 
Iner Kinder. Möchten diefe in Deine | 
| Arme geführt werben, und mas in) 
meinen Kräften fteht, zu ihrer Ent- 
dedung beizutragen, da3 geſchieht — 
glaube e3 mir — mit Tyreuben.” 

„E38 wird vergeblihe Mühe fein,“ 
ſprach Stocton ſchwermütig vor ſich 
bin, „fladert in der einen Minute 
\eine vermeffene Hoffnung auf, To 
inti ſie in der anderen wieder da⸗— 
bin. Mer meiß, ob fie überhaupt 
Inoch auf diefem Kontinent weilen, ob 
| fte nicht, aleih Dir und Thusnelda, 

Iinah fernen Grbdteilen verfchlagen | 


4 . #7 
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* 
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17. Novenber 1917. 
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Fiſche Übertäßt man oft dem lang«' 
famen Hinfterben durch Sauer: 
‚mangel infolge Aufhörens ber Kie⸗ 
menfunftionen. ° Daß Tiegt mohli 
daran, daß das Empfinden und ber! 
Intellett der Tyifche vielen Menfchen 
in ihren Weußerungen fremb er- 
feinen und Bei ben Fildhen außer- | 
balb des Waffers auch fehr wenig! 
bervortreten.. Das Treblen ihres: 
Lebergelementd maht fie ans! 
foheinend nicht nur unbeholfen, ons 
dern auch ftupide. Das follte uns| 
aber nicht dazu verführen, ihnen ba3 | 
fchmerzhafte Empfinden des lang: 
famen, qualpollen Erſtickungstodes 
überhaupt abzuſprechen. 

Ber Filchhändlern fieht man nicht 
felten, daß fie aroße Trifche zivar be- 
fünben, aber nicht abftechen, und bie| 
Hausfrauen finder dann, daß der 
Filh zu Haufe wieder „angelebt“ 
it. Das mirb vermieden, menn 
der Betäubung alabald die Blut- 
entziehung durch Genidjtid) oder 
Kehlfhnitt folgt. Dem einfachen]: 
Genidjtih ohne Betäubung ift ber! 
gleiche Vorwurf zu maden, ivie dem | 
oft vorgefommenen fogenannten '! 
Stüden der Tiere (d. 5. fie lebend 
in Stüde fchneiden), daß nämlich 
hier das Bewußtjein nicht Tofort 
| außgefhaltet wird. Ebenfomenig ge- 
Inügt das Auffchlagen der Filche mit 


Shinsla — beiter 
Schuh⸗Poliſh — 
10c Wert — die- 
Bor > 

nur 
Sicherheit8-Nadeln 
vernidelt 
ſpegiell in dieſem 


Verfauf 23c 


das Tipp. 


roßer Lager-Reduzirungs-Verkauf! 


Um Platz für die Feiertagswaaren zu machen! 


ED Bruchbänder echt 


genau angepaht, um Schub und Bequemlichkeit zu fhern 


Gummiſtrümpfe, 
tibänder und Verbände 
gegen BRlißgeltaltungen. 
Künftlide Arme und Beine. 


Vernachläffigen Sie e3 nicht, wenn Sie an Vruch 

leiden, asien Adern oder damit zuſam— 

menbängende Mißgeftaltungen haben. Wir bejigen 

die nötige Erfaßrung zut richtinen Heritellung von 

Bruchbändern zu $1.00 u. mehr; Gummiftrümpfe 

und Imterjtügungen zu $1.75 und mehr. Hilfsmits 

‚el gegen Mibgeltaltungen auf Abzahlungen. 

Daınen, melde das Anpeiien bei Frauen beforgen. ! 
Gtablirt jeit 1860. Ha 


HOTTINGER 01;903 mumue: Fr: 


Fre Chicagga Ave., 6. Flur, nehmt Glevator. 
Sonntags von 9—12 Uhr. — Mahnehmen im Hanfe beiorgt. 


« In fortirter 
‚— ein 10% 


-IITHITH 


ı „1336 -1350 MILWAUKEE ee 


Se 


Unverfaälscht 


Unverfälschter Kakao be- 
deutet sorgfältig ausgewählto, 
vorsichtig gereinigte Kakao- 
bohnen, die wissenschaftlich 

vermengt, ge- 

schickt geröstet 

und von Ueber- 

mass an Fett 

befreit, durch 

einen mechanıis- 

chen Process zu 
m einen äusserst 
v.S5Pat.om. fcinen Pulver 
zerrleben werden, ohne Benut- 
zung irgendwelcher Chemika- 
lien, sodass das vollendete 
Product keinerlei beigemengte 
mineralisahen Stofle enthält. 


und es hat 
einen kostlichen Geschmack 


köber, im mehreren 


Uro- 
ed 


10c Bert | % 
Be 


— — m en en 


3. D. Ring Garn 
Sand oder Maicine- 
* — ſchwarz oder 


mei — 6 Spu⸗ 10e 


Ien für mur.... 
Bunfelblauem Vercale und 
bencyh geſtreiftem Gingham 


r t, gut gearbeitet umd 
garnirt, wert 


Teypih-Belen. Gemadt 
aus gutem Bejenforn — 
fünffach genäht. Beiter 


750 Wert; am 
Montag für 24760 
Nnb » No » More Waid- 
Pulver zwei 9 
Padete für nur... c 


Argo Glanz— 17e 


Stärfe; 3 Badete 
Sauce⸗Pfannen. 
Quart rau 

Sauce⸗Pfannen. 
Iare 2de Sorte; 
am Montag für 


1 Rub-No-More Wälhe- Seife, 12 Etüde .47c 


(Mt einem Einkauf don 50c oder darüber in irgend cinem Departm.) 


— 


Matraten. | 
Große Sorte Baum: | 
wolle Top Watragen, | weiß, cream und Ecru, 
mit fanch Tiding | eine fchöne Au@mabl, 
überzogen, 84.00 Wer» | wert 35c — fresiell, 


88c * en . Idie Dard 210 


Tür De|| ne | 
em — die neneiten einfaden || heity Gewebe, durd- | _ Fancd gefireiftes | 
‚anb blaiteb Faſſons in nadt | (hrüttiige Länge 135 | Tiding, mit Gans) Goophear veit ob: || 
m reaulärer $5.00 | Hazde, lTönnen u frifgen Federn gc-| len, Größen 21%, bis || 
» legt werden, 
Stüd 


Paaren aufammenge: | tüilt die beiten | Oo Werte 
— Ipesiell | | * 
52.69 
ine Wartie Belatieiver für” gimertrumnie. 


Filet Mes, 
38 Boll Breit, — in 


s Gummiihube für 

Mäabhen und Ninder. 
„Gute QDualttät, — 
Sturm Faſſons, Grö- 
Ben 6 bis 2, 609c Wer: 


te, „jpesiell, 45c 


das Raar au. 


I 

| 

Tamenidmbe. | 
Von Patent Eoltifin 

und @unmetal Galf, || 


t 


——Sffen bis 7 Uhr Abends. 
— Phone: Monte 2697. 


* nol0ia“ 


> 
emillirte 
Regus 


150 


Barıne Kinderihune. | mannen. 18 Gallo- 


ig, 3, | 
fpesiell, 
Baar... 


vr. I 


> 1,39) 


50c 4... IC 


bed Etüd... 
Grib Dlanteis 


I} 


Rinder, einfab, nabublaue v. | Schwarze 


Jbunfie Plaids und Streifen, 
/ F vn 2 bis 6; regt 
. sc erte — 45c 


| pie jür Ai 


ben, 18c 
ı Montag, 


Baar au... 


das Etüd zu 
Weihe Belle Bailts für 
‚men, mit beftidter (front nd 

orobem Kragen, im Blfen- | 

— mert $1.25, 

u 69c 

Gapsere Winter-Bäntel für | Marie 
Rinder — aus [Kiwarsem Ur. | faar 


Malamb gemaht — mit fanch | = — 7 
n und: Manfchetten 


8 bis 14, 54 98 ' Moilene 
. 


— 
Da⸗ 


Shwarse, 
ene 


Tamenitt 


wert $7.50, zu | Möntter, 


Zatcdhentäder. — Cininde | Gröhen. Er 
mweibe Damen » Tafhentücher, || pas Baar 

beitidte E@de und farbine Vor: || für......... 
gr der Rc Dxalität, || — 


el — das Etüd 
u 23C 
Etridaam, — Vorsüalise | 
Qualität, in ſchwarz, mittel⸗ 
umb buntlelgrau und Abali— 


und Beben, 


> 


Skirts und 


| wert, Ward. 


Seteigarn. — N. N, €, mer | 
cerlfirtes. Süfelgarrn, in meiß || 
und Ecru (10 Amünel an 1 

Runden), bad Anärel | 
n 63€ 

Gehridte Waaren. — Mein. |, Grobe So 
wollene und mercerifirte Gays || a 


| bleicht, 

für Damen, Stnaden,u. Möd- |, fach roia 
en reguläre 50c und T5c 

erte — bad Stüd 


appretirtch 


Dard 


Babe - Sn 


3w 


cciets. — Cine Partie von 
Muſier⸗Korſets borne auzu⸗ 


Mrnuren, Dußende von neuen 
Afons zur Answdabl; 


Vard brei 


| Chamots 
regus || Stoffe, 


69e ı 32° 


Bolts, aır.. 


„täze $2.00 ınd $3.00 
Berte, zu 


Die Familie Meloil 


t 


Homan aus ?er Bett des ameriiambs | 
(Fen Vürgerkrieges. 


| baummollenc 


peite Ferſen und 30 


Tamenitrümpfe. 
tießgefütterte | 
ümpfe, 
fhmarze Kalbmere, — 
Größen -—- 25 


Männerioden. 


ſchwarz und 
arau, doppelte Ferſen 


Amerikaniſches 
Aroadeloth. 
Exrtra ſchweres Re—⸗ 
vpellent Broadecloth, 27 
Zoll breit, paffend für 
bemben, 50c 
Velvet | 
Estfarbiges Ehiifon | 


Stofie 22 | 
| $1.00 wert, - 


WEnsossanns00> 


taycd Gnden, 
| aen und Streifen, | 
ve iwert, — 
rennen 
Long Gloth. 
‚| ena netwobene meide, 


30€ wert - 


men?“ 


nerivpte 


Stritm> 


Bon 
Kidflin. 
dwere 
Zohlen. Größen 3 bis 
8, 130 Werte. ſpe⸗ 
ziell das 


s 119 


Baar äu... 


weiem wie; || MEN Aſchkannen, gemacht 
tlichgefütterr, | aus Icdhmerem galvani!. 


banbaedrebte || Eiſen. Beſter $1 47 
. 


s2.25 Wert 

Toilet - Bapier, Grohe 
— m 1 Diolle Teme Giepe True 3 
(ie Beroenere || Toilet:!apier. de Mt.; 
nen, von grauen und || am Montag 210 


ſchwarzem Filz, ſchwe— en fü 
brochener Arbeit, ſor Eu. Rollen — — ei 


tirte Miniter 19 7 een röben || —— 

Mniter Sci 4 bia 11, 15c Werte, || 

Wert, d If "HG. | Panınwoll-Watte. Erira 
f große Stüde, 72x90 — 


e ie Vd. 83c — 290 
— — — — reinweiße „fluffy“ Watte 
- volle 2 Bro. 55e 


ichtwer; $1 Wert 


Schürzen Gingham. Echt 4 
American Indigoblau, in J 
allen „Staple“ Checks — 
14c Wert; die 7 
‚Izct 


Yard zu nur.. 


für Babies. 
Weib, mit roja ober 
blauem waſchdarem 
Border, beſter 
Wert, das 
rn 


J wurden.“ 
„Auch dann darfſt Du die —9— 
Hoffnung nicht verlieren,“ nahm 
jreaor wieder rad Wort, jept * 
mit herzlich klingender Stimme, „un⸗ | 
terſchätze nicht, daß Gilbert noch lebt; | 
von ihm tjt voraugzufeßen, daß er! 
und bie einzige Schweſter ſich gegen— | 
fetig nicht aus den Augen berloren, 
zumal bei der früher weniaften3 be- | 
jtehenden Gleihartigfeit ihrer Ge 

J finnungen. Weik Gilbert aber um 
ildie Deinigen, fo erfahre ich e8, aletch: | 
piel ob durch Güte oder Gemalt.” | 
„Du willft Hin, mo man in Sorgen! 

B um ihn?“ fragte Stocton und ges | 
4 ipannt bingen feine Blide an ben, 
J Lippen des entſchloſſenen wilden Rei- 
ters, der in dem Vollbewußtſein der 


nder, dop 
I 


Werte, 


llc 


200° 
— | 


Gardinen Serim. | 
36 Boll breit, weiß, | 
cream unb ecrit, Bor«- | 
der in hiübich dure- 


baumtmols 
‘ 


auch | 


“u J en 
121 
ilmterzeun. Sweater Gonts, 
Shmer gerippte, | zweater „Soats 
| fiebgefütterte Unter Dr n u und ı| 
in alien | hbemden u. «dofen für | Maroon, Ebami Ara: | 
Werte. | Männer, S5c Werte— | gen ımb Xafchen, - 
15c mäbrend die 59e Montag, zu 1 
| * — 


ſes Verkaufs 1.00 und... 


Unten Suite, Sofen, 
Nãnner 


Unton CEutts  fiül 5 
Damen, gerippt, flich: | jı Männer, 
efihtterte t 1 Streifen, fchive: | 
Inton Suite, ı Sorte, Gröken 26 | 
I 


länge, Böc W | Diß8 42 . 1 75 
. 


Montag | 2.50 Werte 
av 


een 
— J en. 
Schwere Winterlap⸗ 
pen Ir Knaben, 
\ Schweißdand, aub in 
netüttert, die beiten | binnen Serges, Werte | 
50° Merte, toäbrend | bit $1.00, 2 | 
biefe8Berfaufs 39c Montag. zu... 500 
J Veen ee 
— ——| Hemden. N) 
| , Graue frlaneil_9Ir- | 
1 | Beitäheriden fir Mätte |} 
„Dofen | ner. flader ober Mi- | 
in grau | Htärfzagen Srößen || 
1.25: | 14 Dis 17: — 1.50: || 


1.00 


| 

J 

| Hemden. —E 
Graue Domet Fla— 


Soden für 


f 


’ 


ür || 
nd || 


N 
| 
und || 


nette || 


| Muslim. Yard breit — 8 


für 


| 
I 


Männer: | 


39c 


con, 


Standard LL ungebleichte B 
— —— — J —— a 
beſter Ioc Wi. J geſtümes Entſcheiden eine Art Herr— 
bie Yard 5 12 3 | Schaft über ihn germonnen hatte, 
| Kiffen-Bezüge. Gr. 45X „Auf alle Fralle,” antwortete Gre- 
36, gefäumt od. hohlge- W|gor beinah herrifeh, „hier tft mein | 
amt, gemacht aus weich J Wegweifer,“ und er legte bie Hand! 
IRuslin, Int. 20c, r lauf die Zeitung, „hat man ernjtlic) 
— — einen Entfhluß gefaßt, fol men mit 
Schwanken und Zweifeln keine Zeit 
J verlieren. Morgen breche ich auf. 
J Von Dir erwarte ich nut das Zuge- 
J ſtändniß, Thusnelda während meiner 
9 Mömefenheit zur Seite zu ftehen. Die 
M Mermite, es geichieht zum erfteni 
Male, dah ich mich auf längere Zeit | 
‚bon ihr trenne. Gie wird es betla⸗ 
gen, ſich jedoch leichter in das Unab-⸗ 
änderliche fügen, weil ſie Dich hat. 


Seibchen aud vein. 
Heloer für Damen. | 
ein gerippt, Flieb> | 


Zuiting, | — 
Zoll breit 
die 


sic 
—E 
rte, drei⸗ 
irn, 


Unter zeug. 
„Samm Daum Inter 
bemden und 
für Männer, 

oder lobfardig 
Werte 

| Montag aı.... 
es 


Tenfher Filing — 
Bohemian Siyle, unge— 
bleicht, federdicht Juliet, 


volle Mb. breit; 29€ 


dc Wert; Pard 

Vettuchzeug. Beites weich 
nell Arbei!shemden f. Finiſh, nebleicht, 2% Yd. 
Männer, mlegelxge breite Qualität, jetzt zu 


gen. Größen 14 bis —3 Mate 
-Montag doc berianfi; 38 
——— die Yard zu.... C 


| 17; 

Wunderbar,” fchaltete er träumertfch 

: ve „mie twir uns ameinander ge- 
bei einem Raubtier. teldhes | verbreiierifih, ivie Gilbert die ya ber ag Ich werde ſie recht ver— 
ch einen Todfeind in den Be- Edith, fo ftieß fie einen Mann' von mifſen, allein mitnehmen kann ich ſie 
ſeiner Pranken treten ſieht, ſich, dem es widerſtrebte, zum ehr- nicht, ſo lange die Gefahr für ſie 
huten ſich ſeine Naſenflügel. ‚lofen Schurfen fich berabzumwürbigen. |iva.iet, ihrem Vater zu begegnen. 
„Haft Du e8 in Dich aufgenom: Biäher fprah ich nie im foldem Auch Singfang wird bleiben; ich 
fragte er umd feine tiefe | Sinne zu Dir. Ich wollte Dein altes | wüßte nicht, wie fie ohne ihn fertig 
Gemeinfam mit ihm 


m 
Bi 


Karrirun⸗ 
Werte, 


19e 


—9 
4 
9 


nr Unterzeug. 
Gerippte fliehgefüt- 
Reisen 


te, cxtra| 


I terte 


und 
Da 
50e⸗ | 


22C 


appretirte 

men 
Merte, 
Montag zu.. 


regtläre 


1.54 
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Ein jedes Packet unseres Fabrikats 
tragt unsere Handelsmarke 
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!der Stirnfeite bes Kopfes auf Die: fi 
| Vottiche, wie es Fiſchhändler gern | # 
'tun. Bei den .fleinften Fiſchen iſt 
wohl eine ber Tötung vorangehente| D. %. Burfe, der Leiter des Ehi- 
| Betäubung nicht Durdhführbar. — Zweiggeſchäftes der Buick 
Hier ſei gleich eingeſchaliet, welche CLo., hat 
— 9— —58 Co., Nr. 2257 Michigan Avenue, der 
manche Köchin beim Kochen J 
Hummern und Krebſen entwickelt. gen verkaufen, hinzugefügt. 
Dieſe armen Geſchöpfe tut die iht zugewieſene Bezirk umfaßt die 
Köchin nicht immer in vorſchrifts- Michigan Avenue und das Schleifen— 
mäßig kochendes Waſſer, ſondern viertel, nicht aber die übrigen Stadt— 
ſetzi fie oft in bloß warmem Waſſer 
an. Die häusliche Küche muß aber) 
für derlei Manipulationen kochendes Leyy ſchickte ſofort ein Dutzend ſeiner 
Nach dem jetzigen Standpunkt unſe- Waſſer, worin ein glühend gemachter !zuverläffiaften Leute nad der in 
rer Wiſſenſchaft, unſeres Empfin- Plättſtahl liegt, der unaufhörliches Flint, Mich, gelegenen Fabrik, um 
dens und an der Hand der Erfah- Kochen verbürgt, bereithalten, in das eine möglichſt große Anzahl Wagen 
rung müſſen wir beim Töten aller die Krebſe oder Hummern einzeln, von dort hierher zu bringen. Sie 


Q 


n 


— 


Das 


Töten von zur Nahrung be— 
ſtimmten Tieren. 


Von Schlachthofdirektor Holu. 


her weiterbeſtehen werden. Herr 


ihm innewohnenden Kraft durch un- zur Nahrung beſtimmten Tiere, alſo aber raſch, hineingetan und unter— mit der Eiſenbahn kommen zu laſſen, 


auch des Geflügels und der Fiſche, getaucht werden! Auch das Heraus- würde zu lange Zeit in Anſpruch neh— 
zwei Forderungen zu erfüllen ſuchen: ziehen der mittelſten Floſſe, an der men. 
— der Tod a unb mit 2 Darm hängt, aud dem —— 
mögli geringer Schmerzempfin- | Körper, ift eine erbarmungslofei (Shefi ; 3.8. Cha on 
dung herbeigeführt wird, und aivei- | Oraufannteit, , — 2———— u. * 
tens, daß den Tieren das Blut mög- Verſchiedene Tierſchutzvereine haben lich mit einem King Gight“, wel- 
lichſt vollkommen entzogen wird. Geflügeiſchlachtſtellen zur unentgeli- chen die Cameron Automobile C»., 
Erſtere Forderung iſt humaner letz⸗ lichen Benutzung aufgeſtellt. Die Vallas, Texas, ihm zur Verfügung 
tere ſanitäter Ratur; dieſe ſoll die Induſtrie iſt ihnen zu Hilfe ges |geftellt Hatte, an einer von der Bun- 
gewöhnliche Erhaltung des Tier- dommen, indem fie Inſtrumente zur ‚destegierung veranſtalteien Probe— 
türpers erfüllen, bie teshalb gez raſchen, ſicheren Tötung des Ge- fuhrt teilgenommen, welde in Marfa, 
forbert wird, weil feuchtes Fleiſch flügels auf den Markt gebracht hat. Teras begann und fich über eine 
en vorzüglicher Nährboden für Freilich haben ſich von dieſen nur Emfernung von etwa 5000 Meilen 
bakterielle Keime iſt. jmenige bewährt. Mei ber Tötung |erftredte, Oögleich die Wege teil- 
Die humane Forderung wird am)|bes Geflügels in den Geflügel- | meife in Sehr ſchiechtem Zuſtande 
hnelften und zwedmäßigften da=|jchlachtftellen werden auch Tauben | yaren verfagte der Magen feinen 
durch erfüllt, dab da Gehten außer |bor bem Schlachten betäubt. Beiiyyugenblie, fondern wurde allen An- 
Tätigkeit geſetzt wird. Dies geſchieht Hühnern und Tauben wird dann forderungen auf das Befte gerecht. 
entweber buch eine ſchwere Ver-jmeift der Kopf buch fräftigen Nachdem Herr Cole ihn nad Dallas 
fegung oder Erfehütterung bes Ge: | Schnitt oder dur Abhaden vom urücgefahten hatte, eine Strede von 
hirng, die erfahrungsgemäß ‚auf! Rumpf getrennt. Diefe Geflügel: | 509 Meilen unterz3og er ihn perfün- 
die möglihft volltommene Biut- |fchlachiftellen, die für den Stäbter | 1,4 einer einachenben Unterfuhung 
entziehung feinen Einfluß ausübt, | gebacht find, in denen viel lebendes ba er feftfeitte daß auch) nicht dag 
wenn diefe ihr al8bald folgt. Eine | Geflügel auf den Markt fommt, find 9LIL naite » ze n y 
Zatfache, die früher, von den Fyleisjeine große Verbefferung gegenüber!” — 


Bemerkenswerte Leiſtung. 


teile, wo dieſelben Agenturen wie bis— 


Weg ſiellt ganz plötzlich bremſen und 
hierauf weiter jagen. Nichts iſt ver 
die James Levy Motors kehrter als dieſes; 


nicht nur, dat 
Gafolin dabei vpergeudet wird, 8: 


te 


wi 


von Liſte der Händler, welche Buick Wa— — werden beſchädigt und über— 
Der dies 


nutzen die Gummireifen ſehr 
ſtark dabei ab, ſteigt doch oftmals 
‚ein Geruch von brennendem Gummi 
dabei auf. Man ſollte, wenn immer 
man eine Kurve zu beſchreiben 
hat, zunächſt die Geſchwindigkeit her— 
abmindern und ſich vor plößliches 
‚cbmindern und fi vor plößliden: 
Itudweilen Anfahren hüten. 
Serie „R“ der Hupmabiles., 

Auf dem fürzlich im Hotel Pont— 
Gartrein in Detroit abgehaltenen 
Konvent der Verireter der Yupp Mo- 
ſter Car Corporation wurde bdiefen 
das neue Modell der Hupmobiles, 
Cerie „NR“, vorgeführt. E3 mur- 
de mit großem Beifall begrüki, 
und allgemein gab fich die Anficht 
jtund, daß es beim PBudlitum eine be- 
| geifterte Aufnahme finden wird. Die 
laus den verfchiedeniten Teilen ?es 
ISandes einlaufenden Berichte über 
di Gelchäftsausfichten Tauteten in 
günſtig, daß etwanige Zweifel an 
einem weiteren Blühen und Gedeihen 
je Kraftwageninduftrie im Keime 
lerfticht wurden. Der Arieg übt auf 
| tiefe offenbar eher eine fürdernde 
‚denn eine hemmende Wirfung aus. 
Ein von ©. ©. Garland, Rihmond, 
a., geitellter Beichlußantrag, dem 
Präfidenten Wilfon und der ganzen 
Bundesregierung der unentmegten 
Treue und bedingungslofen Unter- 
ftügung bei ber Krieasführung zu 
verfichern, wurde einftimmig ange- 
nommen. 


I 
1 
i 


Stimme hatte ihren alten Wohltlang | treues Herz jchonen. Indem Du aber | werben follte. 
verloren, „hajt Du ce gelefen?” fügte | die Möglichkeit vor mich hinftellft, mag fie unferen Marftall üubertvechen, 
(57. Yortfegung.) ‚er mit gehäffigem Laden hinzu, „Er, | daß aub Marianne nod) des Lebens, | Schade, ba Singfang ſich nicht auf 
%- defien Gemüt fich nicht aufbäumte, |eines heiteren Dafeins fich erfreut, |den Rüden eines Pferdes getraut, er 
XXIV, ‚der nicht rächend einfchritt, fogar bil= |erwachen alle die wilden Gedanken, |möchte fie fonjt auf ihren Spagter- 


——— B 0 : : : + 7 geraten mar. 
Ben Beuin Willdeniem er — 5— = * dem eg Yan Wert ii" Die nene Haynes Town Gar | WillysKunight Kraftdroſchlen 
er Zeit der Einführung der Be- auch in ſanikärer Beziehung groß. — * | a nn ” 
ä im € te- | &ini SOerein find 2 3 mol So. hat|j Die Weftcoit Erpreß Co, New 
täubung im Schlahthaufe verfchte- Einige Noularbenmäftereien find _ Die Haynes Automobile Co. | —2—— 
——— — S der Lifte i ächitjährigen Modelle | York, welche jeit geraumer Zeit gegen 
bene Kämpfe beraufbefhiwer. Die fchon zur Betäubung ihres Schlacht: der Liſte ihrer nächſtjährigen | = gegen 
d ‚einfchritt, jr die milde ım 1 Ar Betäubung wie auch die Wlut-|viehes übergegangen, wobei wahr- ‚ein weiteres, die Haynes Toto Car, ;100 Kraftivagen in Betrieb hat, lieh 
Befuhim Stranbdhaufe. |ligte, dak man die unfäglichen Qua- |die fo lange in mir jchlummerten, |vitten begleiten. Vielleicht übernimmt | entziehung erforbert beim Gerliigel fcheinlich das aute Ausfehen des in binzugefügt. Diefer Wagen bürfte der Firma Willys-Overland, Ine, 
Den zehn Vorſtellungen, zu ner, | Ten erfann, um ein treues Mutter mit wachſender Gewalt. Laß Dein Du es; denn dem Verkehr mit den und bei ben Fifchen eine gewifſe richtiger Betäubung ſchmerzlos aus: !denBünfchen allerDerjenigen, a an D., eine Beitellung auf wei⸗ 
den Gregor mit Thuenelba Sing- herz zu brechen, der unbarmherzig | Grämen; ſuche nicht länger na Se: | Pferden, wenn au nur „auf furze Uebuna, ganz abgefehen bon ven wüns= |blutenden Tieres mit in Beracht , einen hscheleganten, bornehmen, aber tere 50 folder Gefährte zugehen. Sie 
fang und feinen Pferden fich per. ‚Peritieß, was ihm das Heiligite auf | mand, der vermeſſen ... Zeit, zu eniſagen, wãre für ſie eine ſchenswerten anatomiſchen Kennt- kommt. durchaus nicht auffälligen Wagen beſigt das alleinige Recht, von den 
pflichtete, hatte er noch drei binzuge- | Erden hätte fein jollen, der fein eigen „Mein Gram ijt gebeiligt durch | graufame Zumutung. BR nijfen, wenn fie den Tieren nicht wünſchen, enilpredien. Er bietet jaroßen Bahnböfen der öſtlichen Me— 
ae ——— * der, Kind im bie Rennbahn jagte, um es unwandelbare Anhänglichkeit,“ fiel „Ich?“ fragte Stocton mit einem unnötige, höchſt ſchmerzhafte Qualen Platz für ſieben Perſonen, fünf in- iropole aus einen Kraftdroſchken 
52 Anerbietungen, zumächft | U öffentlichen Schauftellungen be Stocton feierlich ein und er erhob bie  jchmerzlichen Lächeln, „ich, der feit fo | bereiten follen. Aber wie e8 jcheint, | ‚nen und zwei aufen. Da bie Karof=!dienit zır betreiben. 
wieber eine längere Naft eintrersn | MUben zu lajjen, ber mich jelbit da- | Hand ivie befchiwörend, „fahre daher | vielen Jahren fi} unter der Loft bed | hat man im Volf eine fehr geringe | Harriion Kelten hat gegen $100,000 an |ferie aus Aluminium befteht, tonnte | — ⸗ 
daſſen zu wollen. Zu dieſem Ent ann er Ka a n etzte: ars fort, meine Brujt zu zerflei- | Haufierballens einherbewegte? Meinung von dem Empfindunas- | ber Börje verloren. fi fehr geräumig gebaut werben, Bom Fahrrad geitürzt. 
s nn Waffe in der Fauſt für das gefähr en; denn Du ahnſt nicht, was es So woll ir if imageben, und Berftellunasverindaen des Ge=! ; .r 0 u hne dak pasßemwicht dadurch irgend: | 
Ihluß beitimmie ihn Stocton, mit tfe t uft gerahr- nſt. nicht, was es „So wollen wir ihr anheimgeben, |und Verftellungsverinögen be e⸗Auf welche Weiſe Harriſon Kelley ohne daß das ht di ( Ta — 
weldem er feither in vegem, wenn | Dete Vaterland eintreten zu bürfen: bedeutet, das Teuerſte durch ein ſich von einem der Stalltnechle be⸗ flügels und der Fiſche, denn die die — —— Rırilding wie erhoͤht wurde. Wie H. E. Dot, | Rellte — — — und er 
au wenig auffälligem Merfehr ges ET lebt no! a, er lebt, er erfteut feindſeliges Geſchick grauſam vom gleiten zu laſſen. Ich bin ſchon be⸗ Erfahrung lehrt, daß man es meiſt Iud Qoan Milociation, deren Sefre- ‚Der Ehicagoer Vertreter der Zirma,| .,, Bo — 
“ Hanben hatte, Aus ihren gegenfeiti- fi bielleiäht eines jorglofen Dafeins, | Herzen geriffen zu fehen. ruhigt, mern ich Dich in ihrer Nähe nicht für nötig hält, bei biefen Tieren zz. or ınar dergeudete, wurde won angibt, macht biefe „Gar“ einen ganz |, Als er geftern Nachmittag an 
gen Mitteilungen, mwelce namentlich | 0efibt, Mngehörige ‚wohl gar Weib „Feindſeliges Geſchick?“ fragte | weiß.“ die Betäubung anzumenben umd zur! ya Unterfuhungsausfchu der außergewöhnlich guten Eindrud. Die! 19, —— und Weftern Ave, in dei 
> die erbitterte einfame Bernohnerin | NP, ID, * -_— ae han Gregor berbe. Er lachte höhnifch „Xhusnelda gehört ja auch zu!Herbeiführung des Todes bie Ges | syppionäre feitgeitellt, als er, in |pragitpolf gepolfterten Site, bie dazu | Or1Hcht re Saland bonn feinen 
der Plantage und den ihr verbünde- —J FJ ne u. er fuhr fort: „Wermechfele das Ge- | mir,“ verfegte Stocton, und er reich» | hirntätigteit auszufchelten ober bei Gegenwart eines Vertreters der !paflenden feidenen Vorhänge, ie Bes in — 
ä Sloivfi ‚butert auf — „ Kind, die fchiek nicht mit der j — peti te di 4 = 2 e m He tlorife i Dult Larſon, Nr. 110 Orchard Str., 
ten ränkevollen Slowfield betrafen, | m — —— age | Re nic u der Perfon, und ge= |te, wie ein Verfprechen befiegelnd, den Fiſchen ſelbſt die Blutentziehung Stanteanwaltihaft, eine eiferne | fünftlerife; ‚ausgeführten Beleuch unter bie Mäber eines Straf a 
tie aus ben berjtedten einbjelig- ;.., Derarti en Aufruf in bie Welt! rade weil Dein Gram geheiligt direch | Gregor die Hand, „meine ich doch in | vorzunehmen. , |aifette öffnete, in welcher jener lungsapparate u. ſ. w. legen von dem un — En 
feiten, welche fi bis vor Uuäbruch jenen nn —* —— en Zreue, werfe ich einen um ſo ſchwe⸗ ihr meine eigenen Töchter erblühen Mei größerem Geflügel, Gänſen ſeine Privotbapiere aufber ahrte. Geſchmack des Beſihers das — — nz erli Lo —* 
Be engen verfolgen ließen, glaub= | ipm von den Seinigen — rn A unbefümmert, |zu jehen. ‘Reife daher unbeforgt und und Enten, erreiht man die Be) Man fand darin nämlich eine Reihe) Jeugnis ch. | ne En a Zw 
ten. fie entnehmen zu dürfen, daß yicyeigs — — —32 berfelbe „cur einen Örabhügel | handle, wie es Dir angemeffen er: |täubung leicht durch einen Schlag | alter (herfbiiher, welche den ım-.| Wie bie übrigen Haynes Vagen in Kor * ns * 
der in ihrem Yun durd in Außs a en = „fallt. Nein, Charles, von mir fannt | feeint. In Dir wohnen Jugendmut|mit einer tleinen Holzteule (ober | mftöhlichen Beweis dafür Tiefer [if auch die Town Car mit dem Ftancis Hopital ſarb. * 
ſicht ſiehende beträchtliche ur Qu nicht erivarten, dab ich eine ernen | yafı Stellen nicht weniger afs , berühmten Haynee Motor, dem! 
mögendborteile geleitet wurden. Das lssann ae | 


— Saal . —* ee und Entfchloffenheit; bie find beileinem paffenden Kleinen eif ‚Bon einem Kraftwagen turde ber 
‚ten, bon Edith und ihrem hilfloſen Mi 7 TREUE TR A u ea u ! 2 ö — En en „.127ährie George Serti Nr 3 
ne nice en. ar | nojen | Milde walten laffe, wie fie bet Dir in Imir fchon längft fchlafen gegangen.” | Iuftrument) auf den Hintertopf | S400,000 berſpekulirte. Es ſind „LightSix“ oder dem „LightTwelde 12jährige George Fritz, Nr. 49 
mit einte ſich die Hoffnung, bei ihrer Bag ne 02 Face 
2 g. — Maklerfi ausgeſtattet. 
Nahforfhungen Spuren zu freugen, vor Mllem fünf Maflerfirmen, : QU2g 


Kinde ſich loszuſagen. der Ordnung; nein, ebenſo wenig Hier endigie die Unterhaltung wi⸗ doerhat der Augen, wobei . Fulton Str., Blue Island, in d 
fü di In » da3 Ge it hielten, | Jent weiß er's. 
welche zu Verſchollenen führten, die welche das Geld von ihm erhielten, Jet 


ne, — u 8 das Tier 152 e 
| Da ergriff Stocton jeine Hand, \wie Du da3 Bild der fterbenden |ichen ven beiden Männern... . = Nähe 
} alfo Fülfhlih für tot ausgegeben | Tuchte er Gregors linbeil verfünden- Walker-Wrenn, John H. Als Thos. Peabody, 
worden. 
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Der Schleier gelüftet. 
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12 ar NZ — feiner Wohnung überfahren 
und dieſelbe krampfhaft — — aus meinem Gedächtniß zu Heiter klang folgenden IRRE ag u Bern Bei größeren oclhe Chicago und — —2 „ren 
‚ftreichen vermaait, oder die Grinne: 5 2 Gchei + hlxir a a Ei MI j |. ee no2. peadodd, SINN, überführte ihn nach dem St. Fran 
En Is iseem gemeinfomen | Den B lic, während fein eigenes ver- tung an bie Not und Sorgen, mit — — — ge one | Brenn & ©o., Holligan & Ce. 2. Kürzlich mit feiner Familie * Hofpifal. 

Handeln ungeftört zu bleiben, zus narbtes Antlit fich dunkler färbte. welchen ich, faſt noch im Knaben: 5* mehmitig blicten die nur Bemegungs= | C- Truinide & Co. em. Sting, ‚ menige —* Im i “ au * Bor feiner elterlichen Wohnung, 
glei aber Slotfields Aufmerkfam- || „Qerbamme micht vorſchnell.“ alter, fämpfte, um das auf mich ver⸗ dem fie Gregor ein leptes „Muf bals|hemmung, fehaltet aber teineaivegg | Varnum & Go. Die Anwalt Chalmers Wagen in Los Angeles ffir. 4717 ©. Dearborn Str., wurde 
nicht auf ſich zu lenken, waren ſprach er ſchwermütig warnend, „ver⸗ erbte zarte Leben nicht ebenfalls un— diges Wiederfehen!“ nachrief —bas Bewußtfein aus. Mel ber- Willard M. MeEwen, der Sor· Cal. eintraf, wohin er von ſeinem in geſtern der 18jährige Farbige Mar 
fie nad) einem Landflähtchen überge» gib nicht, iwir Ale find benfelben |tergehen zu Lafjen. Charles, diefe) " eorffehung Folgt) Ihängnikvoller Srrtum ift e8, menn | Wende des Musidufies, erflärt, ‚ber Nähe von "Detroit gelegenen Lande | fin Garther von einem Kraftlaftive- 
ftebelt. Außer Singiang begleiteten | Verfolgungen ausgefept gemwejen. rn | Eindrüde verwifchen fi nie. Canae | (yertiegung Tolg |ein folder Schles am daußiise ber | Wird der Berfud) gemacht werden, hauje aus gefahren war. ſprach er gen über den Haufen geranmt und zu 
das Künftlerpaat zivei Stalltnechie, den damaligen poltitfhen Wirren, | Jahre weilte ich in fremden Ländern, |” > | Heinen Leute, dem Kaninden ajzj en Teil des Geldes von dieſen ſich in lobendſter Weiſe über die von Tode gequeiſcht. Das Kind lief auf 
weichen die Pflege der Pferde oblag. die alle Leidenſchaften entfeſſelten, ohne daß dadurch eine Wandlung in regelrecht⸗ Tötung angefehen nird, urüũctzuerhalten; es iſt aber wenig dem Motor entwidelte Kraft, über Rollſchuhen, als ſein Geſchick es er 

Damit war abermals eine Woche | finden ih gewiß Milberungs> mir bewirkt worden wäre; aber ich fo dafı fofern fein Apftechen erfolgi. Ausſicht vorhanden, daß man Er— den geringen Gaſolinverbrauch u. ſ. eilte. 
hingegangen, und zwiſchen Stocton atünde ... lernte, mich zu beherrſchen, das, was — a — hiermit haben wird. 'w. au, und erklärte, daß er mit tei-) William Vovoransty, T46 Uhland 
und Gregor ſchwebten Verhandlun-⸗ „Nein, Charles,“ fuhr Gregor an meinem Gemüt fraß und ba#- ‚Tanienbe he es ie anble® ‚Tier gelegentlich lebenbigen Reibes | nem feiner früheren Wagen fo gute! Str,, wırrde am Donnerftag bon ei 
gen, melde ihr Dorgehen gegen | heftig auf, und indem er fich regte, Tele verbitierte, in mich zu ner] Dr u. Gefas find | abge Mine] ame Erfahrungen machte. Den Grund nem von 3. J. Schmidt, 6628 She 

Siomfield betrafen, ala ihnen eine |jchienen die gewaltigen Musteln der |Thließen. Kaum aber in die Heimat | im. ‚GamniBiver 8008 \ — Sa 


mg Selle e 197 LEE u Un Be täubu lsbald die Blut WR ‚Hierfür mußte er freilich nicht anzu- |ritan och, gelentten Kraftwagen 

tung in bie Hände fiel, in welcher | breiten Schultern durch die leichte zurückgekehrt, ſtürrat ein Ereigniß Dr. Edwards' Olive Tablets, der a ee A A | geben. Erit ala der Vertreter det | überfahren. An den bei diefer Gele- 
oeloh auf den erften Blic den init Sommerfleibung hindurch ſich Bahn nach dem anderen auf mich ein, um Erſab für Malomel, jind ein milbes, | Yurd Duerdurhfchneidung des unie- Mi Chalmers Motor Co. in Los Angeles genheit erlittenen Verletzungen iſt er 

felter Schrift gedruckten Aufruf | brechen zu wollen, „für das, was da- mich Machzurütteln, die Vergangen- aber, ſicheres — je * Iren (ober vorderen) Halstandes, ein: ee ihn darauf aufmerffam machte, daß |geftern geftorben. 

Ya BE; — —*9 en Sahe d 5 eh 2 rg — per — 3 Sie find das ®x emp | bis zivei Finger breit unter "ben !| u der Motor feiner Mafchine mit dem 

 Förmlich beftürzt Ins er denjelben | Digung, feine Milderungägründe, | ‚ De ahnſt nicht, mit wel— 


—— 1 Br 

* N, RD Hot Spot“ gnd dem „Ramsh 
| . j u ‚ s : Dr. Edwards Entſchluß, Leber⸗ hi ief h is dur Er I „Hot Spot“ gınd dem „KRamshorn | 
feinem jüngeren Verwandten vor. und heute bene ich noch ernfter ba- ‚der Liebe ih an Edith gehangen, mit * ẽingeweide⸗ Siörungen, nicht mis, zes © — oroße Geftünel LEE Manifold” ausgeftattet ift, melde) u ä 
Unterlag e# doch feinem Smweifel rüber, als in jenen Tagen ber Not | welcher Ireue ich heute noch die Er- !Stalomel zu behandeln. eine Bes 06a beften dabei =. a Ibie Leiftungsfähtgteit ganz außerge- | Er bedeutet für den Goldwaarenhändier 

i z + und bittere 8 in, keine |innerung an fie hege und pflege.“ |mrirbungen, lehteres zu verbannen, wird am beſten dabei ſo zwiſchen die nen nn | Koneion einen herben Verluſt 

sielen Ya If dem MR —* IE Entfauibigung Mor und Raub! 8 g pflege. | braten bieſe neinen,olivenfarbigen Beine des Tötenden genommen, daß ervenſaweche Meißen ta Kehle ans, möhnlich erhöhen, ging ihm ein gLiht! x v 

ren auf dem Meeresboden | „Gregor,“ | _ Norden 


J nd zeuſch ‚wegen N A ie ibt, lef Gerade als Charles U. Nonejo: 
| — ————— = | verjeßte Stocton er- | Tabletten guitanbe. der Hopf des Xiere? nach abivärts | Siiaflofiareit vlagten mih f&on fett 18 San uf. Wie Herr Peabodn angibt, lief] Derave als Charles A. Joneſon 
Mähnte, noch unter den Lebenden |Tünnte ich verzeihen; allein liebe, treue f , u | 


ii jeni — es : . “, Iron. Zueilen wurde ich au fieberiih umd | Abend feinen Schmuck 
chüttert Derjenige welchem Du | en; ı ı Tabl gericht 10R d Di ch wird eine £! ven wet t DC e samt 
: e : ae : on ge, e angenehmen Heinen Tabletten ' gerichtet iii; badurdh wird eine mög 
weilte, jedoch aus irgend welchen rät- | Herzen zermalmen unb unter bie en | 
‚ fühlte ib mid ganz elädlih, weil mein Le Str. 
— junge Leute einen 
ni ä i ine S | | üffigfeiten oder Rulomel. Sie i 2 32 | 
rüchte nicht zu widerlegen. klärung, gibt es leine Strafe, die zu Ja, Charles, Thusneldas Vater, ftarfe — | | „Mein Ieined Mäbdhen,“ ſo ſchreibt Frau 
ger, jede Verfchwendung von Lebens= | 
\ ;r Waftor Rönigs Nerbi db, weiches ; mi BE e 
| Veroüftungen am Gaumen an. Dass | ih tbr Palto nias Nervine gab veldes 83000. Joneſon verfolgte die 
y — dern Sr. Edwards’ five Tablets am | läffig ijt wenn dasu eine Schnur: aber dabon dur Walter Möniad Nerbine her 
wachend. ebenfalls verhängnißvollen Einflüſ- Des Weiteren erkenne ich ſeine Vater- ſeine Sielle zu ſeden. Sie en 
ilbert Melville, der Gatte der * 


Tr, e u obnmäßtig, jobeh ich längere Jeit im Nett lies | die neue „Car” bereits, nachdem fie! geitern 
ben tiefiten Haß nadträgft, Dein | haben die guten Wirkungen bon Kalos | ichjt bollfommene Ausblutung er: e 
als die alte. 
ver aufgehört bat. | | autgefleidete 
x 2 * Euren Stein in das Schaufenster, griffen 
tv : Be * fajien das Uebel und beſſern es rajch. flügelmäſtereien mangelt es oft an gie aus Kalefline. Ieras, „it I ne | ng 
Eine Weile faßen die beiden Mäns bart, zu graufam — fait a f g f g Tits aus WRalefline, Texas, „Iitt fon feit 
Gregor, die Häufte Frampfbaft ger Stocton ihn erbleichend felbe Ob ER fein zu vermeiden, fo liegt nad! So 
s ulte Trampfbaft ger | Stocton ihn erbleichend, „ermäge, | dasfelbe in die Ohren zu fchreien ae= | ig i i f abwärts aus⸗ |!“ bei volittämdin bon ben Stniätlen beizeite,“ | Ynficht ET? 
077 | felde tum ftarte Müfligfeiten. &3 ift am |wird mit bem Kopf abwärts au En | Diebe eine ganze Strede, Tonnte 
| ireit, bält das Witttel jeitdem im Saufe fitr fich 
— —E——— — verwendei wird; keinesfalls darf das wagenbeſitzern die Aufgabe ob, das 
ſen erlag, vielleicht ebenfalls noch zu ſchaft nicht an. Für mich iſt er der Kopfweh, Dumpfheit und jenes PR | 


Beffer als Kalonıe 
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Hühner Griff. 
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Schan achtzehn Jahre leidend. 
Sallon, Dii., Sept. 1914 


von Beitor Nönigs Nertine genommen batt IS ihließen wollte, warfen vier 
- Hatte. die über ihn umlaufe ‚es nicht einmal eine vernünftige Er= | “ Igen. ie fhäbigen bie Zälme nicht wie | — — — 
hatte h ifenden Ge⸗ ftig neldas. | In Geflügelhandlungen und Ge: Chriftiane Cadmanı. | \ a 
At es die Pflicht aller guten Bür- | 
u 59 riren? Aalomel ridtet zumerien ben einem Arate bebandelt, aber erfolgloa, Hia | Silberjaben im Werte poıt 
Gregor,” unterbrach | hoffe ich mehr denn je zupor, ihm ; Kıriren Get 3 vollendeten Ausbluten zu halten, es! | Si int Me 
h st an Nerbenfchinäde feit einem Nabre, wurde | Vizepräſidenten der Mitchell Motor3 
— * * Ge . . . * | * art . a t 
ton Aängflih defien Züge über- | jenige, bie einft zu mir gehörte, bie | Tochter eine Kunftreiterin geworden. | 'o., Sine., Racine, Wis., den Kraft=| ” — F 
tkamen in einem Gäßchen. 


2 * aen mußte. Seltdem id aber adt Fiafhen 250 Meilen zurüdgelegt hatte, befier | waarenladeır, Nr. 5915 S. Halſted 
 felbaften Gründen für gut befunden | Füße treten — Charles, dafür gibt Vetter Gilbert, ſt der Vater Ihus- | mel, aber Fine ichlechten Nadwirkun: | re; ct. 
| Sohn W. Bates Warnruf. | 
€ . 1 * 
ner einander ſchweigend gegenüber Halt * aber nur noch dem Namen nach. Jetzt Warum die Leber auf Koſten der Zähne | eit, das geſchniitene Tier bis zum fond Monaten an Mallfucht, wurde deahal | durch das Rod und itahlen Schmuck 
* x ’ " ’ M 
in 5 ic a D. Bate, bem 
| S e i ürf f i i i Frau v. Holland in ort Bicrre, N, Dat,, | bon John — 
vor ſich niederſtarrend, Stoc⸗ Deine Vorwürfe treffen auch Die⸗ meinſam mit der Kunde, baß feine | heiten, fein Kalomel zu nebmen, fon» |gehangen, ivas aber nur dann zuel! | 
I + ihrer aber nicht habhaft werden. 
nd Töchter, wen fte mandmalf nerbös mers 
| a: | ähit.“ * * Fleiſch der Schwimmhäute durch ein pezpolles Dub für Nerbenieis, Gafolin nad Kräften auszunüken  —— 
F — gemordeten Edith, der Das | den Lebenden zäblt. Mörder Epiths, mie ic) in Ma: | Trägheitögefüßl fommen meiit bon Fleiſch chwimmt af ! zunüten 


——— noruceg 


en. 
| „ = : x . Oper | einen eilernen Haken gebohrt werben. Frei sungfandt. Arme erfalten aug ps Und die Gummireifen 
Zhusneldas,“ jprad) * end: | 30. ſie treffen auch Marianne,“ tianne ·.· —— Re | Das beliebte Halsadbrehen bei. Tau) Drntänee 1er von dem Modden ande It Qeider wird eben in diefer Beziehung 
U wie im Zraumt. ‚Als itte ber | Beftätigte Gregor auf dem Gipfel feir| „Nicht weiter in diejem Sinne,“ | mern Ne Euch „bleiern“ fühlt. Ueber— iben ift fon beshald nicht empfeh= mia, sort Tabne, md. aitbeceitet und fope piel und fehwer gefündigt. mıner ir FOR 
om der eigenen Stimme ihn er» ner feinbfeligen Erregung, „und wel- wendete Stocton bejtürzt ein, „ver- | geugt ‚wie jie ein ummöllies Se> | enäwert, weil e3 zu mangelhafter 'umd immer wieder fieht man, ivie 
fah ne: “> in Stoc» | ches Verbänenig aud immer fie er« gegenwärtige Dir, wie Deine Worte | dien „Narmaden“ und bie Zebenägeifter Aushlutung führt, da die Schlag- Leute mit großer Gefchmwindigfeit r 
ernftes Antlip. us feinen leilt haben mag: ‚ihr. Zoos ift wohl- mariern müfien. Ium die Ede herumfahten, ‚wenn fich > 


Iymter feiner Anmweifuna bon der 
| KOENIG MEDICINE CO., Chicago, li. 
— Ph, Marianne, |: — eb ZB —* er abern bier nicht glatt burchgetrennt 
leudptete unheimliche Glut; verbient. Denn mutwillig — o — Deine nahe Verwandte, ift bie u Aal er — EN ae werben ee 'fnen dann ein Hinderniß in Den 


j v2 W, Lake Str,, nahe Dearborn. 
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Bombe⸗· in der Oper. Deutſches Theator. 
Kapellmeifter Gampanint hat während — 

geſtriger Vorſtellung Vanik verhütet. Heute zum erſten Male: „Was werden 
Wohrend der geſtrigen Vorſtellung die Leute ſagen?“ 

im Auditorium — 8 wurde „Dino- | Heute Abend findet im Bufh 
rah“ gegeben — bemädtigte fidy | Temple Theater bie hiefige Eritauf: | 
der 2300 Hörer, die mitten im führung des reizenden breiattigen | 
eriten Akt gerade einem von Dua 'Luftjpiels: „Wa? merben bie Leute 
und Nimint gejungenen Duett |fagen“ ftatt. Diejes Stüd murde an 
laufchten, jählings eine fieberhafte |derfhiedenen Bühnen hüben mie brü- 
Aufregung. Dieie war dur das |ken mit ftürmifchern Jubel aufges 
Sprühen der Zündihmir einer nommen und von ber gejammien 
„Bombe“, die im Mittelgang des |Preffe mit arößter Anerkennung be 
Narketts an der Sikreihe K lag, |fproden. Die Handlung fpielt fich in 
verurfacht. Als im nädhjten Augen. ‚einer deutfchen Kleinftabt in ber Bie— 
blid eine Flamme jehs oder jieben |dermeierzeit ab, und den Verfaſſern, 
Fuß body in die Luft ihok und | Tony Jmpekoven und DttoSchwarg, 
gleichzeitig eine jhweflige, beigende | ft bie Wiedergabe beö gemütlichen, 
Rauchwolke fi durd den Zu. anheimelnden Milieu unübertefflih 
ihauerraum wälzte, wurden Angit- gelungen. Mit vielem Wit find bie 
fchreie Int. Das Publifum erhob ‚einzelnen Perfonen, Typen ven. | 
fih. Viele trafen fhon Anitalten, |ttädtifcher Moral und Lebendauffal- | 
in wilder Haft die Ausgänge zu ge- fung, gezeichnet. Der Gegenfaß zii- | 
winnen, und eine Banif jhien un- | 
vermeidlih. In diefem fritiichen 
Augenblid ließ jedody General: 
direftor Campanini mit jeltener 
Seiltesgegenwart die National: | 
bumne, das Sternenbanner, jpielen. | Hechel gezogen. 
Das Rublifum aewann wieder Hal-| 
tung, erhob ji wie ein Mann und; ten ı 
fang begeiftert mit. Inzwiſchen nämlich: | 
hatte Feuerwehrmarſchall Corrigan, ———— Ben 
Befehlshaber der Sprigenfompag- | atöias Noeldihen, Bürgermeiien, > mine 
nie Nr. 10, die Yombe, deren Zitnd- | BR feine Todter.... Martba Ganpberg | 
ſchnur ſhon zertreten und erlojchen | Ye, 
war, mit feiter Hand gepadt, war | Jatob Etoli, "Gartenarditelt 

mit ihr nad) dem nächiten Ausgang | 

geeilt und hatte fie auf die Straße | 


Hand Zober 
Gafimir Hummel, Rolizeidiener. ‚Sr. ae | 
; £ on | Martanne, ihre Bofe....... . 
binuntergeworfen. vann war er| Spteilettung........Conrad Gelbemann, 
nad) dem Zuihauerraum 


durchgeführt, und bie Tleinen Der= | 
fehlungen und privaten Schmächen 


hoben Obrigteit werben 


einer mit | 


I 


tien und mit erften Kräften beſetzt, 


Stine, Pfarrerslöchin Louiſe Brückner 
| 
zurüd- | 


Gabriele von Zobelsdorff. .Margaretde Wilfens | 
...... Angela Arone | 
gekehrt, um, falls das Publifum!fo großem Beifall aufgenommene | 
den Kopf verlieren jollte, bei der/Schmant: „Mit Vergnügen” zum | 
Sand zu fein. Da die erivartete |Tekten Mal gegeben, während Abends | 
Panik ausblieb, jtürmte er hinter | ‚Was mwerben die Leute jagen“ zum | 
die Kuliffen und beruhigte die Sän- |zmeiten Mal über die Bühne gehen | 
ger. Galli-Curei, die gefeierte | mird. 
Diva, war jhon auf die Bühne ge) Die Pireftion hatte beabiichtigt, 
treten und hatte den legten Vers | am Mittwoch Abend „Die Feuer- 
der Nationalhymne mitgefungen. | probe” zum eriten Mal aufzufüh- 
Sie erntete dommernden Applaus. | ren, tt aber dabon abgefommen, 
Die Zuhörer jegten ih, und die) nd jtatt deffen wird „Der Dieb“ 
jo unliebſam unterbrodene Vor- | gegeben werden. 
ftelung wurde wieder aufgenom- | 
men und ohne weitere Störung zu | Holländer, 
Ende geführt. Bundesgeheimbeamte | ‚Bairifch” 
nahmen die „Bombe“ an jid, un | Breming Co., 
ſie genau zu unterſuchen; man Fäſſern, Telephone Calumet 730. 
glaubt aber nicht, daß es eine mifa*ana 
Sprengbombe var, jondern daß Ste) — 
zur Klaſſe der Stinkbomben gehört Wohltaätigkeitsball. 


und von einem „Crank“ in den Zu— | Feſtlichkeit deutſchſprechender Odd Fel⸗ 
ſchauerraum gelegt wurde. lows fur hilfsbedürftige Familien. 
Sache der Volizei. Am Donnerstag, dem 29. Nov., 


Wie heute Morgen Hinton G. dem Dankſagungstage, veranſtaltei 
Clabaugh, der Vorſteher des hieſigen 


die Vereinigte Wohltätiakeitägefell: | 
Bundesgeheimdienſtes, einem Bericht— 


sr, und Nebefah von Chicago in der | 

Abe t tteilte, | : v 
ee Yn. | Rorbfeite Zurnhalle, 820 N. Clark 
gelegenbeit nichts weiter zu tun, fon. | Sft., einen 1 gen Empfeng und 
dern diefe völliq dem Poligeichef| Znopltätigteit£ at! zum Beſten hilfs— 
übergeben, der heute Mittag eine län bedürftiger Familien und Eltern 


gere Konferenz mit Clabaugb abhielt, lchet Odd Fellows, welche zu den 


* or inberufen find, und beren | 
in ber zunädft die „Wombe felbſi Fahnen — 
einer oberflächlichen Unterſuchung un— Logen ber eh ng 
terzogen wurde. Weber deren Ergeb: | Das alte, re = tie Komite ha 
niß wollte fi Chef Schuettler vor- |AUh diesmal tmieber die Feſtleitung 
läufig noch nicht äußern und Gieß m die van genegnz ital 
durchblicken, daß erjt eine Unterſuch⸗ Shmal Vizepräfibentin Frik 
ung jeitens eines Yachmannes wirt-| Schalt Ve elreter John Blattau 
lich feitftellen würde, moraus diejo,rız. » u: G = ( Gm, 
Bombe“ befteht. Kapt. M. @.|detidiahmeilter, . G. Paul, Ein- 
Evans, der Vorfteher des hiefigen Jn- | trittstartenfhagmeifter, owie 
telligenzbüros der Bundesarmee, dem 
fie zuerft übergeben wurbe, erklärte, 


daß fie nach feiner Anficht ungefähr! 


* 


Ertra PBale und! 


in FFlajchen 


1, Pfund Dynamit und Sprengpul- ; 
ver enthalten mochte, aber den Mor. | Katie * 
bebalt, daß fi feine Anfiht nur: —;; Ant 3 Keftes ift! 
auf eine ganz oberflächliche Prüfung | SE X Ute Hbenbs fehaeieht” Betten 
ftüge. Unberer Meinung ift Detel- | eröffnung 6 Uhr Abenvs. Eintritte- 
tipfergeant M. Mills vom Stabe des | garten im Vorverfauf 25 Cents die, 
erſten Hilfspolizeichefs Weſtbrook, der Ferfon an ber Kaffe 50 Cents die | 
feit vielen Jahren derartige Fälle un- | Verfon. 
terfucht und jehr erfahren if. Er — 
tam, nachdem er fich die „Bombe“ ge- 
nau angefeben, zu dem Schluß, daß | . N 
fie weiter nichts als Schwefel enthalte, | Der Samburger Klub! 
und erklärte, daß nach jeiner Anficht| yeranftaltet am kommenden Diens- | 
die ‚ganze Sache auf Arbeiterwirren tag in der Schlig Halle, Divifion 
zurüdzuführen fei; was ihn zu bie-| Str, md Mibland Moe, “un. 
jem Schluß ‚beranlaßte, darüber | Fegelabend (vier Bahnen). Für 
wollte er ſich nicht näher äußern. e hat das Komite das 
et er Menge 2 u 2 |untere Klubzimmer zum Karten. 
ae i ’ ‚ ie emie Tr 5 Pr 13 | 
— Hallenben Gostöhre, : fpielen gemietet, Sreunde des Stlubs | 
deren eines Ende verfchloften, da? | 
andere mit einer Spreng= oder Zünd- pie amd Imbiß eingeihloffen. 
tapfel verfehen ift. | Anfang 8 Uhr. | 
Someit bisher feitgejtellt erben ı — —— 
konnte, wurden in der Bezirkswache RL RT, 
an South Clarf Straße, in beren | Ein NIEDER. 
Bezirt das Auditortum liegt, von; Der Pennäler Kurt Meyer ift zum | 
beffen Leitung feine Arbeiterunruben | erftenmal in die Berge gegangen und! 
gemeldet. Natürlich fehlt e& au ipat einen harmlofen „KRuhberg” er=| 


nit an Stimmen, daß daS „Bomz stiegen, auf jtrengen Befehl feiner; 


benattentat“ der Ausfluß einer pro= | ängitlichen Eltern mit Führer. Nach 

beutfchen Verfchmörung it. vollbrachtem Werk bittet der Führer, 

— — den jungen Herrn um ein Zeugnis 

Iſt verſchwunden. ins Führerbuch. Welch ein Moment! 

ei Kurt, dem bi jet nur Zeugnifje um! 

Haftbefehl gegen die Wittwe bon Sohn | die Shren geflogen find, muß bie 

Langmann ausgeſtellt. Leiſtung eines gereiften Mannes zen⸗ 

In den Händen von Deiektives der | firen, fchriftlich, öffentlih. Er jet! 

Desplaines Str.Bezirkswache befin- das Schriftitüd auf, überlieft, ftreicht, | 

bet fich feit geftern Nachmittag ein forrigirt, ergänzt und fchreibt es, 

bon dem Stabtrichter John R. Ne: | dann, mit gemaltfamsnicht-fchüler: | 

comer außgeftellter Haftbefehl für Haften, markigen Zügen ins ihrer: | 

Frau Liefe Langmann, die beichuls | pud: | 
digt wird, ihren Gatten Kohn Lang» 


mann, der am 22. Dftober unter ver: 


„QAuitin Bergiiefer hat mich heute; 

De . . auf den Katenbudel geführt. Er hat 
bädhtigen Umftänden ftarb, mit Arie- 
nit vergiftet zu haben. Biäher konnte 


mich ficjer und gewandt geleitet und 
; : fi daburch meine volljte Zufrieden: | 
bie Frau, die zulegt 3936 Met Mon» heit erworben. Wenn auch die Kennt: | 
roe Str wohnte, bon ben Häfchern | nis her Namen ber fleineren Gipfel, | 
Bpah ahTenben MMEDER. welche fich auf der Höhe des Katen=| 
budel3 dem Auge deö Beſchauers dar⸗ 
bieten, einzelne Züden aufimeift, fo! 
war doch feine Gefammtleiftung eine | 
recht wadere zu nennen. Insbeſondere 
hat B. durch heitere, dem Stoffgebiet 
der Bergwelt entnommene Erzühlun- | 
gen mein Herz und meinen Sinn er=| 
aöht. Sein Betragen war mufter- 
haft.“ Kurt Meyer, ftud. litt. 


— €8 mürbe fich eigentlich lohnen, 
einmal auf fol eine Pyramide hin- 
aufzuflettern. Aber dazu fomme ich 
einmal ber, wenn ich Zahnfchmerzen | 


— Bedingt. — „Ledig, wenn ich 
wär’, und zwanzig Nahr jünger, 
wenn ich wär’, und Schneid, wenn ich 
hätt’, und fein Zahnmeh, wenn ich 
hätt’, und mögen, wenn fie mich tät 
— in bie würd’ ich mich verlieben!“ 

— Minter. — Die Bäume im 
Walde ächzen von überſchwerer Laſt. 
Die ſchwarzen Raben krächzen und 
halten am Felde Raſt. Es klingt auf 
verſchneiten Wegen ein Schlitten, vom 
Tod umbräut — d’rin träumen bon 
Luft und Leben zmei Iadjenbe Liebes. 
leut. — 


— — — — — — — —— — — —— —— — 


* 


ſchen Schein und Sein iſt wirkſam gigen Sonntag, 


Konzert für Violine in 


| Gotheutreue — 


) 
c 
Morgen Nachmittag wird ber mit | lavier-eoio: 


- 


a 


Sm Tempel der Mufe... 


den 
| Nanten 
| Dank für die Beweife der Freund: 


. @enefelder Lledertran.- 
Großes Konzert in Powers' Theater 
am morgigen Eonntag. 


Der Senefelder. Lieberkrang hat) 


feine Konzerte biöher in ber Worb» 
feite-Turnhalle abgehalten, Diesmal 
murbe befchloffen, dag Herbfttongert 
in Pomers’ Theater, Randolph, 
nahe Sa Salle Str., abzuhalten. 
Aus nahfolgendem Programm ifl 


zu erfehen, dab e3 forafältig zufams | 
Auch gelang | 


mengeftellt worden ift. 
eö bem Verein, audgezeichnete Sos 


liften zu befommen, bie in ber | 

ie! 
Fähigkeiten bes Senefelber Liebers . 
franz unter der Leitung bes tüchtigen | 
Dirigenten Karl Redzeh braucen 
nicht weiter erwähnt zu werben, da 
|fie genügend befannt find. Die Säns 


fitmelt beitenz befannt find. 


ger. find fleißig bei-ber Arbeit und 


zeigen großen Enthufiagmus, fodaß ; 


der Erfolg nicht ausbleidben kann. 
Das Konzert findet am 
Nachmittag um 


3:30 Uhr, Statt. PBreife der Pläße: 
150c, 


75: und $1.00. Logenpläße 


N 82. Vorverkauf ber Karten bei Lyon , 
töftlicher Schalthaftigteit duch die) & Healy und an der Theaterfaffe in 
Die elf Rollen dei | Momers’ Theater. 


Nachſtehend das 


Stückes find ausnahmslos erſteßar⸗ Hrogramm 


Schlachtgebet 


bares Moehring 
Senefelder 


Liederkranz. 
D-Moll (Romangen 
und Finale) Wieniaws!i 
rl, Mildreb Broton, 
Sganäsessenin sn bbenun.snn. AUDRERER 
Genefelder Liederfrana. 
Recitativ und Arte a, d, Oper Acie und 
WE. uns mes ana n seen an Bene san EN 
Herr Bırrton Ibatcer, 
a) Rnnelled —— 
b) Des Liedes Mrpitall Schmidt 
Seneſelder Liederkrang. 
a) Bolonatte ——— 
Scherzo Impromptu Grieg 
Rbapfjodie in Mol Dohnanhi 
Herr Frank Mannheimer. 
—— 
Senefelder Llederkranz. 
b) E3 blinft der Thau 
c) Xbat Happy Day 

Herr Burton Thatcher. 
9 Wie die wilde Ros' im Wald...... Mare 
a 


.annnsnereenee 


0) ...Boromält 


Rubtnftein 


On the Old Campground 
Senefelder Lledertranz. 
Sictlienne et Rigaudon 
— Franceur Kreisler 
b) Zapateado Saraſate 
Mildred Brown. 


Frl 
Senefeider Sleberfrang, 
— U— — 


Gedächtnißfeier. 


ſein Anbenken. 


— In den Rä ania. | zwar am Vorabend desDankſagungs- deutſcher Sprache einen kurzen Vor— 
Sa be Me Sepp gun. —— des Germania-| 3 fagung 3 


und | oype 


fammelten fi geitern 
nd etwa hundert Freunde des 


tm legten Sommer dahingeidhiede- 
nen Sängerveteranen Guftav W. 
Hofmann, um der Liebe und Ver. 
\chrung Ausdrud zu geben, nit wel- 
cher fein Andenfen in ihmen fort- | 
' Tebt. 


Die ftimmungspolle Feier be- 


gann mit einer Aniprahe des Vor- 
jigenden, Herrn Ernit Strütgen, der 

„mit berzliden Worten die Bedeu- 
ſchaft deutſchſprechender Odd Fellows tung der Zuſammenkunft darlegte 
und der ſpäter auch die Gedächtniß— 
rede hielt. 
des verewigten Freundes zollte er 
deſſen 
Lob. 
K. Saurenhaus, Dr. Matthei und 
die Herren Henry Suder und Ernſt 
Drewitz gedachten Guſtav A. Hof— 
manns in warm empfundenen Wor— 
ten, ſeiner Tugenden, ſeiner treff— 
lichen 
| eigenschaften. 


Sn einem XLebensbilde 


Eigenihaften das hödjite 
Audh Herr W. Böppler, Dr. 


Charafter- und Gentüts- 


Ein aus Sängern des Germania- 


Fubs, der Chicago Turngemeinde 
die) tumd Des Chicago Singvereins be- 
Vorfiger der einzelnen Ausfchüffe; |Ntebender Chor jang unter Herrn 
Ray Gayer, Henn Baum, Henry | Böpplers Leitung deutiche Lieder, 
|Hollmann, U. Hubbert, forwie die/die Herren Wink und Rene Qund 
| Damen Catharina Höfer, B.Fgritfchie, | trugen durd Gejangsfoli zu der 
atiat und Johanna Bartfch ſchönen Feier bei, Herr Fred Maas 
Imit ihren tüchtigen Hilfsfräften zur | fpielte den Chopinfchen Trauer: 
marid, Dr. Köhler jang Stüdfe aus 


Wagnerihen Opern, und SBerr 


Hans Hoting beteiligte fi an den 
Vorträgen mit einer Deflamation. 


Einer der Söhne des Veritorbe- 
nen, Bert A. CE. Hofmann, fprad) 
Anmejenden, zugleich im 
ſeiner Geſchwiſter, den 


ſchaft aus. Mit den Chorgeſängen 
„Die Treue“ und „Einkehr“ ge— 
langte die erhebende, echt deutſche 
Feier zum Abſchluß. 


Wohl erdroſſelt. 


——————— In einem Gebüſch auf dem, 
ſind freundlichſt eingeladen, der Grundſtücke 


von Abram Poole in 


| Eintritt koſtet 50 Cents die Perſon, gate Foreſt wurde geſtern die Leiche 


eines neugeborenen Mädchens in 


einer Kleiderſchachtel verpackt aufge— 


Da das Kind einen Bind— 
um den Hals 


funden. 
faden 


ſein. 
ben eine Unterſuchung eingeleitet. 


Seilt Sopfuel ohne 
Ginnehmen von Medizin 


Schmerzhafte Angriffe ubgemielen 
ohne innere Behandlung buch 
Sloan's Liniment. 


Weld größeres Bebagen, ale fich be» 
freit fühlen von jenen pochenden, anbal- 
tenden Schmerzen in Hirn oder Schlä- 
fen? Sind fie neuralgtih, befänftigt 
und befeitigt fie prompt Sloan’3 Lini- 
ment, ment auf die fohmerzenbe Etelle 
oder entlang ber Stirnnerven aufge- 
tragen. Dftmal® verichtvindet Kopf» 
tweb, wenn das Blut vom Gehirn burdh 


das gegenreigende Sloan's Liniment, 
am Nüdgrat| 


ren - — 
oder an den Füßen weggezogen wird. 
Kopfweh ift auch ein Synmptom von ber» 
ſchiedenen körperlichen Störungen, ſein 
wiederholtes Auftreten mag aͤrztlichen 
Rat erfordern. 

€3 ift ımnötig, Sloan’3 Liniment 
eingureiben, E8 bringt fchnell ein ımb 


bringt fofort Linderung. Bei amberen | 


Formen bon Neuralgie und Rheuma- 
tismus, Hüftgicht, Verrenkungen, Zer⸗ 
rungen, Beulen und allen äußerlichen 


Leiden, verſchwinden die quälendſten Schmer» 
en vor ſeinem ſchnellen, beſanftigenden Ein— 


Sloan's Liniment iſt reiner als ſcueriges 
Plafter und Salben, ba es die Oaut nicht be⸗ 


fleckt. Flaſhen teichlicher Gt überall -bei 
ben: Apotbelern. 25c, 606, $1.00, 


sloan?’* 
Lıniment 


— — — — — — — 


mor⸗ 


Mode 


geichlungen , 
hatte, fcheint e8 erdroffelt worden zu 
Die zuftändigen Behörden ha= 


. 
* — * 


An die noch immer flache 
Brenuer benutzenden 
Gasverbrancher — 


Die Leuchtkraft alles Gaſes in 
Chicago iſt am 1. Oltober gemäß ei⸗ 
ner ſtaͤdti * ey ge 

| worden. ied bat den fang des 
Lichtes von fladen Brennern berrin- 
gert. Allen Gasverbrauchern, welche 
zu Beleuchtungszwecken vollſtändig 
auf flache Lichtbrenner angewieſen 
rg offerirt diefe Kompanie fortge- 
etzt — 


FREI- 
Hei „gunior- Mäntel 
Gaßlichter 


—Brennert, Mantel und CUnder vollſtan⸗ 
dia, und koſtenfrei eingefebt. 


Ein Junior⸗Licht liefert nabezu dreimal 
ſo viel Uqht. als Ibt jemals von einem fla⸗ 
Sen Lichtbrenner erpalten babt und ber» 
Braucht weniger als bald fobiel Gas. 


i 


| Ehrribt uns unmittelbar — oder füllt 
|} biefen Roubon aus und gebt ihn da ab, 
I] wa Ihr regeimäßte Eure Basrehnung be⸗ 
| za —— und er wird prompte ſorgung 
Jerbalten. 


The Peoples Gas Light & 
Goke Company 


| 

|| Benpled Gas Bing. Phone Wataiı 6000 

| Un bie Bespled BaB Licht £ Cole Co.: 

) Is Bin — — flache Lichtbren⸗ 
ner angervtefen und erfuche hiermit um 

| freie nfebung bon amei (2) Junior 

5 Mantle Lichtern, entfprechend der ftädiifiden 

} Ordinang bom 25. Iuni 1917. 

! 


| Name .. 
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Chieago Singvperein. 


Groſtes Herbſtkonzert am 28. November 
| in der Ordefterhalle. 

Der Chicago Singberein wird, wie 
feit feinem Beftehen üblih, auh in 


Freunde von Guftan Hofmann ehren | diefem Herbft ein Lieberfonzert in der | Völker und Religionen Aftens“ 


„Dtheitra Hall” veranftalten, und 
tages. In ihm wird das Mitalieb 
der Metropolitan Oper in New Nor, 

| der im ber ganzen Welt rühmlichft be- 

| fannte Wagnerfänger Francis Me- 
| Lennan mitwirken. Da während der 
| diesjährigen Saifon im Auditorium 
| deutfche Opern nicht zur Aufführung 
fommen werben, fo dürfte duch das 
fommende Konzert befonders aud al- 
len Freunden Richard Wagners ein 
| großer mufifalifcher Genuß bereitet 

merben. m Uebrigen bat ber be- 

mährte, unermübliche Dirigent Herr 

Wilhelm Boeppler e8 mie immer ver: 
| ftanden, dem vorzüglichen ChorKom— 
| pofitionen einzuüben, die fich 3mweifel- 


| lo3 aroßen Beifall3 erfreuen werben. 


Nicht vergeffen follte auch werden, 
dab der Chicago Gingperein ftet3 
feine überaus mertoollen Dienfte 


| Wohltätigfeitägmeden berfchiebenfter | 


2** k 
Art zur Verfügung geftellt hat und 
daß dadurch recht bedeutende Sum: 
men erübriat werben konnten. 
Das vollftändige Programm lautet 
mie folgt: 
1. Chor—-Wanderer8 Nadgtlied..... .... .tubhlau 
2. Francis MeLennan (Tenor): 
a) Gralderzählung aus Lobheigrin.. Wagner 
b) Siegmunds Frrüblingslied aus Die 
ER na nee Eee Wagner 
3 Chor (adtftimmiger Doppeldor) Pſalm 
2: Warum foben die Heiden. .„Mendelsfohn 
4. Herr frrancis Melennan: 
a) alters Preidlicd aus Die Meifters 
en RER 
b) Romfayrt aus Tannhänfer, 
5. Ebor: 
a) A Deep Rider........art..bon Burrgleigh 
PB) Smweet and Rom. cncsseseneuncne 3. Barnby 
6. F. MeLennan: 
a) Ah trage meine 
5) Winterlied....... 
c) Sacranıent 
EEE 
7. Gbor: Mädcle, rırd, rud an nteine 
Seite (Schmählfhes Nolfalieb). 


Minne..NRiharb Strauß 
rer 
James &, MeDermind 
— 
grüne 


Seite 
Klavierbegleitung Herr faac van 
Grove. Preife der. Plähe: $2.00, 
$1.50, $1.00, 75 und 50 Gent2. 
—e nn. 
Nordjeite Turnhalle⸗Konzert. 


| — j 
Mit drei Kompofitionen aus der 
— —— denen eine 
(Andante aus Haydns 6. Sympho— 
ih) il, wird das Nachmit- 
tagsfonzert bon Ballmanns Or: 
heiter in der Nordjeite Turnhalle 
am nädjiten Sonntag eingeleitet. 
Ein Teil von Maflenet3 „Bilder 
aus dem Elia”, Suppes QDuver- 
ture zu „Die Schöne Galathea“, 
Schuberts „Militärmarfh“ und 
pieles andere jteht auf dem reichhal- 
tigen Programm. Außerdem wer- 
den die Sängerin Freya Maria 
‚Mad, dem Publifum von früher 
iher beiten& befannt, und der exit 
ſechzehn Jahre alte Celliſt Joſeph 
Novy, der ſchon bewundernswert 
ſpielen ſoll, als Soliſten auftreten. 
Fräulein Mack wird außer den im 
Programm vermerkten Stücken auch 
„O du himmelblauer See“ in 
öfterreihifiher Mundart 
‚sm dritten, bolfstümlichen Teile 
de8 Konzert3 werden zwei India— 
nertänge gefpielt, melde großes 
Interejfe erregen dürften. Das 
Programm lautet: 


Onverture ‚Römifher Karneval” Dvoral 
„Sonntag Abend“, aus Wilder aud dem 
— 
Andante aus der 8, Eympbonte..........Babdn 
Zopranfoli: 
„be Ennfdine of Nour Emile“. .Lillian Nan 
Urie aus „Mile, Modifte” Herbert 
Garmena-Malzer ilfon 
Frl. Freya Mad, 
3 


han 


ur, 


Dupertlire zu „Die Ihöne Galathea”.... Zupp 
POIs MER EIEDE oncsnnaunn ann NAugufte Helme 
Gellofolo: 
Diazurla Tatee Serbatd 
| . ‚Herr Jofeph Nobh, 
Zwei Indianertänze Gh. Sanford Cfilton 
LT Schubert 
Walzer „Jubelfanfaren“ Strauß 
Miferere ımdb Gefängnißfgene auß „Der 
Iroubabour“ Verdi 
Roffini 


' 
i 


=— — — 

| Shuhplattler. Franz. 

| 5* wie an jedem Samstag Abend 
wird die allgemein beliebte und fteis 
ern gehörte Tiroler Truppe Sutter— 
ute in_der befannten Gaitwirtfchaft 
„Yum Schuhplattler Franz“, 845 W. 
North Ave., mit ihren volkstümlichen 
heimatlichen Geſängen nebſt Zitherſpiel 
een Da dad en emütlich 
iſt und die Gäſte in jeder Weiſe be⸗ 
dient werden, lann man dort Kur 


genehmen Abend verbringen, 


Sardtag, den 17. November 


fingen. | 


* RER U ET 
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ar 
arg” 
F 


1917. 


— — 


Hertz feiert 70. Geburtstag · 


Geburtstagsfeier für bekannten republi⸗ 
kaniſchen Politiker findet morgen ſtatt. 

Eine Geburtätagfeier für Henry 
2. Her, lange Jahre eine bedeuten» 
de Perfönlichkeit im politifchen Le= 
ben der Stabt, wird morgen im Nem 
| Atlantic Hotel ftattfinden. Herk 
ıfeiert feinen 70. Geburtätag. E3 
|mird erwartet, daß eine große Zahl 
|bon Männern, bie im politifchen Le- 
ben der Stadt eine Rolle gefpielt 
haben, ber Feier beimohnen mirb. 
|Herk war Jahre lang einer der 
\„Boffe“ der republitanifchen Partei 
'der Stabt und war ein Mitglied bed 
-Viererbundes, der Jahre lang bie 
‘Partei abjolut fontrollirte, und def- 
‘fen mwichtigfte Mitglieder außer ihm 
William Lorimer und James Peaſe 
waren. Er war Leichenſchauer von 
1884 bis 1892 und ais ſolcher mit 
der Unterſuchung der Ermorbung | 
Dr. Cronind und de3 Heumarft- 
Iattentates betraut. Dann ivar er 


= ” gg 
— 
we 

— 


Bevorſtehende Bergnuͤgungen. 


Der Chicago Bäcker⸗Un— 
terſtützungsderein wird am 
heutigen Samsta Abend in 
der Nordſeite Turnhalle ſeinen b1. Jah⸗ 
resball abhalten. Die Vorkehrungen zu 
dem Feſt, welches alljährlich die Turn» 
halle bis auf den letzten Platz zu füllen 
pflegt. werden ſchon jetzt von einem fä⸗ 
higen Ausſchuß eifrig betrieben. Der 
Unfang it auf 7 Ihr Feftgeiebt, der Eins | 
‚ trittöprei3® auf 50 Cents die Berfon. | 
Tamen in SHerrenbegleitung Haben | 
freien Eintritt. | 

Der jährliche große Ball, den ber | 
Literarifhe und Wohltä— 
tigleitöverein Ungarijder 
Damen diesmal am heutigen 
| Samstag Mend, wie üblic$ in der 
Allinois Halle, Madifon Str. und Tg» 
den Ave., veranitaltet, verfpricht fo er» 
folgreih zu verlaufen wie immer. 
Großes Interefje dafiir gibt fich in den 
Kreifen des Vereins fund und die Vor: 
fehrungen merden von einem tüchtigen 
Komite mit Sorgfalt getroffen. Ter| 
Eintritt foftet 35 Cents. | 

Am  DHeutigen Samstag ver— 
anitaltet der Mäürtner Klub 
| „se an er in —— Halle, 1688 
ei : IR. Halited Str., fein erftes Stiftung: | 
|Ranzleivorjtand ber Wahldehörbe | feit. Iang und Gefang terden den! 
und der Countyfchreiberei und bon; Abend verjhönern, ein Doppelmtartett | 
1896 bis 1898 Staatsfchahmeifter. | zu“ die — ** ware zum 
ig : .! Vortrag bringen. Der Beranitqungs- 
‚Von 1899 big 1901 er —* ausſchuß iſt fleißzig an der Arbeit und 
vorſtand der Reviſion behör e verſpricht allen Teilnehmern einen ſehr 
letzteren Jahr ernannte ihn Präſident angenehmen Abend. Beginn des Feſtes 
| Mestinley zum Binnenfteuereinneh: | 7 Uhr Abends. 
| mer, welchen Poften er bis 1910 innei Ein Kirchweihfeſt feiert die Settion | 
| hatte, Er ift vom König von Däne-|2 des Ungarländifhen Na->)| 
mark mit dem Danebrogorden aus, |ttonalitäten Kranken-un 4 


. : ‚Nterjtügungspercing von Chi- 
| pengs worden. Hertz iſt von Ge— cago am heutigen Samstag Abend | 
burt Dane, 


bon 7 hr an in Hörbers Halle, 2133) 
| Blue Island Ave. Herren zahlen 25, 
u Cents Eintrittögeld. Die | 

orträge Damen 10 (ente Be. 
Dr. Krifhnas d 8. jeitend eine3 erfahrenen SKomites ge= | 
troffenen Vorkehrungen laffen auf ein 


Ig : & . i Ifer “ * 
| Am morgigen Sonntag „Die Bi | fchönes Vergnügen für alle Befucher 


und Religionen Afiens“. des Keites jchliehen. 


ı Der legte Vortrag, den der indie] Am Ffommenden Dienstag 
Ifeje Gelehrte und Weltreifende Dr. | feiert > J ——* * — 
x * c e v tatıon Nr. 
‚N. Kriſhna ” ber Lincoln en 1 von Ehicago nad der regelmä- 
Halle über „Indien, das Wunder: Bigen Verfammtlung ihr 2Ojähriges Ju- 
land“ hielt, war bei beitbefuchte der | biläum im Streije ihrer Mitalieder in 
Serie, die Halle mar tatfächlich | ber en | 
ir je ſJ ifall nahe Weſtern Abenue. Für Muſik un 

Br EEE ne Setränfe wird von einem dazu be | 


N timmten SKomite geforgt, während für| 
tereffanten Ausführungen. Am mor— Di 8 die einzelnen Mitglieder 


Abend 


gigen Sonntag, dem 18. November, ſorgen werden. Jede Hebamme, melde || 


„Die ihr Diplom vom Stagte Illinois auf— 

be: | rn — u Ay fünfzigiten Lebens: 
* X jahre jteht, wird an diefem Tage frei 
handeln, jeine Gattin wird vorher in|in die Vereinigung aufgenommen, und | 
zwar follte fie fih darum fchon vors 


trag über die Orientalen halten, be |ber an die Zeftetärin Minna Saufs 
| mann, 4226 ©. Talman Ave., oder an 


ren Betanntſchaft ſie gemacht hat. die Präſidentin Margaretha a 


wird Dr. Krifhna das Thema 


| Am Sonntag, dem 2. Dezember, Hält] 1508 'W. Taylor Str., wenden. Die 
Dr. Krifhna den legten der Vorträge | Afjociation berfammelt ich jeden erſten 


der Serie über das Thema „Amerika, und dritten Dienstag Abend 8 Uhr in 


die Hoffnung Aſiens“. Alle Vorträge | der Vorwärts Turnhalle, 
| finden in ber Lincoln Turnhalle bei, Das Herbftlongert des Teutonia 
| freiem Eintritt ftatt, um 3 Uhr Na | Männerhors findet am kommen: 
| mittags beginnend den Dienitag Abend in der Wider Bart! 
g 9 r Halle jtatt. Obwohl die Vorbereitun— 
| — gen für die im Iehten Mai jtattgebabte 
Sondertagung der Legislatur, |ubiläumzfeier zu Ehren des fünfzig- 
| e — ⸗ jährigen Bejtehens des Nereins. bedeu- 
nu . . . . . An ts m; oh 
Aus Springfield lief geitern die tende Anforderungen an die Mitglieder | 
< : e % geitellt hatten, war die twadere ZSän- 
Nachricht ein, i dab 4“ ouberneut gerichaar nirjt gefonnen, auf ihren Lor— 
Lowden dem Plan einer Sonder- |beeren auszuruben, und machte ſich jo= | 
tagung der Zegislatur nicht freund: es 2 ein m 
' ——— —x Ehli. in dieſem Jahre zu geben. Das Pro— 
lich — Balls der 2 | gramm enthält, * Solovorträgen 
cagoer Stadtrat, der einen Aus» e3 Frl. Hatöryn Schermann, Sopran, | 
Imeg aus der Geldflemme der Stadt und der Herren Kohn Wiederhirn, Kla— 
|fuicht, den Gouverneur von der Not- —9 — — u Ba * H. 
— & wVirller, Darıton, eine Auswahl Ichoner 
— einer Sondertaaung Fetheder welche unter Leitung des 
überzeugen kann, wird County⸗ bewährten Dirigenten H. A. Rehberg 
richter Scully verſuchen, den Gou- aufs Sorgfältigſte eingeübt worden 
verneur zu bewegen, in das Pro- ſind, Da das Konzert an einem Wo⸗ 
gramm für die Sondertagung auch Hentage ſtattfindet wird auch heſtens 
— für deutſche Gemütlichkeit geſorgt ſein. 
eine Aenderung des Vorwahlen⸗ Anfang 7:30 Uhr, Eintritt 30 Cents. 
und Wahlgeſetzes aufzunehmen. Der fo beliebte Bürger— 
ü—— Frauen —⸗ 
9 — verein bon Xafe 
Beim Wurz’nfepp! fommenden Samstag, _ Abend 
erſtes großes Kappenfeſt nebit 


ſein | 
Ball! 


Die feſche und ſtimmbegabte 
= ; — 
Coubreitte Marie Lange, die ein jebt!. Gr 
bald zu Ende gehendes Enganement beim | - und 4 au. na 
MWurasniepp, 715 MW. North Mve., ab, jird um & Uhr. 
ea Aa —— fhöne umd erfolg: | 
folvirt, ijt zum erklärten Liebling des |" a vos rorQ? | 
re v J reiche Feſtlichkeiten, und ſeiner Einla— 
Publikums geworden, das ſich zu jedem | „ung zu zablreiher Weteiliaung tulch 
PApmgpEt Joe Velo SEEae. SEHEN Se | darum auch diesmal fehr ahleerd) ent= 
ſich jedesmal königlich — IDEE | fprodien werden. Die vielen Freunde 
2* * —— — { toah Ja | werden einige bergnügte Stimden ber= | 
noch nicht? don feiner altbewäbr N feben, zumal aud) eine Verlofung dies 
Yugfraft eingebüßt, und für Beute: .. a 
* ler wertvoller Sachen ſtaättfindet. Der 
Abend und wmorgen Nachmittag und Reinertrag it — 
Abend hat der Wurz'njepp mehrere tveiz | Meibnachiögefhenten für Soldaten be: | 
tere, jeher unterhaltende ‚Kräfte engaz | Krimmmt amd Die Mitglieder deren 
girt, ſodaß ein Beſuch dieſer Kongerte Söhne eingezogen worden ſind, werden 
namentlich zu empfehlen iſt. Zu empfeh⸗ 
len iſt auch des Wurz'nſepps Keller und 
Küche, namentlich aber die ſonntägliche 
| Speifefolge, Die an Reichhaltigkeit auch 
den weitgehendſten Anſprüchen genügt. 
Der Zuſpruch iſt denn auch allſonntäg- 
lich ein ſo, großzer, daß es ich empfieblt, Schütte, 2. Phillips. L. Haferfamp, M. 
früh zu kommen, denn in der Regel Xabener, I. Giefe, A. River, C. Müls 
‚dauert e3 nicht, lange, bis, Die Cpeijes |Ter, M, Thum, &. Stolz, M. Edert und | 
ı farte die ominöjen Querſtriche aufweiſt, mM. Triphahn — 
die beſagen, daß die früh —————— Am — —— Si Sue 
Inen Nögel die beiten Bien bereits beliebte Chiea ha Be 
mweogeichnappt haben. tübungsverein „Eintramt“| 

— —— jeinen 5. großen jährlichen Preis | 

War hödfte Zeit. Mastenball in leiners Halle, 1638 N. | 

— Haljted Str., ab. Das aus den Tamen | 

Joſephine Votſchauer, Präſidentin; Jo⸗ 
hanna Winkler, Vorſitzende; Bertha 
Krimmer, Louniſe Luets und Katharine 


Str. Angefangen 
Der Verein berans | 


fit und Erfrifchungen ijt bejtens ges | 
ſorgt. 
Präſidentin, Auguſte Triphahn, Vize: | 
Präſidentin, Minnie Chriſtof, 
Jauch, A. Thielman, MW. Behm, :9.! 


Während ſie ſich geſtern allein in 
ihrer elterlichen Wohnung, Nr. 829 
N. Koſtner Ave., befand, brach in Schulz beſtehende Komite trifft die ums | 
einem Kleideripind ein Feuer aus, |faifenditen Vorbereitungen, damit die 
"das fi) fo rafch ausbreitete, dafz | Mitglieder und deren zahlreiche greunde | 

2 re Sottin fer und Gönner recht vergnügte Stunden | 
der —— Hattie Studi terleben können. In eriter Linie forgt- 
lämmtlihe Ausgänge abgejhnitten das Somite für "zahlreiche prächtige | 
‚waren. Das jchon bewußtlofe Re ER dann für qute ———— 
wurde von Feuerwehrleuten ge— auch für beſte Vewirtung. Somit hätten 
rettet ð 8 danır die Damen ihre Schuldigfett nes | 
| ' tan umd die Feitgäfte brauchen nur fröb- | 
| liche Laune mitzubringen und fich recht | 
nett zu bermummen, womit dann für | 
alle ein genußreider Abend gejichert tit. | 


———— 
| — Märdenland. — Lanbitreicher 
| . . 
(zum andern): „Wenn bu jebt ba —— — —— 
— a 5 Uhr Abends, Eintritt 26c. 
‚nad Heimöborf hineinkommſt, da Der Tamenveren Alpenrose 
‚gibt e& noch mitleidige Seelen. Geh’ | peranftaltet am Sonntag, dem 25. No— 
ben zum NRöhrtroge, ber mitten am|vember, in leiners Halle, 1638 N. | 


Markt ift, und tu, ala ob du MWaffer| Halited Sir., ein großes Nappenfeit | 
ft, M mit Tanz. Gin tüchtiges Komitee it) 
unter der Leitung bon Frau Emma 
Stamm, der Bräfidentin, mit den Vorz | 


ıtrinfen mollteft, gleich fteuern a paar 
‚am Marfte befindliche Bürger zu— 
trinfen | fedrungen befhäftigt und ftellt den vie: | 


\fammen, daß d’ a Bier 

kannſt!“ len Freunden des Vereins viel Ver⸗ 
| gnügen in Ausficht. Das Feft beginnt 
| m 3 Uhr Nachmittags, der Eintritt | 


© Lungen jind | "Der Beet, Chi de3 Deuts 
geichwächt bei 
Starter Erkältung 


{den ntertüßung3-Buns 
‚ER 


deB, beitehend aus elf Dijtriften, feiert | 
CASCARA 5° QUININE 
URL 
W 


Nordſeite Turnhalle, 820 N. Clark 
| Str. Ungefähr ein Dutzend deutſche 
Männer traten im Jchre 1890 in! 
Pittsburg, Pa., zuſammen und gründe⸗ 
ten den „Deutfchen lnterjtityungss | 
Bund“, mwelder heute über achtzehn 
Staaten verbreitet tt und eine Mitglie- 
berzabl bon 30,000 Männern und 
rauen aufzuiveifen bat. An ben 
Unfundawangig Nabren ift e8 dem 
Bunb ebenfalld gelungen, ein Kapital 
bon $1,500,000 anzulammeln. Einige 
ber beiten Gejangbereine haben ihren 
Beſuch dieſen Wend 


und toller. a Fe ai 
burg Gejang beitragen Das 


am Mittwoch, dem 28. November, am! 
Abend vor dem Dankfagungstage, das 
| 


Die alte Yamilien-Medistn in Xablet- 
tenfoem — ſicher, zuverlaſſig, leicht zu 
en Keine Opiate, leine unanac- 
| nehmen Nadmwirfungen. Kurirt Erfäl« 
tung in: 24 Stunden — Grippe in 3 
Tagen. Geld zurüd, wenn e3 berfant. 


F 


Unterftüßüungse| 
Vieiv feiert am! 


in der Sozialen Turnhalle, Belmont |; 


| bei Mitgliedern 


filberne Jubiläum de3 Bundes in der|y 


Izi 


MOELLE 


R BROTHERS] 


= mn mn. m nn en innen nm m umbemmn n ı mrn urn Kenn namen mer nn nn nn 


nn 
et! T 


— 
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5 000 Bettuchzeug 


17120 und ii 
bon ungeblei 
36 u. 40 Soll 
were Dualitat— 
„Round Thread“, fein f. 
und 
Bezüge, Yard au 


Tiich: Leinen 


$1.00 Danalität 2 
gebleichter 
merceriged Tafel Damaſt, 


Vaar Spitzen⸗-Gardinen 


82.50 u. 83.50 Werte. 
Prächtige Muſter in 
Nottingham, Madras 
u. Filet Net. Alle kön— 
nen zu 2 u. 4 Paaren 
bon einem Muſter zu— 
ſammengepaßt werden 
— Auswahl; Stück 


—— 
breit, Ic 


Bettücher 


breiter, 


in netten 


fpeaiell, die Dard 69e 


au mur..... 


Damen - Strümpfe. 
se ualität echtſcwar ze 
nabtlofe Strümpfe für 
Taomen (Babrit „Run“ 
der Blad Kat Wiarle,) — 
beite bdauerbaite, echt» Näbte mit 
Ihwarge Strümpfe im 
Handel, dad Ba 


46 — bad 


Wange 


Knaben: Strümpfe. 


50€ Qualität extra fchwere, 
ftarfe, dauerhafte Strüm: 
pie für Anaben, — ga» 
rantirt beſtes Schwarz— 
in allen ®rößen, 8% bis 


11 — das Paar 29e 
Flannel. 


Re 

12% Dmalität _fchierer, 
teißer Shaler Flanell,— 
an beiden Seiten gefliekt 
— 10 Dardd an jeden 


Kımden, — bie ge 


Knaben— 


50€ Qualität 
fein 


bi3 10; 


50€ Onalität 


ten 
bie Dard 


Native 
Steal — 


193c 


Lat Hill 

Bonrbon — 

bolles Dt. 1.45 

Everglade Rn. Bour- 
bon, im Zollamt auf 


Flaſchen ge— 1 82 
e 


aogen, au.. 


J 
⸗ | 
Fleiſch Groe 
Friſches Hamburger, Galvanie Seife, (10 
4 EStücke an jeden 
C Kunden), — 430 
Magere Schinken — 10 Stücke au 
Country geräuchert Ivory Seife, — (4 
Etüde an jc- 

—X |. den ea dic 
Feinſte Bork| Butter; EIlain 
Wurſt — Creamery, 45 

8e Pimd...... C 
| Geftügelfutter — Egs- 
A Magere Stüde Eye | vay Marfe, 3 68 
ce | _100 Pfund . 
— — ER 
ound | Ztärfe, große 
| * Slafhe Al... 40 
NMumfords Back 
pulver, Bid... 18c 


Kentufn 


fomite, unter Leitung bon Otto ustik, | 
dem Rräjidenten des Dijtrifis 344, ift!eimas Gutes zu bieten. 


fhon feit Wochen an der Arbeit, 
das fünfundzwangigjährige Jubiläum 
zu einem ** Erfolg zu machen. Der 
Anfang des Feſtes iſt auf acht Uhr 
Abends angeſetzt. Eintrittskarten im 
Vorverkauf von Mitgliedern koſten 25 
Cents die Perſon, Abends an der 
Kaſſe 50 Cents. 


Am Mittwoch, dem 28. November, 


ſchweizeriſches Weinleſefeſt ab. 


— — — — 
Männer-Unterzeug. 
$2.00 Dualität 
Needle Ihread gebleichte 
Jerſey gerippte 
fütterte Union 


in ellen ——— 
Stü 

ne 
u. 
Strü 
in gerippte echtichivarze 
Xisle finifbed Strümpfe— 
- in allen Größen, 034 
fvezlell, au 

Flannel. 


roben Flaͤnell, — 
eobene Muſter, — die be— 
echten 


Liköre 


Schr fpeziell— Feiner füßerCatambas, 
Eberry-, Muscatell- od. Portwein, 
von uns felöft auf Tsla- 
fhen gezogen, Gallone, 


BES en 


utag 


Fabrikreſter 


tem Bett⸗ 


X 


reinigte, ger eie⸗ 
reine Gänſe⸗ Federn 
— ſpegiell in dieſem 


VYards 
Verkauf das Pfund zu 


und 


Muſtern — 


t 


Chalmers 


fließge- 
Suits — 
Seide genäht, 
34 


— fein gebleicht 
tes Garn. flteßgef., 


fihnittener Dutch 
lang, % Wermel,: 
od, ürmell,, Stüd 


Mädchen- 
mpfe. 


extra ſchwere. 


Damen-Unterzeug. 


65e Dnalität flleßge unerte 
Jerſey gerippte weiße ob. 


für Damen, alle Größen, 


= 34 bis 44, — 


das Stück zu .. 


Flannel. 


22€ Qualitat dunkler Zou⸗ 
riſten Flanell, Fabritxe⸗ 
fter, fhmwereQiual,, el 
grau und grau geftreifte 
Flanelle, die A 
Yard für 


beiter Babe. 
elegant 


Farben, — 


eries 


! Macaroni, Spaghetti | 
I 
| oder — (yes 
ı  regoMarte), | 
| 156, 3 für.. 23C 
Mehl — New Gentury 
| L, Bl, 
} für. su... . 
| Ziwienein, bier 9% 
ö Rz 
l5c 
Swifts | 
Jewell, — 


| Pfund.... 230 


Turnips, gelbe, zart | 


I mb füß; — de 


| Rn... 
| Jdeal Soda Waferd— | Benzsin u, Almond 


| (2 an jeden), ı Eream, — 
' Bader au.... De 2öc Flafde 12c 
Cal. Kognak Brandbh; 
drahtum⸗ 1 42 
“ 


fodten, zu 
aut für“ 
Er 


1.19 


Drogen 3 


Gantdrog, 50€ 
Schadtel 


Exbaz, 25% 


Schachtel, 16e 


Nutated Ixroan, — 
81.00 las 
ide für.. 


— — Pr 
500 e . 
für 24c 
Gordon’ MuftarsDil 
Eream, 
50c Jar 


| 


| wachſen, 
| Pfimd.... 
| Shmaly, 


I 
I 





Huften und 
tungen, — 
I. nun in 


51.24 


Auch dev: 


5 * 
um} .iennte Damenchor „Almira“ wird F 


Nummer des Programms übern 
Ein eifriges Komite iſt an der en 
die nötigen Vorkehrungen zu tre 
\Nadı dent Nionzert Ball. Die Eintritts- 
\farten foiten 35 Cents, an der-Kaffe 
50 Cents die Perion, 


Ein mit Ball verbundenes gq 


: Veinlejefeit veranstaltet der Deftars 
Hält der Schweizer Turnper- reihijih - Ungarif h 
ein in der Sozialen Turnhalle, Edeltär = 


Kranfenunte 


Das | Dankjagun 


Delmont und Barlina Str, ein chtjung3berein von Chicago 
| götage, dem. 29. Novertißeh 


Komite hai es fich 


Gutes zu bieten. Es wird 
Ueberrafchungen geben, und die Damen: 
fettion mird ımter Leitung de3 be- 
währten Iurnlehrer3 Robert $. Bur: 
ger einen DWingertang aufführen. 


da aufer echtem Neuenburger 


| zur Aufgabe ge 
macht, dem Publitum etivad befonders 
allerlei 


e 1 f 5 Für 
mollige Anfechtung tit beiten3 geforgt, 
auch 


in 


dev Mozarthalle, 1536. Elybourn 
Ave. 


re. Das Feſt nimmt um 4 Uhr Nach⸗ 
mittags ſeinen Anfang, der Eintritt 
koſtet 25 Cents. Daß der Verein es 
verſteht, derartige Feſtlichleiten auf echt 
heimatliche Weiſe 
durchzuführen, hat er in der Vergan— 
genheit zur Genüge bewieſen. Er darf 
Daher ein volles Haus ertvarten, denn 


Sufer im Stadium ausgeichänft wird, allen Bejuchern ftcht ein fchönes Vers 
Die fidele Polizei hat die Sorge für | gügen in Ausficht. 


den Spat übernommen. Wer jich mie 
in der Schweiz fühlen möchte, Tollte 
dieſes Feſt beſuchen. 
i im 
Cents, an der Kaſſe 25 Cents, 
Uhr 50 Cents. 


Am Donnerstag, dem 29. November 
Dankſagungstag, feiert der Rhei— 
niſche Verein, wie 
ſein Stiftungsfeſt, verbunden mit Kon— 
zert, Theater md Ball, im 
Saale der Lincoln Turnballe. Gin 
tüchtiges Komite hat dafür geforgt, da 
etwa3 ganz Nusgezeichnetes 
wird. 


Vorberfauf 15 
nad) 12 


für Inhaber von Einführungsfarten, 


iind, frei. Mn der Slajle beträgt der 
ein bezahlt $5 Aranfengeld auf 
Wochen und $150 Sterbegeld. 

Programm umfaßt Sreeiterfongert, 
deflamatorifhe Vorträge ber 
Emil Weidner und 9. Wegener, Ge- 
fangsvorträge de3 „Junger Männer: 
Kor”, Tenorſoli und Koupletvorträge 


26 
= 


von Herrn Alfred Griber, einen Gejang ı 


von Mitgliedern der Liedertafel Vor 


wärfs, Auftreten des Schuhplattlervers : 
i und die Aufführung 


eins „Alpenroje“ 
eine3 eimaktigen Quitipiel3. Der Saal 
twird um 5 he Nachmittags geöffnet. 
Herr Heinrich Bungark wird eine YIn= 
Iprache balten. 


Dat ed am Tanfjanungstage, Don: 


dort3 Halle, North pe. und Haljted 


Str., bei der Badifhen Sangersı 


runde, fröhlich und Tujtig 
wird, bezweifelt Niemand, der 
denter und ihre mit Ball verbundenen 
Konzerte kennt. 
det alle ihre Freunde ein, nachdem ſie 
ſich das Feſtmahl haben ſchmecken laſ— 
ſen, in ihrem Kreiſe ein Glas Bier 
oder Wein zu trinken, denn an dem 
Tage iſt es ja erlaubt, und außerdem 
gibt es Geſang, Muſik und Tanz. Das 
Feſt beginnt um 4 Uhr Nachmittags. 


Der Deutitſche Fleiſcher— 
geiellen = interkübungss 
berein wird am Danffagungstage, 
Donnerätag, dem 29. November, in 
der Schlißhalle, Ede Diviion Str. 
und R. Afbland Ave., eine mit Gejang, 
Tanz und Vorträgen und anderer Un 
terhaltung verbundene }yeitlichfeit ab= 
halten. Tas Somite wird fich Die 
gröhte Mühe geben und alles aufbieten, 
um den Mitgliedern nebit Familien 
und ze. einen smile Tag 
zu fihern. Gefangvereine und Freunde 
des Verein baben verfprochen, das 
Reit durch Unterhaltung verfejönern au 
elfen. Für gute Mufit und Getränte 
iſt Feg das Feſt beginnt um 3 lihr, 

ets loſten 250 Cents. Am Komite 
ſind die Herren Ernſt Groos, Karl 
Scholein, Moritz Klein, Otto Schu— 
macher und Louis Bader. 


Am R e, Donnerſtag, 
dem 20. November, wird der Garlem 
Männerchor don Koreit Park in 
Sim alle (vormals Heb) fein 27. 


zugehen 


Stiftungdfeft, verbunden mit einem 
ger en Konzert, unter 

iter Seren Karl Medgeh balten. 
Der Verein 


Az 


feinem neuen 


| Dem Rubiltum in ae 


Eintrittskarten 


alljährlich, 
großen 
geboten 


‚Auch Küche und Keller ſind in 
erſucht, ſich zu melden. Für gute Mu- tadelloſer Verfaſſung. Der Eintritt iſt rich veranitaltet am Dankſagungstag, 


Das 


Herren: 


ie Bas ; 


Die Tängerrunde la: | 


Die ſechs 
Gilden ber Rordfeitfe werden 
am Tanffagungstage, Donnerstag, dem 
29. November, in der Sozialen Turms 
| halle, Belmont pe. und Raulina Str., 

ein qrohe3 Herbitfeit feiern. E3 beginnt 


| foften im Vorberfauf 25, an ber. Kaffe 

35 Cent3. Der Feſtausſchuß hat ein 
ſchönes und reichhaltiges Unterhaltung 
Programm aufgeſtellt, ſo daß allen 
‚Befuchern recht dergnügungsreiche 
| Stunden in Ausſicht jtehen. 


Der beliebte Deutſche Gegenſeitige Un⸗ 
terſtüßzungsberein Kaiſer Fried— 


dem 29. November, in Siebens Hale 


Am Komite ſind die Damen: welche bei allen Mitgliedern zu hahen 1457 Elnbourn Ave., von 4 Uhr Nas 


mittags an ein Dankſagungsfeſt, ver⸗ 


A. Preis 25 Cents. Der Rheiniſche Ver⸗ bunden mit Ball. Wie bei allen früfes 


ren, bom beten Erfolg begleiteten. eit- 
lichfeiten de3 Verein3 wird der Feltaus- 
fchuß fein Beite3 derjichen, feinen biefen 
aremmden und Gönnern einige wrges 
mütliche Stunden gu bereiten, Für flotte, 
Tangmufif, gute Speifen und Getränfe 
‚tit auf'3 Weite geforgt. Perfonen int Mr 
Verein anzuftliegen wünjdhen, fönnen, 
wenn ſie ſich bei Diefer Feitlichleit ans 
melden, in der darauf folgenden Ver⸗ 
ſammlung am — 4.. Dezember, 
Abends 8 Uhr, in Sieben? Halle ohne 
:Aufnabmegebühr eingeführt tmerden. 
Der Eintritt zu der Feitlichfeit koſtet 
Cenis von 4 Ihr Nachmittags an. Der 


Vorkehrungsausſchußß beitebt aus den 


u ig: a . 
nerötag, dem 29. November, in Yonz | folgendenZ amen u.Herren: Frau Mars 


x 


gareiba Scholz, PBraiidentin; F. Kums 
mer, Non Groß, Theo. Timmermänn, 
Ch. Gieie, X. Evert, M. Beder, 2, Did 
mann, 8. serfb, M, Trombridge, U. 
Davit und A. Gieſe. 


Die Sektion München Nr. Tdes 
Bauyriſchamerikaniſchen 
Vereins von Cook Counth 
Samstag, dem 1. Dezember, 
bernes Jubiläum feſtlich begehen 
die Veranſtaltung der Feier wurde 
große Saal in — Halle, 21868 
Blue Island Abe., gemietet, und be 
der Gelegenheit wird ein reichhaltige⸗ 
Unterbaltungsprogramm, ſoweit 
das mit den gegenwärtigen Zeitver 
niſſen vereinbaren läßt, = Du 

re 


‚tung gelangen. Der frühere, @ 
fident der Gefammtidereinigung md 
| Tangiähriges Mitglied der  ©e 
Minden, Herr Toni Stercher, mirb die 
Feſtrede halten, außerdem find mujila- 
liſche Vorträge in Ausficht genommen, 
md ein Ball wird die aange Feitlichteit 
beſchließen. Die Eintritisfarten I 

im Rorverfauf 25 Cents, an der 

50 Gent3. Anfan- 48 Uhr Abender 


— ne * 


Kratz Buffet. ai 4 


> 
u 


Das mit großem Erfolge 
Schlahtfeft in der befannten 
Gaftwirtiheft, 725 Webfter Abe, 
beute fortgefebt werden. Die 
fuppe und die verfdhiedenen 
Würjte nebit Zubehör find 


ſinden reißenden Abſatz bei den 


chen Gäſten. Unten im kühlen 
der laubenartig hö 


89cJ 


Tamen-Unterzeng. P 
2.00 Enalität Union #3 
für Damen, Jerfey gerippfg 


Schwere, hober od. ur 


ecru Leibden und Banta 


he Milis 


um 3 Ihr Nachmittags, Eintrittäfarfen 


\ 


Beite weiße, fanitä: ge Ä 


Er 


1.19 4 


31h 


hung, fotwie in Mustwahl der Soliften, a 


vorzubereiten umd. | 


Blattdeutifhen ” 


mirb am A 
ihr file 





Ag) pm 


Abendpost | 
 Erigeint tüsli®, emdeensumer Gsnrtegs. 
“THE ABENDPOST COMPANT® 
Published dsiiy ezcept Sunday. 
Publisher: “TER ABFNMDPOST COMPANT”, 


Ihagamt die Ausgabe von fogenannten Sparfcheinen 
in Ausficht genommen, die nur einen geringen Nenn- 
wert haben, aber wie die Bonds der zweiten fyreiheits- 
anleihe vier Prozent Zinfen tragen. Der Verfauf 
diejer Scheine wird im näditen Monat beginnen, die 

Berzinfung am 2. Samıar 1918, 
Es follen Scheine oder Marken zu zwei vericie- 
50 | denen Nennwerten veraußgabt werden. Die eine da- 
Er, | bon wird einen anfängliden Verfaufsiwert von $4.12 
—* der ſich indeſſen alle Monate um einen Cent 
erhöht und die jeweilig aufgelaufenen Zinſen ein— 
8 ſchließt, und ſoll am 1. Januar 1923 mit 85.00 ein⸗ 
23 gelöft werden. Die andere Marke koitet nur 25 Cent 
und nu in beitimmte Sparfarten geflebt werden, 
mmber or 100D ot the Post Ofee | die dann ihrerieitS wieder in Sriegäfparfcheine ber 
— | criterwähnten Gattung umgetauſcht werden ſollen, 
wenn der Wert der eingellebten Marken den jener 
| Scheine erreicht hat. Dieſe kleinen Sparmarken tra- | 
gen feine Zinfen. Sie follen nur dazu dienen, aud) 
sie |Nolhen Verfonen den Ankauf von Sparjcheinen zu er- 
ımöglidden, die nur ganz fleine Summen und audh dieie 

Fi und Umficht, die aud von Seiten ihrer 


* in unregelmäßigen Zeitabſtänden bei Seite legen 
litiſchen Gegner Anerkennung und einige Be⸗ konnen. 
de: nr Sie hat offenfihtlih aus den | Es iſt dasſelbe Syſtem, das auch ſchon verſchie— 
Angen, die England in der langen el | een bon Bar eingeführt worden tit, bon 
R ehren aeznaen umd diefe beherziat, fo daß |diefen natürlich weniger zu dem Zived, die Sparjam- 
te fo mandıe Sschler der britiichen Regierung vermied |Teit im Polfe zu fördern, al3 vielmehr, die Zahl ihrer 
mb in wenigen Monaten erreichte, wozu Cnaland | Hunden au vermehren. In Chicago hat man diefe Art 
Eabre brandte. Das zeigt jich ganz beionders in der der Mundenwerbung für private Geihäftsunternch- | 
Behandlung der „Ronifriptions-Frage“ bier und in |mumgen jfogar innerhalb der öffentlihen Schulen ge- 
land Itattet und den Lehrern und Lehrerinnen erlaubt, fidh | 
Böhrend man in England den Ronifriptions- als Geihäftsagenten für Banfen zu betätigen. Denn 
banten Anfangs weit von fich wies md mur mad |dte Klafienlehrerinnen beiorgen die Ansftellung der | 
ſchl Erfahrungen ımd langem und peinvollem Sparkarten, während der Markenverkauf ſelbſt vermit- 
Sihabmühen mit dem Freiwilligenſyſtem, unter dem telſt Automaten geſchieht, die in den Schulgebäuden 
harter Notwendigkeit ſprung- und ſtückweiſe ſich Aufitellung gefunden haben. Die Abfichten der Schil- 
ber Hivangsaushebung näherte, und in Kanada heute, | behörden mögen dabei die beiten jein; aber e$ ijt dod) 
Mabezu 31, Ialtre nad) Ausbrud) des Srieges, bie |noch die Frage, ob eine derartige Bevorzugung gewiſſer 
ptiensfrage das Haupt-Iſſue der bevorſtehen- Privatgeſchäfte durch öffentliche Behörden empfehlens- 
Eden Bahl ift, wırrde in Waihington gleidy zu Beginn |twert it. Was der einen Banf recht sit, follte jchlieh- 
mi Tühnem Entihlub die Ymwangsaushebung an- lich den anderen billig ſein. Dann käme es aber 
dabei war der Konſtriptionsgedanke dem ſchließlich dazu, daß die Schulkorridore ſich mit einer 
Fameritanifhen Volle gewiß nicht vertrauter und an⸗ kunterbunten Geſellſchaft von automatiſchen Spar-⸗ 
emer, als dem britiſchen. Die ſofortige „Kon, kaſſen ſpekulativer Banken füllen würden. Verbürgt 
*verſtieß gegen alles amerikaniſche Her- ſich übrigens die Schulbehörde für die Sicherheit der 
E und Gefühl; und e8 wurden genug Stimmen |in diefen Schuliparfaffen angelegten Gelder? Sit fie | 
Maut im Lande, die verlangten, dab an dem iyrei- bereit, etwa eintretende Verlrite zu erfegen? it fie | 
Eisilligenfnitem feitgdbalten werde. E3 war mutdoll | das nicht, jo bat jie Fein Recht, die Vermittlerin zivt- 
Epon der Regierung und dem Kongrei, dab fie diejer |IHen Bank und Schülern zu machen. 
F ötfentlihen Meinung zum Trog die Konfkription durd)- | Hingegen wäre e3 ganz in der Ordnung, wenn 
festen, und heute merden auch ihre damaligen Gegner | die Schulbehörden den Kauf von Ariegsfparicdeinen 
 erfennen amd zugeben, dab fie fih damit als ftaats- und -fparmarfen feitens der Schulkinder fördern wür- 
. männifd) Flug umd weit ausidiauend zeigten und dem den, Das würde den Schülern Gelegenheit geben, 
& Rande und Volke einen gar nicht überfhägbaren Dienft | ihrem Patriotiemus praftifchen Ausdrud zu verleihen, 
F eriwiefen. Denn heute muß ein Jeder erfennen amd | umd qleichzeitig auch ihren zur Zeit im Allgemeinen 
zugeben, dab es dem Sande nicht möglid gemweien | jedenfalls nicht oder nur jehr ſpärlich vorhandenen 
u wäre, fi in jo kurzer Zeit ein jo großes Herr (bezw. | Sparfinn fördern. Das von den Kindern in folden 
5 Seer im Werden) zu jhaffen, wen an dem Srei- | Priegsfparmarfen angelegte Geld bleibt ihnen ferner 
 milligenfuftem feitgebalten worden wäre. Dak es micht | unter allen Amftänden ficher; denn Onkel Sam gerät 
= möglich gewejen wäre, innerhalb der wenigen Monate | nicht in Konkurs, wie es andere Gefhäftsunterneh. 
= eine der Zahl der Ausgehobenen entipredende Hahl) mungen bisweilen leider ac) jelbjt bei beiter Ge- 
& Sreiwilliger zu befommen, außer vielleicht durd) eine | jpäftsführung nicht vermeiden fönnen. Macht Ontel 
- allgemeine und unaufhörlihe Werbefampagne, die zu Sam einmal Pleite, dann dürfte e3 überhaupt ziem- 
‚einer außgejprochenen Heg- und Sahfampagne hätte | fi gleichgültig fein, mo man fein Geld angelegt hat: 
= merden umd eine ganz unerträglide Sage, eine ber- | denn damı verliert alles Geld feinen Wert. Den Ver- 
böngnißvolle Spaltung und Feindſchaft im Volke fauf der Kriegsſparmarken jollten die Schulbehörden 
hätterherbeiführen mirfien. . jalfo nad Kräften unterftügen. Freilich müjfen ſie 
8 gibt ja auch jet viel Verdährigung, Gehege | dabei mit dein nötigen Takt und Feingefühl zu Werfe 
md Hab im Lande. Aber die Regierung hält fidh | gehen, um die Gefühle derjenigen Schüler zu idonen, | 
= babon fern und bat nicht? damit zu fun, md fo fit; die aus dieferm oder jenem Grunde fein Geld dafür ı 
ee nur ein Schatten deifen, mas wir haben würden, | erübrigen fönnen. Fällt e$ dody manchen Familien 
wenn die Regierung fi für das notmendtge;bei der allgemeinen Teuerung und angeficdhts der 
= Heer auf den Zujtrom bon jreimilligen angewiefen, | vielen neuen Kriegsiteuern jdyon ohnehin fchwer qe- 
= DaB, heikt, fid; gezivimgen jähe, durdy die Anfenerung nug, anſtändig durchzukonmnen. Iſt nun eine Reihe 
amd Enifläimmumg der Leidenihaft den Fahnen von Schulkindern in einer ſolchen Familie vorhanden, 
- Sufteom zu fihern. Dazu kommt, daß nur ein ſich ſo iſt es klar, daß ſie nicht alle Sparkarten mit Marken 
= gleiherweife aus allen Benölferumgselementen zu- | vollfleben Fönnen. Aber es läßt ſich wohl eine Me— 
> fammenjegendes Heer ein wirklich nationales Heer fit; |thode finden, nach welder der Marfenverfauf in den 
5 dat ein foles nur durch die Zimangsaushebung ge- | Schulen gefördert werden Fanıt, ohne unter den Stier. | 
wonnen werden Tanır, umd nur durd die Zange findern des Glüds das Gefühl der Zurüciegung oder | 
- außhebung, die in gleihem Mabe die Angehörigen | de3 Neides aufkommen zu laſſen. 
- aller Berufe betrifft, eine einfeitige Verringerung | 
Eder Arbeitsfräfte in einzelnen Berufen umd damit | EEE 
= ihädlihe Störung des induftriellen, geihäftlichen md | 
- geiellfäaftlihen Gleichgewichts nad Möglichkeit ver- | nie ginge ihres Gifenbahnneges anbelangt. Die) 
> ‚hütet werden Tan. Das ganze Bolf, beionders das | Merlenzanl mferer Eiienbahnen, 270,000, beträgt 40 | 
- arbeitende und bom Ertrage feiner Arbeit (gleichvrel, | Prozent der Sefammtlänge der Giienbahnen der Welt 
2 welder Art) abhängige Element, ganz bejonders aber | m..rm — —— 
die Bürger und Bewohner deutſchen Stammes, haben 
alle Urſache, ſich darob zu beglückwünſchen, daß Regie— * 
rung und Kongreß von den ſchlimmen Erfahrungen Die Statiſtik der Schiffahrt durch den Snezkanal 
nderer lernten, ſich entſchloſſen von dem Hergebrach- zeigt, daß im Jahre 1916 die amerikaniſche Tonnage, 
en losſagten und gleich zu Beginn die „Konſtription“ die den Kanal paſſirte, zehnmal ſo groß war als die 
einführten. amerikaniſche Tonnage vom Jahre 1915. Die Mehr— 
&o ließen fich noch andere Beifpiele größerer ame- | — 8 die _ re durchfuhren, 
2 rilanisher Klugheit und Vorausſicht anführen, in mehr als SU Prozent, Maren DEM. | 
" einem Punkte jedoch) wollte es fcheinen, ald habe man | * * * | 
= die Lehren, die Englands Erfahrungen geben, nicht | 
= beachtet und zwar gerade da, wo England offenfichtlicd | 
E das Richtige tat:England zeigte fih von allem Anfange | 
= an Ängftli bemüht, das Geihäft des Landes nicht zur | 
= ftören; e&8 nad) Möglichkeit tm gewohnten Gang zur bal- | 
- ten. Während der Arieg tobte und immer „größer“ | 
= md fürdterliher murde, die Aniprüde, die er an| 
= England und fein Volk jtellte jih von Tag zur Tag | 
> umgeheuerlid mehrten, fam in jtetiger Wiederholung | | 
© aus England die Meldung: „Burfinek as ufual“. ES sn mit neunzig Tagen begnügen müffen. Auch die 
© blieb nicht dabei. EB Fam eine Zeit, da das Geihäft in | Frauerzeit für Onkel und Tanten bäterlicier- und 
" England niht mehr feinen gewohnten Gang gehen | mirtterlicherfeits iit nad demfelben Prinzip feſtgeſetzt, 
bonnte, das kam aber daher, daß man verſuchte, an dem 533 8 sry: gr Er 
EN : ar das die Geringadhtung des weiblichen Geichlehts im | 
 Freiwilligenigitem feitzuhalten mit dem Erfolge, dab a,: | 
: * Orient bekundet. 
does Gleichgewicht in der oben angedeuteten Weiſe ge-⸗ . * . | 
© Hört wurde. Qatfacye bleibt, daß man in England | | 
= von allem Anfang an erfannte, dab c8 notivendig it, | Jagdleidenihaft. Einer der leidenichaftlichiten 
"daß friedliche Geihäft des Landes nad) Möglichkeit un- | Säger aller geiten war der Landgraf Philipp der 
E Betört und unbeeinträhtigt zu halten, joll es möglid | Grogmütige von Keffen. Nady Aufzeichnungen feines | 
= Sein, die ganze Kampffraft zu entfalten und die Nation | Oberjägers dreflirte er alljährlih 30 Hunde, fütterte | 
 tampffähig zu erhalten. höchit eigenhändig 500 MWildichiweine und beitinunte in) 
& E8 wollte jcheinen, ald habe man dieje Lehre jetnem Tejtament, daß die Bauern anzuhalten ſeien, 
© bierzulade nicht gehörig beachtet. Die Anfordrerungen, das landgräfliche Wild ungehindert auf ihren Saat- 
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Sie Erjahrung lehrt... 


Fe injere Regierung in Wahpington ging au 
allige NRüitungs- und Srjegsarbeit mit einer Kint- 


a 
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EN 
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Die Ver. Staaten itehen au eriter Stelle, mas | 


Rußland ſteht mit nur 50,000 an zweiter Stelle. | 
- * * 


Tranerbränche in Japan. Der Trauerkultus der 
Japaner iſt nad) befonderen Vorichriften jtreng ge-| 
regelt ımd bedingt neben entiprehender Kleidung | 
völlige Entheltiamfeit von tteriiher Nahrung. Beim, 
Tod eines Gatten oder der Eltern find dreizehn | 
Monate für Tranerfleidung und fünfzig Tage für | 
Fleiſchabſtinenz feſtgeſetzt. Großeltern väterlicherſeits 
werden durch eine Trauerzeit von einhundertfünfzig 
Tagen geehrt, während Großeltern mütterlicherſeits 


die man zu Rüſtungs- und Kriegsziveden an die Sndn- | feldern meiden zu laffen, wofür ihnen geſtattet ſein ve 


© ftrien und das Geichäft richtete, waren fo groß, dat |folle, auch ihre Kühe in die gräflicken Foriten zu trei- 
= Ba8 Tegitime, friedlihe Geihäft darunter leiden musste | ben. Auf den wahlgemeinten Einiprud) feines Rates, 


umd tatfählich jchiwer darırnter litt. Nett will e3 jedoch | dat dadurch die Paitern ruimirt würden, erklärte er: , 
= icheinen, ala babe man nur der Not gehorchend und | „Wenn der liebe Gott Fein Wildpret gewollt, jo hätte 
"nit aus Derkennen der Lage jo gehandelt, denn aus | er fein Pärchen davon in die Arche Noah3 nehmen Iaf- | 
" Bafbington fommt die Meldung, dab demnädjit ein |fen.“ Sein höditer Stola waren ſeine ſechs zahmen 
- Büro gejhaffen werden joll, deiien Aufgabe es jein | Sirfche, die er tahrelang eingefahren hatte, jo da er) 
wird, den Induftrien zu helfen, ftch der Sriegslage an- | mit diefem romantischen Gejpanı öfters von Darm- 
= zupafien und eine Vermitielung zwiſchen den Intereſſen ſtadt bis Frankfurt a. M. fuhr umd die ſechsſtündige 
Der Regierung, beziv. der Rüftung und des Strieges, und | Etrede in ziwer Stunden zurüczulegen vermochte. 

= Denen des friedlichen, legitimen Gejchäfts herbeizufüh- * * * 


8 erhoffen. — — 

Be v erheſſen Ein Denkzettel der Jennyn Lind. Die berühmte 
Sängerin hatte ſehr viel unter den Beläſtigungen 
neugieriger Touriſten auf ihrem Beſitztum —B 
Hill zu leiden. Eines Tages wurde ſie auch von einer 
größeren Geſellſchaft Ausflügler heimgeſucht, die die 
t er] Sängerin bei ihren Spaziergängen im Parfe und in| 
= Beife beträchtlich überzeichnet worden, und alle Volf2- |der Umgebung don Malvern SiIl durd; allerlei In⸗ 
ſqiten haben zu dieſem Erfolge beigetragen. Aber diskretionen geradezu drangſalirten. Jenny, die ſich 
S ha ſich dabei auch herausgeſtellt, daß es denjenigen keinen Rat mehr wußte, beſchloß, die Geſellſchaft zu 
Bebölferungsflafien, die gemifiermaßen nur aus der | empfangen und ihr dann einen gehörigen Dentzettel 
in ben Mumd leben, trog der BZulaffung von! zu erteilen. Als alle im Empfangsialon verfammelt 
sehlungen ſchwer fällt, fidh an den Yreiheits- waren, fagte Jenny Lind: „Meine Serrihaften, Sie 
zu beteiligen. Um diejen vom Schiefal we- | wollen mid) jehen. Geben Sie genau Acht! Hier zu- 
begünſtigten Bürgern ‚ensgegenzufommen und | nächit meine Anficht von vorn, dann im Profil und 
gen gleichfalls zu ermöglichen, fih an der Defung | nım die — Rüdaniiht!” Damit raufchte fie hinaus 
rie oſten zu beteiligen, andererſeits in ihnen und ließ die verdutzten und beſchämten Neugierigen 

„für Sparjamfeit zu wecken und feine Be-| ftehen. 


ridyeine und Schulipar: 
kaſſen. 


Die beiden erſten Kriegsanleihen ſind erfreulicher 


— Kriegsſpa 
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tätigung zur Gewohnheit zu machen, hat daß Yumdes- | 1 


ihr fie heißen mögt... .umb bie tyünf!den auf gegenfeitiges Uehereintom- 


| iwert jo groß, dat der Mann getvin gern 


\Kır unferer Einbildung jahen wir jeden | 


ſchauen die Naſe gehörig voll von „Wenn ber Premier die Xorheiten 
dem J 
haben, wenn er die Göttin der Ge- gen ſchildert und ihnen die Verant- 
Ir 
heißt, 
wechſeln konnte. 


—— 


den 17. November 1917. 
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— — Kleine Kei sdepeichen — | se eu 
Hente mir, morgen bir. Ba 
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Cent⸗Zigarre duftet auch als Zehn 
Cent⸗Zigarre genau ſo wie früher. 


Auch in Chicago möglich. 
Bürgermeilter (zum neuen ®Boli- 
öilten) : „Wenn mal a fremder nad) ei- 
ner Gajjen oder nad einem Pla fragt 
ſagen Sie's ihm nur hübſch kompligirt, 
daß unſer Ort nicht gar fo einen laufig 
kleinen Eindruck machtl“ 


| 
| 
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Ans dem amerif. Blätterwald. 


| Ymfterdam, 17. No. Weil unter 
Branzdfifge Stellung befekt. ten Mlltirien feine wirkliche Einig- 
Berlin, 17. Nov, Die deutjche)teit beftehe, werde ber Plan - 
Mikenn’ den Wert der Sorgen nicht, | Geeresleitung berichtete geftern, daß | gemeinfamen Generalftabs ſich als 
Du haſt ſie nicht vergebens, lauf dem öſtlichen Kriegefchaupiah Feblſchlag erweiſen; er bebeute nur] 
Sie find da treibende Gewicht nichts befonderes vorfiel,- auf dem die Erniedrigung Italiens, das 
Am Uhrwerk Deines Lebene. | magedonifchen aber von * B u —— 
Die beiden Literaturpreiſe der Nobel⸗ ſen geräumte Stellungen weſtlich des Den * chreib MR. WORDEN 
ftiftung find in diefem yahıe den Dimen | Ochridaſtes von deuiſchen Truppen Zeitung Yu 
sugefallen. Dänemark ijt Freilich aud) jo | befegt worden feien. | —Liebesarbeit in alien. 
ziealich das einzige Sand, wo einiger | a Rom, 17. Nov. Die itlieniihe| 
mahen fatte Dichter noch Lujt haben | Der Friede. Abteil des AnterifanifhenRoten 
bürften, die Siebe zu befingen und Ro-| Zürich, 17. Nov. Graf Karoly (Abteilung des Amerikaniſche 
mane zu jehreiben, in denen „er“ und der Führe de : Ö : in Kreus verſorgt die Flüchtlinge mit 
„Ne“ am Schluß fich kriegen. Me übrige Führer der Oppofition, fagte an Arznei» und Lebensmitteln, Stlei- 
Welt iit rauber. Die treibt die Lieben- | geblih in einer Nebe in Bubapeit: "dung und VBettdeden und hat ®er-! 
den auseinander. I: „Ungeagtet der jüngiten Entwid- | teilungsftellen in Rom, Genua, 
gi ET jungen, werben mir nur eime Negie- 'y Toana, Ancona, Florenz, Neapel, 
Die Rofe duftet jüß, ivie immer |rung unterjtüßen, bie fir einen Gries iyari, Venedig, Mailand und * 
— ——— » horn eingerichtet, auch Suppenkü— 
men hin eintritt“. ‚hen umd Kantinen, wo Erfriihun- 
Be Berizelos Fonmt. gen frei verteilt werden, = auch 
— :.' Xondon, 17. Nov, Premier Ver idie Anlage von Kleinfinderbemwahr- | 
m Staate Wajhington wurde ein! . ondon, —* a paree 8 * 
—8* zux Zahlung ng Sherman * nijelos von Griechenland berät hier anſtalten und hat 75 Autoambulan- | 
urteilt, ganzen 12 Dollar monatlich. mit Bertreiern der britiichen Regie: sen gekauft, fir die auf franzöii- 
ie Summe ift fo Hein und ber Gegen- irung und mit Oberft Houfe, dem |ichen Schlahtfeldern erprobte Füth- 
Bahlumg geleiitet hätte, wenn er bie] CHeT der amerifanifchen Rommilfion rer angeitellt worden find. | 
paar Zollars hätte auftreiben fönnen, | UT allitrten Kriegskonferenz, über Japans Diplomaten. | 
Per —* * on ent | die Lage; er mill im nächften Früh: | ZTokjo, 17. Nore. Die Grafen | 
hied daraufhin, dak er den Wert in jahr die Vereini Staat | er: al: RR : 4 
Kartoffeln und Bohnen „bezahlen“ —* en re ar ‚Chinda und Matiıi, Botſchafter in 
lönne, womit die Frau ganz einverſtan— en — Be London und Barıs, erden Japan 
den war Sie wird dabei nocy-cin gutes | Met De griechiſchen Volkes im Stei- uf der Alliirienkonferenz in Paris 
Geſchäft machen. gen begriffen und man bereitet ſich dertreten. Sie find heute über Sibi- | 
auch bor, mehr mit ganzem Herzen | rien dorthin abaereift. ; — 
am Kriege eitzune hen. | Präfident Feng Kwoſchang wird 
68 frifelt weiter in China. wahrſcheinlich den früheren Premier | 
Peking, 17. Nov. Premier Tuan- |Hufhifharg mit Bildung eines | 
ſchijui ift zurüdgetreten, Koalitionsminiſteriums, in dem 
Bilias Lente ſchießen auf Amerikaner. Süd- und Mittelchina vertreten ſein 
Paſo, 17. Nov. Leute von |merben, —* Er = ber —* 
An Gihniei ;+ 11, | Qtllas Heer haben bei yabens, 32, Staatämann Chinas und war früher | 
er han ae, in Meilen öftlich von hier, auf amerifa= | Wizefönig der Mandſchurei, auch ei⸗ 
— r ‚ ET * * = . ® et 
inem Peitungsbericht, mag man in ‚ mifche Entenjäger in ber Nähe der ner der Vormünder des jungen Kai 
Siüdafti u Grenzlinie gefeuert und den hiefigen |jers, alS diefer kurze Zeit auf dem 
üdafrila „gut leben“ nennt. Und — —38 d h: Ihro ne fah 
um bieHnuptfrage nicht zu iiberfehen: I ng aup Feboff * AR 2 \ : ö | 
Wieviel fann man dort täglich bete | Kine 2 gelho —— * * 1 Alar, 
dienen? ſchinengewehrabteilung i zu — Der Bergmann Pau ar, 
Grenzſchuß in jene Gegend abgegan- ſeine Frau und ſein Mitarbeiter 
Der Zukunftsnebel, den die Götter Len. Billa ift mit taufend Mann | und Koftgänger £ Peter Irepich, | 
Senken, ven ber Örenzjtabt Djinaga  abger | Defterreicher, find in ihrem Heim in 
Sat wahrlid für Selten hohen | —* het en mit 400 Rirginia, Minn., geftern mit —* 
u „means acc Menn dort gelafjen. | Ari erichlagen wurden. „Dies ift die 
Drei der nuſeren. Sitafe für Wefämpfung des Raifers 
Wird er an die Gnrbinenpredigt denken? Waihington, 17. Nov. General und Kauf von Freiheitsbonds“, 
|Rerihing meldet, dab die Gemeinen fand auf einem Zettel, ben bie Der 
ILinton, Wafhington, Ba, Mieni- — Hauſe —* 
Ir — ſet, Boſton, und Cramps, Minnea-· Hwölf Feuerſchugwärter ſind 
Gin persweifelrer Zeitungomann. Holis, tot feien, eritere beide infolge bei, Waldbränden im Gebirge bei 


Redakteur Eullis vom „Stanton En- a en — A l a efom= | 
texprife” Ye bereit, fehl Gehen, feine | TON Kerantheit. lebierer durch Vahn. Allendale, — — 
Freiheit und feine irdifche GTüdfeligfeit unfall. — 
gegen ein paar lumpige Dollars zu wet-⸗ Toronto, 17. Nov. In der heuti— 
—— werden 
en a men und! g Vermwundete die Nmerifaner | Studenten des Jenner College mag iär 
m © g eines Jahres⸗ 1” | \ 
abonnements borausbezablen, erflärt er! Miller, Norbdatota, McDonald und Biel vernichtet werben. | 
Der Möglichkeit, ihre Studien- 


ji) bereit, eine Frau zur Chegattin zu! Stafer, Michigan, Larjen, Minnefo- 
a ee ee Martin, Spofane, Waih., und |geit nutzlos gemacht zu ſehen, ſtehen 
reichende Anzahl Leute findet, die grau-! Powell genaunt. J dreihundert Studenten des ne 
amt genug find, dur) die@rfüllung die-| Springfield, SI, 17. Nov. Ab- | Medical College“, 11IN. Elizabeth) | 
ter Aufforderung da3 Leben eines uns |teilungen de8 BZehnten Sllinoijer | Str., gegenüber. Die jungen Leute 
ſchuldigen jungen Zeitungsmannes zu Infanterieregiments haben ihre Be⸗ ſind tagsüber einem Broterwerb 
zerſtören. („Stryker Advance“, Ohio.) ehlshaber erſucht, dahin zu wirken, nachgegangen und haben Abends 
daß ſie baldmöglichſt nach Frank· im College ſtudirt. Letzteres iſt 
reich geſandt werden. auch immmer vom Staat anerkannt 
Bitte des Vapſtes. geweſen, bis es am 1. Juli von 
Rom, 17. Nov. Papſt Benedikt der Lite der Anſtalten geſtrichen 
hat die Regierungen der Mittel- deren HZöglinge zu den 


Ihre Mühe vergevens? | 


| 


Anderer Anficht. 
e „Em Eity Sun“ hat dur die 
Bemerkung: „Eine romantifche Liebes 
gejchichte, die viele Jahre dauerte, den 
Zorn des „Cöffenpille Journal“ erweckt. 
as Journal behauptet, daß eine Lie— 
besgeſchichte, die ſich über viele Jahre 


Di 


ah 


| 
wurde, | 
Imächt erfucht, auf dem ttaltentichen Staatsprütfungen zugelaſſen wer- | 
erſtrecki, nicht romantiſch ſei ſondern Kriegsſchauplatz die Vorſchriſten den. Es geſchah das, weil das 
pathologiſch  („Nanfas City Star.) |des Völkerrechts hinſichtlich der College angeblich Studenten auf- 
N nur Nichtfämpfer md der Kirchen und | mahın, chne ſich zu vergewiſſern, 
Hoſpitäler zu beachten. I ne auch = = zn Ka 
geſchrieb atten. 
enü EIN Creme Aut dene Sa 
Kriftiania, 17. Nov. Die nor-| — V J 
* nn obergeriht Berufung gegei die Ber- | 
a dee lee On | menicecferfommifien hat einen | gung der factichen Sculbehörde 
a 2 a hie | e VYor 
ſenger“ abonniren. Mehr noch: jeber | Vonfott deutſcher Schiffahrt zund eingelegt, und am 4. Dezember ! 
Abonnent zahlte fofort in Bar. Wirjdeutihen Handels, and nit Deut ſoll in der Angelegenheit verhandelt | 
bereiteten uns ichon darauf vor für eine ſchen in Norwegen erklärt; letztere verden | 
Billion — —— — 9— ei will man durch Verweigerung bon "Ti | 
werben, al3 trgend ei Anfeft jicy den En FREE ‘2 - | . 
Spaß machte, auf unſerem Geſichtsbor— Nahrungsmitteln ans dem 2 Lande Die Brautedinologen. 
jprung einen „Cnejtep“ zu tanzen, wos |treiben, meldet „Tidenstegn“. EEE ern 2 ; u 
durch wir wieder in die führe Wirflich- | Northeliffed Warnung. Der Chicagoer Zweig der Ameri⸗ 
kaniſchen Geſellſchaft für Brau— 


keit dieſes Daſeins zurückgebracht wur- 
— ——— u Lond Nor dur r⸗ 
ben. Wozu gibt es überhaupt Träume? | London, 17. Nov. Exft durch Be |tedjnologie hielt geftern Abend int 


(„Meifenger“, Elover, S. €.) ;öffentlihung bon Kord ——— ——* Bismarck ſeine erſte Zuſam⸗ 
J | Schreiben an Premier Lloyd Georg⸗ menkunft in diejer Saifon ab 

Gine wahre Weinhandlung zeritärt fuhr Graf Comdray, daß der — er 

3 serwnet. jertuhe rar Tomdra), AB Beteiligung war zahlreich 

Sämtliche Stiche, die in Davenport) Premier dem Lord feinen Poſten on Cifen, welches der Geicäfts- | 
und Umgegend im Mifjiffippt berum-  al8 Direftor des Flugweſens | yerfammlung Voranging stellte 
fchtoimmen, dürften heute oder morgen| gepoten habe, wie er im feinen on... en — 
von Rolizeimagiftrat Ernit Clauffen zu | ns erutere. u Präſident F. P. Siebel den Red— 
—— u ante zu Nictrittsgefuc erklärte | Kann | 
einer fünftägigen Haftitrafe megen!‘ 8 Sl be“ hebt 8 Sortfeliffeg ner des Wbends vor, Herrn Chas. | 
ne 0}, Scott, ein Mitglied der Exefu-' 
Itive des Nationalrates für lnfall- 


Kur ein Traum, 


, Vergangene Nacht hatten wir einen 
londerbaren md aufregenden Traum. 


Die: 
Nach 


Trunkenheit beſtraft werden, denn Vo— 

—* Be Dame hat ihnen ge- | Schreiben die Warnung hervor, Dub \ 
jtern MNbend genügend zu trinken aege- |r nerifantiche Brli mit Recht 2 72 a . 
ben, Auf detehn bon frriedengrichter | 10 NEN = von Englands verhütung. Bert Scott jpradı uber | 
Williom R. Maines zeri@®lug voligei- glaube, dae w J * ,Erziehung und das menſchliche 
def Charles Schlueter unter Mitgilfe | Gefchiden hätte denstriegälarren bet= | enent bei Unfellverbüheng.in der 
von Nachtpolizeichef Baden I. Phelan ; fahren, und England verbiene jede? | x duitrie,“ ’ : 

und Poliziit Auguft Meier den Inhalt Schidfal, das es treffen möge, men | DL rn 
von jechs und ein Halbes Jah Flaichen- | — achte. Die! 
ee a f 'e8 die Warnung nicht beachte. Die, 
bier, über bierumdaweanzig Flaſchen “ forbert ben! 
Mein und einige zehn oder mehr Gallo« | „Ball Mall Gazette „rorber n 
nen Whisfeg. Cinem Vertreter diefer; Premier auf, fein Kabinet zu ber- 
ettung, der als „Zufchauer“ fungirte, | peffern. 

blutete daB Serg, ald er die Iditveren Im Unterhaufe erklärte der erite| 


A En 
eifernen Hammer Schlag für Schlag ge: | ie 
gen die fhönen glaftgen Nektar inujen Lord der Admiralität, Gebbes, ve | 
} ' Don | 


tab. „Orders find Orders” jagte Poli» :trog verminderter Bernichtuna 
zeichef Charles Schlueter und ſchlug ei⸗ Schiffen die Tauchbootgefahr keines⸗ 
nen — —— hisbkey enizwei. — vorbei ſei; die Handelsſchiff— hilte Tellnadnte bitten die frauernden Hinter 


An der Allen Hinter der Polizetafttion i =. J 
deht jetzt eine Unzahl mit ze fahrt werde nicht auf der Höhe er= | yary Biering, geb. Ihiele, Gattiı, Edward | 


Todesanzecige 
Freunden und Velannten die traurige Na 


"richt, dag mein neiiehter Gatte und unfer I 
! ber PBater ınd Vruber i 
Zulins Diering, 

Bater der dveritord, Mibert, Jıriius umd Arthur ! 
Piering, an 16, Nobember im Alter bon 77 | 
Sabren gefiorben iit, Beerdigung amt Piens- | 
tag, den 20. Mod, um 2 Uhr Nadın., bon der 
hd FFeillows Halle, 2519 Weſt Fullerton Ave. 
mit Autos na dem Wailbheim-isrichbof, Uns; 


ch⸗ 
lo» 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


rbrochenen 
129 * Pa n | — Tauch-⸗ nmnsd Walter Blering, Söohne. HPernman und 
zn angefüllter Fäffer. Ch Yura, halten, ihre Verluſte durch Tauch — D—— | 
u Geſtrenge! boote nicht erſetzt. 


Sophia —— | 
(„Der Demofrat”, Tavenport, Ja.)| Per Krieg2ber Wett Dend, WIS,, Zeitungen Bitte an Topiren 


ichterftatter der ven. 
Der geehrte Berufstollege in Da- „Iimes“ fehreibt über Llonb Geor- a — 
nport muß aber ſchon beim Zu— ges „brutal offene“ Rede in Paris: Todebanseige. 


Freunden und Bekannteg die traurige Nach- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer gu— 


ter Vater 

Albert Schumacher 
in feinem Heim, 2545 &9, Keeler Ape., nes | 
ftorden it. Leiche wird aufgebabri am 20. Ro: | 
vember, VBorm, 11 hr, in der Schumader 
Halle, 2605 Co. Kariop Ade, Beerdigung von 


beraufchenden Duft gefriegt feiner britiicgen und fremden Kolle-⸗ 


ia, wortung fir das Mifgefchid der Ul- 

r- ‚Tüirten aufbürbet, feinen eigenen Un- | © i 1 
eben dafelbſt um Uber Nadın. mit Mirtos | 
‚teil baran aber bergißt, wird e3 not=' nah Safridge. _(ilgtied ber Gomtantin, 
' : » Nor & 1. |; Qoge 783, 1. F. M.. Soubenir Noge 831, | 
wendig, öl foreden. Der Schrei | — —— Eoubenir Nebelah 746, 8. ©8.9.| 
(ker prüft dann einige der Anfchulbi- | 1%. Eanied, Lamndale 1082.) Die tranernden 
gungen des Premiers, um zu zeigen | 
|deß die Regierung, deren Mitalied | 

ber Premier ift, für die non ihm in 


echtigfeit, die noch immer AYuftit 
mit dem ura-Gebirge be 


“. 
— — — 


Sei nicht ſchlapp, — berapp! 
Lieber Leſer! Wenn du kannſt, 
Zahl' für deine Zeitung. 

Denn bedenke: Schweres Geld 
Koſtet ihre Leitung. 


Viel Geld koſtet jezt 's Papier, 
Satz und Druck nicht minder — 
Daß es ohne Geld nicht geht, 
Das ſieht ſelbſt ein Blinder. 


Auguſta Tchumacher, geb. —J Gattiı, Ar- | 
thuz, red, Clmer, Grace, Gertrude, Wil. 
Ham, Nidert, Adeline und Marold, Kinder. 

Haris betlagien Fehlfchlage verant- | en Austinit teienpanitt: Sandale OTT | 

|ortlich fei. Der Schreiber verfichert | ‚Tobrsanzeige 

unter anderen Dingen: Das britifche | „sreiiken mub Aelannien bie traurige Dad. | 

Heer wurde in der Beratung in Ca= | Sophie Thormann, 

{ais von Premier Lloyd George ohne | Yettin DaB, berianb. ‚Sensn, ‚Zboemann, Im 

\vorherige Beratung mit den Solda= | quna am Dienstag, ? br Nadım., von 1722 

ten General Ninelle, dem franzöfi- | n,,ompnel Mus. mas ber grhen Teutien 

ihen Befehlshaber, untergeordnet. | don ba mit Yıtos nad) yoreft Home, Um ftil: 

a ne: 

|fehnitten der Schladt von Xrras| —— 

|urden durch unfer ehrliches Bemü- 

|ben, General Nivelle zu entlajten, 

Iverurfacht, und bie fich verzögernde 

Eröffnung unferer Dffenfive in 

e: Flandern wurde dadurch veranlaßt. 

Denn, dak fräftig jie befteht, Es wäre beſſer geweſen, Lloyd 

Sit auch dein Intereſſe! George hätte fih an bie Yatfadhen 

(„St. Paul Bollögeitung“.) |gehalten. 


Neues bringt dein Blatt dir jterg, 
Bringt dir auch viel Gutes, 
Darum zahle, daß ed auch 

Wirte frofen Mutes. 


Wer mit Schädel ımd mit Hirn 
Teg für Tag muß pflügen, 
Dem kann Anerkennung nur 
Dauernd nicht genügen. 


Knöpfe nicht die Taſche zu, 
Gilt es deiner Preſſ 


Todebanzeige. 
—12 und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß mein lieber Gatte 
Frank Offinsti 
eſtorben iſt. Beerdiaung am Montag, den 10. 
sbember, 9 ihr Morgens, bom Iraußrhaufe, 
2728 ©. Springfie : un. nad ber &t, * 


er er. Mi fire 
Auna DflinsH, rel, Gattin nebft 
wandten und Betannten i 


„ 4 


vBerlin 
und MeLean Aben von ba mit Untos nech dem 


I nnferen lieben Vater 
I 


—— 


— Importeure — 
2011)311 V. Randelyh õtt. 


XX Str, 


Auserleſene Blumenzwiebeln zum Ausvertauf. 


Bulpen, 15c das Dutz. 


(gemiſchte Farben) 
Kaiſerkron ⸗Tulpen, 30c Dutzend 
Krokus, 12c Dutzend 
Hyacinthen, 45c Dutzend 
Narziſſen, Z0c Dutzend 


Beſtellungen für 


Weihnachts-Packet 


an Eoldaten im JIn- und NAnslande, fowie an 
Kriegsgeiangene 
in allen Ländern werden pitnftlih ausgeführt. 


Neuer nusgelaifener 


Weißer Alecblüten = Honig 
10 Biund Kannen für $2.40 


> Bund Aninen für $1.25 
nbtAfrfafonmodir 


TodbeBanzeige. 
Sreunden und Beranmten bie traurige 
Nacricht, daß unfere Hebe Mutter und 
Großmutter 
Winpeimine Dorn 

am 17, Nob. im Witer von 54 Jahren 
eifordben iit, Die u findet 

tatt am 18, Nob,, ım 2 Uhr Nadım., 

bopt Iramerhaufe, 3035 Irbing Rack 

Dlbd,, mit AMutod nah dem Roſeblll- 

Friedhof Am ftille Teilnahme bitten 

bie trauernden Hinterbliebenen: 

Glara Baihmeann, Tochter. Andrend 
Buidmann, Schwienerfohn. ibel, 
Banı und Andrew Buihmann, Enfel: 
finder, fafon 


Todedanzeige, 
Gonitantia Loge Nr. 783,4. . & U. M. 
Der Brüder: hiermit zur Nadridt, dab|. 


Bruder 
Alberr Ehumadıer 
Nov, in den ewigen Diten berufen 
Die Brüder dberfammeln fin Dienstag, 
Nod., Mittags 12 Uhr, im Tempel, 
Verstorbenen zur legten Rırhaitätte zu 
Mit Arudergruß: 
Frauz Schrec, Ehrw Meiſter. 
Rad. Wendt,. Selfretär 
Die Bruder ſind erſucht, bis ſpäteſtens Diens⸗ 
tag Vorm. 10 Udr ihre Sitze beim Selretär 
zu beſtellen. 


am 16. 
wurde. 
den 20. 
um den 
geleiten. 


| 


— — 


Tedebanzeige. | 


nn nn 


E. Muelhofer & Son 


Zeichenbefintter 


| Reelie Bedienung. — 
Tel. 2ute Biew 
Nicholas und ran! 1488 Belmont Ave. 
man, 1325 Ciybourn Ave. Tel. Diseriey 2900. 
| daug.monmiadni 


Sup Zemple Thenter 


Dır. Esıra) Seidemanm. 
Keleybon: Supertor 4819. 


Sreunden und WBelannten die traurige Nac: | 
reiht. dab mein gelichter Tater und unſer 
Bruder 
Ishn Wagner 
im Wlter von 40 Zabren felig im Herrn enis! 
TBlafen iit, Die Beerdigung findet jiatt am 
Wontan, den 10. Sob., vom Haufe feines Bru- | 
ber8, 4005 Nrher Apde, um 10 Uhr Borm,, | 
nad der Ei. Mauritiud-irde. don da mit! 
Autos nad dem Ct. Martien-Gotiedader mt | 
fitlle Teilnahme bitten die detrübten Hinter | 
bliebenen: 
Naned Wagner, Tochter. 
Waguer, Drüder Frau Marie KHindmean, 
Schweſtor. 


Todesanzetae. 


Freunden und detanmen di⸗ traurige Nach⸗ 
At, dab unſer IMeber Vater 
Willlam Heeſe, 
ebter Watte der berftorb. Aldina Hertz, | 
15. November enifchlafen tft. Beerdigung | 
EConrtag, den 18, Nobemder, zn 2 Ubr | 
Nadhm.. vom Tranerbaufe, 555 N. 20 
mit Autos nad Waldheim, m fitiles 
bitten die trauternden flinder: 
Hattie Here, Frau_2. Banick, Frau Erneſt 
Klemme jr, und Frau Charies WANN. 


ri 


geli 
am 
am 
Eir., | 


Meileid | E 
Deileid zonnabend, den 17. Nobemöder: 


Bas werden die Lente jagen? 


EEE —— — Sonntag, den 18. Nov. Matinee 2:15: 
Todbedanzeige | 


Mit V Ü m 
Freunden und Relannien die traurige Tat | 3 t ergnugen . 


richt, das umfer neliebter Gatte und Nater Mens 8:15: 


nn nee Was werden die Leute fagen. 


im Alter von 70 Jahren Neitorben iit, 
dinung am Eonntagn. 2 Uhr Nachmittags, bon 
1917 Nebrasla Ude,, mit Autos nah Union | 
Nidge Am ftille Zeilnahme bitten die trau 
erden Hinterbliebenen: ! 
Anna Klein, Gattin. red, Willtsm, rau N. 

Soul, Frau W, 9. Powers und Frau M.| 

Tople, Finder. bofrfa | 


afon 


— 3 


RheinischerVerein 
feiert am 
Donnerstag, der 29. Nonbr, 
(Darlfagungestag), fein 
27. Stiungsiest 
hu berbund. mit *onzert, Then- 
ter und Fall, im großen 
Saal ». 2inesin Tarnhaile, 
Sdeffieid u. Diverſey. Ein 
trittslarten ſind bei Mit⸗ 
gliedern unemgeltlich— 
der Kafſſe für Be zu bab 
nbi7 


Tobedanzeige 4 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ | 
richt daß unſere liebe Mufter 
Gatoiine Kelgenhaner, geb, Weibermart, 
am 14. Robember im Alter von 63 Jahren ge: | 
toren it, Peerbigung am Sonntag, den 18. | 
Nod,, 2 Uber Naym., dor Zrauerbatıfe, 2950 | 
nach der Chrift-Hirhe, Sıurmbolb: | 


am 
en 
Eir 27 


—res e —— — — — — — — 


hes Herbiffeit 


verbunden mit Ngitatiom, 
e tebe Öattin b Plattdeutſchen Gilden 


veranſtaltet von den 
im Arlington Heights Old Peoples Home ge der Nordſeite 
iing e 30 5 1e> DOM Her, 2 
ſtorben iſt. Beerdigung am Sonutag, den 18, | l 
Nob,, 1 Uhr Nacınt., bon der Kapelle 1720 | am Danfisgungdtsg, Tonnerötan, der 29. No— 
U. Chicago Abe, rad der evang.-Iuth, St, Jo: ! venrber 1917, in der Sozielen Turnhalfe, Bel. 
hannes Kirche, von da um 1:30 mit Autos | miont Ave. und Baulina Str. — YUnfang 3 Übr 
nad Concordia. lm itilled Betleid bitter der | Rahm, — Ziedets 25c die Rerfon, an der 
trauernde Bautte: | nb17,24 
Ananit Glanbte. | 


ei. Lutas-Friedbaf. Um ſtille Teilnehme bil 
ten die trauernden Kinder: 

Otto, Fred, Frank und Louis Felgeataner. 
dofrfa | 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt, daß meine liebe GBatti 


Kaſſe 386. 


— —ñ ñ — — — — * 
Danffagung. 132. große Birmes 
Bür die bielen Deweife berzlicher Teilnabme — 
und ſchönen Blumenſpenden bei dir Beerdi⸗ 1 
gung unſrer geliebten "einzigen Tochter ind B A L L 
Diargnerite Mitt | beranitaltet bont 
fagenr wir allen unferen Freunden und Be- ß ini ü t 1 ! 
fannten unieren — Dant, Befonders ut en eu n et l +. rein 
now Herrit Raitor Mlfred Diengel für die troft: ı * 
yeichen Morte und dem rhendor der Nuburn am Mittwoch, den 23. Rovember 1017. im ber 
Park Evangel. Kirche vielen Dant. Die traı, | Meinen Wider Bark Halle, 2044 ZB, Nortd Apr. 
ernben Eltern: | Nnfang 8 Uhr Abends, Tidetö 25e bie Verfon. 
Herr und rau 9. M. Witt nnd Familie. m11,28 


die Grun 


Zur Erinnerung 
an uniere lievde Muiter 
Göriitiana Zutterlin, 
geltorben am 17. Nobembdber 1914, 


dfleinlegung 


| — der — 
| 
| 


 Henen Mpoftoliihen Kirche 


; findet anı Sonntag Nachmittag, 3 hr, 
| durdh den Leiter des nexen Npoitolifchen 
! Wertes in Amerifa Nev. Edward Milrn 
|bon Detro.t Michigan, ftatt. 


Drei Sabre find num derilojfen, 
Tu liebe, teure Mutter bu, 

Seitdent bein liebe3 Aug gefhlofien 
Für immer fi zur ewigen !Rbb'. 
Der beutipe Zaa ruft alle Schmerzen, 
Vuft alle Tränen wieder wach, 

Die wir geweint aus tiefſtem Herzen 
Dir, allerliebſte Mutter nach. 

Und nirgends meint e3 fi fo aut, RETTET RES 


So meit * ne Füße tragen | Am Diendtag, ben X. Non,, findet da?! 

ra tr, y 7 ti 5 i rı * ‘ .. . “ . - * ” 
Dad elnft fo irob für und geldlasen. } =0jährige Jubilänm der Germania 
Hebammen Nilociation No. 1 


ftatt in der Vorwärts Turnhalle, 12. Etr., rabe 
ren ae Weitern Abe. — Hebammen, melde ikr Di: 
Zur Grinnerun ı plom dom Stuate STinoisß baden, fönnen ar 

— J lieb Gallen ou — — dieiſem Abend frei in den Verein aufgenom— 
ar einen lieben Batten md umfercı lieber } men iwerdeit, Im Voraus zu melden bei der 
Vater Sekretärin, Minuaga Kaufmann, 42260 S. Tal- 

Michael Konrath, man Ave., oder bei der Präfidentin Marsn- 

te dor einem Nahre, am 17, Novem- | reihe Wille, 1508 W, Tanisı Oi. _ 
ber 1916, geitorben fit. | 2010,17 


chrumm = Shrumm 


RB Trieinellite Budife Chicaged! Er 


HE UT E, Samstag, 
6. Gambrinus-Feſt 


verbunden mit 


Zur Erinnerung Schlacht-Fest 


an unferen geliebten Gatten und Vater BGroßzer Betrieb im unterirdiſczhen Gambrinus— 
Emil Gruninger, | Garten, 


er beute bor einem Nabre, am 17. Nobemder Adolf E K 4 
ı AfZ@ Z, 


1916, geitsrben ift, | 
1725 Webiter Avenur, Sübat-EAe Burling 


| RSS... 
 Wurz’n Sepps 
driginale baierihe Virtigaft. 


715—717 NORTH AVENUE. 
Zexen Abend und Sonntag Rachmittag 


KONZERT 


Münchner Küche, 

an meinen Heben, unvergehlihen Gatten und Gonntags don 4 Über an 10 Gents Eintritt. 

Imp. Alnyutloitt zu berlaufen bein Pfund. 
Ip2lamodo*® 


tes 


Gewidmet von deinen dich liebenden 
Kindern. 


> = 


welcher beu 


Ein liebes, ante8 Gattenherz 
Mard md zu früb Degradeit: 
ir fühlten eS mit tiefem Schmerz, 
Mas wir verloren haben. 
Wenn Liebe Fönnte Adunder tust, 
Umd Tränen Tote weden, 
Co wilrbe did. aeliebter Satte, 
Die Erde nicht bededen, 
Rube in Frieden! 


| 
| 
| 
} 


| 
— | 
Gewidmet bon beiner trauernden Gattin: | 
Roſa Konrath, nebſt Rindern. 


d 


Ein Jabr iſt ſchon verfſlofſen, 

Seit du die Augen hbaſit geſchloſſen, 
Biſt wohl von uns geſchieden, 
Doch Liebe fcheibet nicht, 

Ruhe ſanft in Frieden 


Etr. 
doſa 


Dar Tebft in unferen Serien, 
"Wir merdben dich wiederfeh'tt, 
Denn du wirft auferiteh'n, 
bon deiner did liedender Gattin: 
Sopbie Oruninger, nedir Rindern. 


Gewidmet 


Zur Erinnerung 


Friedrich Luebbing, 
geitorben am 17. Nobemder 1916, 


| Gastwirtschaft 
„Zum Shuhplattler-Frauz 


845 W. Morth Avenne 
| Anftreten der Throler Truppe 
jeden Eumätag, 8 Uhr WIbenbs, 


— 
DO, wie tranrig und berlafien, | 
O wie einſam und allein 

Steh' ich bier an deinem Grabe, 
O du Herzgeliebter mein. 

Einit aber wird uns Bolt bereinen, 
Der alle Tränen wieder itillt: 
Schlaf' wohl in deinem lühlen Grabe, 
Bis wir einſt uns wiederfeden. 


Sutterlute 
noi dat 


Vortrag. 
Willen it Macht! 


—— und — 


Das Leben ein Traum. 


| Die Reue Gedanfenlehre erzeugt eine Herä 
| und @elft erbebende Neraft, fie bringt Heiluiig 
| aflen Kranten, ohne Medizinen, durch Eimicht 
| der febendigen Wahrheit. Vortrag jeden Sont- 
tag Berm. 10 Uhr 45 Min, in der Keuen Zivi- 
Iifation, 611 Mafonie Temple, 


— 
Gewibmet von deiner trauernden Gabttin: 
Henrietta Luebbing, nebſt Rindern. 
Zur Erinnerung 
an unferen liehen Vater 
Auguit NRowad, 
Jabren, am 17, Nobbr, 1915. | 


Lieber Vater, ir fönnen e& nicht deriteben, 
Daß du und Mutter fo frei) bon uns müßt 


geben, 
Aber Gott weik wohl, was er tut. 
Menn er die Seinen zu fih ruft. 
Mit Blumen ihmüden wir eıter Grad, 
Bid uns auch einit ber Tod ruft ch, 


9 


- 


geitorben bor 


Gerwidmer bon deinen trauernden Mindern. 


= — ñ ,s 


WILLIAM B. LUCKE 
Plambing, Gas Fiting und Sewerage 
3833 


- 


e Zur Erinnerung 
an unfere geliebte Mutter 
Beuline Bnmann, 
die bente dor 10 Jahren geitorben ift. 


| 
| 
| 
| 


den bon uns, 
* 


Gewidmet von deiner Tochter: 





— —— — — 


—— — e 
in uewühfgd Wort im nördlichen 
Schweden. 

Slau wie das Auge de nordiſchen 
adchens ſchaut er gen Hinunel; — 
in ihr herum lächelt die Natur in 
zren hellſten, bezauberudſten are 
un; an feinen Ufer, gebeiligte 
‚täten, deren Namen wit unats- 
hliher Schrift auf den Tafeln der 
eſchichte leuchten und Erinnerungen 
achrufen, ſiolze Erinnerungen au 
en Heldenlampf eines Voltes für 
ie Veſreiung des Laudes aus der 
nechtſchaft unter Fremdlingen. Es 
wder Siljanſee — der Stolz Dale⸗ 


Min 
a hier 


— das Yuge Schwedens. 


5 
— 


ur Siljen yauit ned; Dasjelbe pieje Moste, jo alt, daB mir garnicht maturalifirt find, entlaffen 
Eine dahingehende Verfü: 


soıE Teeier Bauern, die jv oft den 
ampf für die Selbitändigfeit ihres 
aterlandes ausgefochten haben, als 
udere die Waffen jinfen liefen. Und 
mer no halten jie das Banızer 
er Hreiheit had, dulden feine Ser- 
vnfige und Ywingburgen unter jid, 
ampfen mit ungemwohnter Sartuüf- 
tzleit gegen den Anjtuem fremder 
‚ulturen umd halten unweigerlich an 
em Angeſtammten feſt. 

Die miederne stultu:sri..gerin, das 
riebrad der induſtrillen Maſchine, 
cr in ihrem Siegeszuge vor dem 
Narrſinn der Daletkarlier Halt ma— 
eun müſſen. Weit entfernt, ſich von 
jr bezwingen zu laſſen, haben ſie 
ie Maſchine ſich dienſtbar gemacht. 

Und von Dalekarlien aus hat eine 
unſtgewerbliche Bewegang ihren 
inſtoß genommen, deren Haupiziel 
i den heutigen Schweden ans Herz 
u legen, daß ſie etwas Ureigenes be— 
ven, was ſie mit keinem Laude ge— 
wis haben — da” fie einen uner— 
eßlichen Schatz an Formen und 
zathen, einen Reichtum au Ueberlie- 
rem im der Iresst und in den 
Mmusgeräten befieen, den ihnen die 
-ületarlier duch die Jabrhunderte 
oewahrt und weitergebildet haben, 
nd der eigenartig md lebensfräftig 
eng it, m Aukerlich wie innere 
iä) dem ganzen Neben jein Gepräge 
ufzudrüchen md den Grund zu Cie 
car Nationalen Stil zu legen. Und 
ieſes Ureigene beſiten ſie noch, aie 
ein ſie waren ſchon Did‘ daran, es 
i. verlieren. Denn ſchon fingen die 
ungen Xenmte as, Die «rväterlichen 
eitten ımd vor allem ie farbene 
1obe eig ..artin t ihrem 
ieichtum an künſtleriſch naiven Mu— 
wen zu verliere: md zu vergelfen, 
moderne poe Grau⸗in⸗ 
rau · Tracht hielt ihren Einzug — 
os Althergebrachte und Angeſtamm⸗ 
‘ wurde rüdjictslos zuridgedräungt 
D jing allmählich an, hinzuſterben. 

Da auf einmal, und ehe es zu ſpät 
turde, gingen ihnen die Augen auf 


* 
ya 


as 
Dei 


>» 
r 


raucht 


Ya 
U. 


s un: 
> 4 ur 
ie telste 


di 
ir Die Groge der Sefab., Und das 
wit war fie auch fo gut wie brjrie 
igt. 

Eine Vewegung fing au, die im— 
her größere HKreiſe zog. Es war ein 
vahrer Mollsaufitand — ein Be— 
venugsfieg, der, wie fon jo oit, 
m auchrmamdigen Stanumjig dee 
yreiheit, in Dalefarlien, feinen Aue 
nahm. SYuerit von fermem bee 
riſſen und bon den meiſten mit— 
eidsvoll belächelt, dann beſtaunt und 
eht von immer größeren Kreiſen 
ebilligt, immèer großere Maſſen mit⸗ 
eißend und um die Fahnen der na— 
ionalen Beireiung ſcharend. 

Das ſchwediſche Kunſtgewerbe iſt 
chon völlig dadon beſeelt — die de— 
crative Kunſt hat immer mehr An— 
cgungen daraus gewonnen. Und es 
tt fein Yıfall, dab fo viele der erſten 
dünſtler Schwe ihren dauer» 


ang 


0 8 
en Wohnſit dort oben unter der 
zwüchſigen Bevolkerung Dalekar⸗ 
iens genontmen haben. Tie Leute, 
ne am Siljan wohnen, ſind immer 
ioch dieſelben — immer noch jugend⸗ 
riſch und zähe, kampfbereit und von 
mbezwinglidem Selbſtgefühl, weil 


ie Iinmer od) frei in der altvätere: 


ichen Scholle wurzeln. Altväterlich 
ſunanich ihre ſchöne, farbenfrohe 
dracht, und ſtolz ruht das Auge auf 
en urfräftigen, levenitrogenden Ges 
alten jener Bauern, die nody heute 
bie von den übrigen Schweden io 
rerihiedene Sitte und SZ’ rad ba 
en and deren Waterlandslicbe, 
dreue und Rechtsſinn ſprichwörtlich 
ind. r 


Die „Wafbington Rails 
voy & Electric Co.“ in Wafhinge 
on, D, €, wurde ven Kilarence 
Zraceyg auf SBahlung von $10,000 
Schibenerfag verflagt für Verleguns 
jen, melche derfelbe am 4. Dezember 
1916 erlitt, aid er ein Paffanier 
inen Waason der Kompagnie mar. 
ẽr behauptet in feiner Klageichrift, 
ver Waggon, auf bem er fich befand, 
ei jo angefülit gemeien, daß er auf 
yem binteden Perron ftehen mußte, 
Kl der Kondufteur dann abitieg, 
ım bad Trollen am Drabie anzules 
ten, habe er den Kläger geftoßen, jo 
vaß derjelbe abftürzte und einen 
YNındrub erlitt. 

©.%. Billiamd aus Aber 
Ken, S. D., weldger bei einem Eifen» 
yahnunfall vor dier Jahren fchmer 
ıerlegt wurde, jprach das Gericht eine 
Ertfhädigung von $2975 zu, genau 
ven Betrag, um Den er die Union 
Emith & Signal Eo. verliagt hapte. 
DaB Unglüd gefchab im Auguft 1913, 
Der Kläger Lefand jid) in einem Mos 
prvagen. Biöplic; bremite der Vor» 
ronn, Williams murbe burch ben 
Kud auf daß Geleife geichleudert und 
er Magen ging über ibn Bintveg. 
Fr murbe ins Hofpital gedradgt und 
03 mährend breier Moden in fehr 
ritiihen Suftande barnieder. Er 
BR, mie er nor Gericht ausfazte, für 
!shenögeit geichäbigt und gegmungen, 
ih beim Geben auf einen Gtod zu 
tüger. Der Pal erregte jeinerzeit 
‚roßeb Uuflehen. Fr fam jgon 1914 
ur Meshandbiung.. dad Wurde ber 

a \ 


mir 
iss 


. 
nr 
ı 


biöger, abge;n 


—— — — 


AUeberlebſti der auitur. 
—E—— der Maste unb ihre Früh: 
Verwendung. 


„gu mancherlei Ueberlebſeln der 
Kultur, jenen nicht verloren gegange⸗ 


de 


nen, gleichſom automatiſch geworde⸗ 


Anregung der Bundesbehörden. | 
und Hertommen zu bezeichnen pflegen | 


nen Begriffäreii,.., die wir als Bitte 


und die nın, ohne daß man fich ge> 
meinhin um ihren Uriprung fümmers 
te, zum eiſerenen Beſtand der Kultur 


geworden ſind, gehört auch die Maste, 


die gewöhnlich zur Sarnesalszeit her- |, 


vorholt wird und bei deren Anblid 
dann in und ein Gefühl übermütig- 
ver Freude und tolliter Ingebunden- 
beit außgelöit wird. Sie tft uralt, 


nicht mehr willen, manı oder wo ſie 
ge’ oren wurde. Der menjchliche Geiſt 
iſt nicht nur überaus beharrlich. er 
ift auch überaus gleihförmig: 
gleichen Verhältniffen find Die Mens 
fehen, mochten fie weiß oder jchmarz 
fein, mochten jie am Pol, mochten te 
am Aequator leben, ftets auf denjels 
ben Gedanten, dasjelbe Hilfsmittel 
verfallen. So wird xud, bie Maste 


unter 


— 


Ausläuder werden eutlaſen. 


| 
| 


1 
Sollen nidit mehr als Hausmeiiter 
in Schulen beichäftigt werden. 


Manor Thompion ernennt GC. E. Frazier 

und %. B. Gearn wiederum zu Zivil 
dieuſtkommiſſären. — Ein ſiebenjäh— 
riger Streit um einen Reklamezoun. 


Auf eine Andeutung der Bundes— 
behörden hin werden alle Hausmei— 
ſter in den öffentlichen Schulen, die 


werden. 
gung wurde von Geſchäftsführer des 
Schulrats Coffin geſtern 


‚vildienftgeleges, daß nur Chicagser 
‚Qiirger ernannt werben jollten. Sn 
jeinem Rundſchreiben an die Maſchi— 
titten der Schulgebäude aber gab er 
daß er einer Empfehlung der 


am, 


* erlaſſen. 
Er erflärte, der Grund für die Ver- 
‘fügung jet die Beftimmung des Zi— 


* — hi Re N — x 54 


tbendyoft, Chienge, Samıklag, den 17. Koveniber 197. 
; ; ! u. * + 
i .. | Billigeres Geflügel. 
| gebensmiltelpreife. | Sr = Pr. 


— — — Bundesregierung ordnet ſofortige 


Die jraatlige Nahrungsmittelton- | 
teolle hat die Lebensmittelpreife für: 
den Kleinverfchleiß für heute mie: 
folgt feitgejegt 
| Treis, dei 

ſKieinhandler Hausfrau En 

zahlt, zabien fotit,, | Örocers wollen in Zufunfg fünj Cents 

—— — J die Sendung berechnen. — Kampagne 

ER S0.074-0.084 | für Kriegsfonde des hriftlihen Jüng- 
lingsverein® geht ihrem Ende zır. 


Entleerung der Nühlipeicher an. 


Freie Ablieferung abgeihafft. 


‘Bret#, dein 


narer 1.05-7.76 0.07%-0,0835 | 
Mehl — 
Wohlbelannte Markten ver Sack 
2Fakß in Baumwollſack $2.70-2.94 
14 Faß, 1.36-1.48 
db Pfund, 59, ........ 0.5015-0.32 
Schrotineht (Grahammtehl) 
Pfund Ead..........0.2714-0.30 
Roggennchl— 


ver Sad 

$2.85-3.19 
1.44-1.60 
0.33-0,37 


0.30-0.55 


Eine draitiiche Verfiigung der 
‚Vundes -» Nahrungsmittelfontrolle 
‚ordnet den Verfauf von Geflügel in 
ver Sax Den Kühlipeihern an und dürfte 
si... Me Ermäßigung der Preife für 
— Art Waaren im Gefolge ha— 

ben. Das gilt beſonders für den 
1.20-1.35 Dankſagungstagsbraten des ameri⸗ 
os2⸗o.as kaniſchen Volks, den Turkey. Die 
0.32-0.35 Verfügung ordnet den  jofortigen 
5 Ri.Qanmwollfat 0.2014-0.90%5 000-034 Tertauf alles in Kühlſpeichern ſeit 
Waisnehl— ver 100 Bid. ver Pfund dem legten Jahr aufbewahrten Ge- 
Weiß “85.255,75 0.08%—0.08% Flügels an gemäh den Beitimmun- 


u 


ö ver Sad 
Vöhmiſche Art (gemiſcht) 
UFaß. Baumwollſack 81.2741. 
Nein weik oder Patent, 
14 Sad, Baummollfaz,. 1.29-1.37 
Sımfel (rein), 
1 Fab, Bauntvollfat1.1215-1.22 
Bsahmiſche Art (gemiſcht), 
5 Pfd. Baumwollſack. o.20-0.20 
Nein weiß od. Vatent, 
5 Bid, Vaunmwollfad.. 0. 2u20. 30 
Dunkel (Rein), 


nr 
52 
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| Chieagoer Große Oper. 


Salli:Gurce übertrifitmitihrem „Schat- 
|  tenmwalser“ alles biöher Gehärte. 
Meyerbeers Oper „Dinorah“, die! 
| bereits ein Alter von jedhzig Jahren ! 
‚hinter fi hat, wırrde geitern, jagen! | 
‚mir zum erjten Male, in Chicago; Ü 
‚gegeben; wenigitens erinnern jid) | | 
‚die befannteiten „älteiten Leute“ | | 
nicht, die Over hier jyon früher ge-| fi 
Ibört zu haben. f 
| Der S$nbalt diefer romantifchen | 
| Oper ilt recht feiht und arm on 
Handlung. Doch man nimmt dies: 
bei alten Opern als feldftverftändlich 
‘hin, und es foll ja der Tert auch nur 
‚ein Vehelf für die Kompofition fein. : | Wis, 
|Dinsrah, eine Ziegenhirtin, tritt aufy | © 
und ſieht in der Entfernung ihre 
weiße Lieblingsziege, die fich verlau- | 
‚fen hatte. Sie fingt der Hiege eine 
ızecht traurige und fehnfiichtige Arte 
rad. Da fommt Coreniino, ein, 
:Mufitant, um in feine Hütte zu; 
gehen; er tft recht änaftlich, weil es 
!ichon dunfel geworden var, denn e3 
herrſcht der Aberglaube, daß man im 
Dunkel der Wieſenfrau begegnen 
könne und es einem dann ſchlecht er⸗ 


— 


Shaker Flanuell. 

1500 Mos. fanch Sha⸗ 
for $laneil, — bitbfd)e 
Enmmmitrie f, Nahtbem: 
ven od, Balamas, 
ſchwer gefließt, gute, 
bauerb.Qual., garant, 
maidedt, reg. ’Br. 24c 


die yd. ſpez. 133c 


Verd sıt.... 
Kiſſen Tubing. 
„t5aölt. Affen Tub⸗ 
ing,bom feiniten mer- 
ceriged Noumd Ihread 
-divere Lıtal., reg. 
eis 25c N»., 

3 


u. 188 


Vd58, an jeden.) 


Im PDargain 
29° u. 
Verlauf, 


Rollen, 
Datte, 20c bi 
Rolle für...... 

(Mit So 
Comforters 
Vads. aute O 
ſchwere Sorte, 
1.50 Wert, 

(Mit 


Grocery Bargains 
für Montae. 
Golu Medal, Gereista 
od. Villsbury Medi, 
mit 25c Groceries — 


tin. 147 
12c 


GEanze gelbe 
Erdſen, Pfund Noaſters — 
Fey. arvße Santa 


——— brau⸗ 

ben feinen Ju: 

der, Pfund. ... 16c 
10 Etüde Ligbtneute ſpeziell martirtt 
Vorſchneide· e 


—V — 


(Doppelte Star Stamps 


Cotton Batting, aute Er. 
ezita f 


Aü.. 
Koupon.) 


Self Bafiing, hält 10 ad. Geflügel oder Roali— 

ipeziell_für dlefen Berfauf marfirt au 
#-Boiwien—Hölzerne Nu Bowlen, in Dal, mit Borken 

Irtmming, und 6 ; 


auf eigenem Boden in den fünf Erb» | Bundesbehörden folge. Die Ma- 


min 
gu, 


i 


teilen einit geinachjen fein, ein ı.rals 
tes Aulturgerät voll heimlicher 
Sauer. * 

Wenn wir im ſtrahlenden Lichter⸗ 
glanze des Ballſaale die bunten 


Nasten durcheinandertollen ſehen — 


wer dentt wohl dann daran, daß 
dieſe Maske einſt ein Totenſchädel 
war, daß ſie geradeswegs dem Toten— 
zult entiammt. Und doch iſt für den 
Wöltertundigen de 

menbang unvertennbar. 
bon umjeren 


Mie 


tnrvölter, jener große Zeil 
Menſchheit, der up miederen Stufen 
der Kultur ftehen blieb, in den Beſitz 
iraend einer körperlichen Crinnerung 
von verftordenen Angehörigen zu 
bringen. Der „Wilde“, der ewig zwi⸗ 
ſchen Totenfurcht und Totendereh⸗ 
rung ſchwantt, derfolgt freilich bei 
diesem und jo pietätvoll dünkenden 
Yıauche meijt zugleik) noch einen rein 
praftiichen med. Dur den Berg 


irgend eines Hörperteilö des Zoten er: | 


langt man nämlich, jo glauben Die 
meiſien Naturvölker, zugleich auch die 
darın haftenden perfönlichen Eigen» 
Ihafien des Derstorbenen, 
ut, feine Alugheit, feine Geſchick⸗ 
lichteit. ic fih aus folder ns 
fhauung die Sıtte der Anthropopha= 

der fo entjeglihe Braud), Ers 
ſchlagene zu berzeyren, leicht erklärt, 
ſo gibt ſie uns auch eine treffliche 
het des Schädeldienſtes. Indem der 
Wilde den Schädel, das 
volle Gefäß der Seele, bewährt, 


dem er den Schädel ſeines Verwande 
ten, ſeines Häuptlings, ſeines deine | 15 
des mit fi umberträgt, it er zus | 
lıs | F 
cht ſob die Petition für Errichtung des 


nur derer, die jener Lei Lebzeiten ber | 


gleich) aud) de. Zräger der perfön 
en Worzüge des Zoten, und mi 


ja, jonvern vornehmlich auch derer, 
die jener durch ſeinen Tod, d. h. ſei⸗ 


ter die Geiſter, erſt erworben hat, und 
die im prattifgen Wert nod) hẽ her 
zu veranſchlagen ſind. Denn die 
Macht der Geiſter iſt groß und 
furchtbar, und gewöhnliche Sterbliche 
dermögen nichts gegen ſie. Bindet 
aber vollends der Wilde den Schädel 
dor ſein Geſich- ſo iſt er überhaupt 
nicht mehr er ſelbſt, 
jener (Wit, jene Seele des Toten, 
und mit ihrer überirdifhen Kraft 
'und Waöt dega 
und Spricht, jpricht und tut jener Geijt 
‚in ibm und aus idın; wein er raubt 
und mordet, trägt die Verantwortung 
ec Geiſt deflen, den er vorjtelt; man 
tan, ja, man darf iym nicht einmal 
dafiir zur Reienichaft ziehen. 
Diefe Anfchauungen fanden ji, 
'um aus ber Tzülle nur ein Beilpiel 
onzuführen, Mar ausgelproden noch 
in unferen Jagen bei den Cingebore- 
nen auf Neupommern. Die Papua 
diefer Infel pflegten von den Schüs 
bei ihrer verjtorbenen Yinvermandien 
die Geſichtsteile loszulöſen, feſt zu 
verkitten und mit Hilfe meiſt des na⸗ 
türlichen Kopf- und Barthaares und 
bunter Farber einer Geſichts⸗ 
maske umzugeſtalten. Ein zwiſchen 
den Gelenkenden des Unterkiefers in» 
nen angebrachter Stab bot den Zäh— 
nen des Maskenträgers einen galen 
Griff, und alſo ein Geiſt geworden, 
tanzte der Maskierte unter ſeinen 
von Furcht gepadten Dorfgenoflen. 
Solche heilige Macht der Maske, ſol⸗ 
che „Maskenfreiheit“, die ſich bei uns 
Kindern einer hohen Kultur heute nur 
noch, ein Ueberlebſel für ſich, auf 
harmloſe Neckerei beſchränkt, reizte 
naturgemäß den wilden Maskenträ⸗—⸗ 
ger zu den verwegenſten Uebergriffen, 
zu Raub und Mord. Sie führte aber 
auch, ſo ungereimt das klingen mag, 
zu einer ſegensreichen Rechtsinſtitu⸗ 
üon, ſie wird eine Art von Erſatz für 


zu 


innige Zuſam⸗ 
wir 
Verblichenen zu from⸗ 
mer Grinne.ung ein Bild zu bee 
wahren pflegen, jo fuchen jich ‚Die Tas | 


Der | . 0 
IB. Gearn nochmale zu Mitgliedern 


der ſtädtiſchen Zivildienſttommiſſion. 


gen Wochen ernannt 


ſeinen 


geheimnis⸗ tig iſt. Die, 2 
ins |zaung befämpften die Maßregel, die 


fondern eben ı 


t V .2 a 4 ı 
bt. Was er nun tut ua 


l 


Cuſa 


ſchiniſten erhalten für ihre eigenen 
Dienſte ein beſtimmtes Gehalt. 
Außerdem erhalten ſie für das Rei— 
nigen der Schulräume eine Entſchä— 
digung, die nach dem Flächeninhalt 
der Räume berechnet wird. 
ſer Entſchädigung 
Hausmeiſter, die ſie nach Belieben 
anſtellen. Geſchäftsführer Coffin 
wußte nicht, wie viele Hausmeiſter 
durch die Verfügung betroffen wür— 
den, erklärte aber, es ſei eine ganze 
Anzahl. 
Zivildienſtkommiſſäre wieder ernannt. 
Mayor Thompſon ernannte ge— 
ſtern Charles E. Frazier und Joſeph 


bezahlen ſie die 


Das dritte Mitglied der Kommiſſion 
Alexander Johnſon iſt erſt vor eini— 
worden. 
d Ernennung 
Sitzung wurde Kommiſſär Frazier 


In 
i 
* 
— 


einer 


ter des Schulrats geworden iſt. 
Ein ſiebenjähriger Streit. 
Ein Streit um einen Reklamezaun 


on der Grace Straße und Sheridan 
Road, 
ſeit ſieben Jahren beſchäftigt, führte 


der die ſtädtiſchen Behörden 


geſtern zu einer weiteren Verhand— 


lung vor Dem erſten Hilfskorpora— 
tionsanwalt Cheſter Cleveland. Die 
Stadt hat vor Jahren eine Ordi— 


nanz angenommen, gemäß der für 
die Errichtung eines Reklamezauns 


Erkirung des Reliquien-, inſonder- die Einwilligung der Mehrheit der 


anwohnenden Grundeigentümer nö— 
Die Beſitzer des Reklame— 


ſchließlich vom Oberbundesgericht 
verfaſſungsmäßig anerkannt 
Geſtern ſollte Hilfskorpora— 
Cleveland entſcheiden, 


wurde. 
tionsanwalt 


Zauns genügend Unterſchriften tra— 
ge. Fraglich ſind zwei Unterſchrif— 


ſten, die von Dr. Max Thorek und 


ne Vergeiſterung, ſeine Aufnahme un-— 


4 
arı 


Frau Grace E. Bartholf. Dr. Tho- 
ref stellt in Anrede, feine Zuftim- 
mung gegeben zu haben. Der Waent 
fiir fein Grundftüd Godfrey Sit) 
behauptet das egenteil. Frau 
Bartholfs Gatte fehried, dab Nie: 
Iımand das Necht habe, im Namen 
‘feiner Gattin eine Bettition zu unter- 
zeichnen. Die Grundeigentumsagen 
ten Gebr. Nicyols haben die Petition 
in ihrem Namen unterzeichnet. Sieht 


fohriften zurüd, jo Hat die Petttion 
genügend Unterjchriften. 
wurde befchloffen, alle Parteien zu 
einer weiteren Verhandlung am 
nächiten Donnerstag verzuladen. 
Der Berbandluna wohnten bei P. 


'9. Iruman und Epverett %. Millard ; 


als Vertreter der ftädtilchen Kunft- 
tommiſſion des City Clubs, J. V. 
Cennon, ein Grundeigentümer, und 
die Beſitzer des Reklamezauns, die 
ck Co. 
Lange Jahre im Dienſt. 

Nach 2Tjähriger Dienitzeit legte 
aejtern die Beſchließerin ber Polizei: 
mache in Hode Park, Frau Bridget 
D'Mallen, ihre Stellung nieder. 
Chicago war die erite Stabi, 
Frauen  al3 Nuffeher fiir weibliche 
Sefangene ernannte, und Frau 


'DMalley war eine der erjten vier 


Frauen, die für diefen Zived ausge- 
wählt wurden. Gie ift ftet3 in ber 


‚Wade in Hyde Park ftationirt ge 


iweien, und es tft nie eine Belchiverde 
geren Tie erhoben worden. 


vv... 


Praii 


— * 


J 


die fehlende Vollſtreclungsgewalt. In⸗ 


ven der Häuptling den Maskentänzer 
zum allgemeinen Belten in jeine Dien- 


ite nimmt, beitraft der Maöfentäns 


zer, von den Geiftern geſchüht, Ver⸗ 
brecher, treibt von bösmillig jüumen« 
den Scähulbnern Gelder ein ufmw. 
Bald tritt an Stelle des Schädels 
'und der Schävelmasfe au bei den 
Naturvöltern Die Madle aus Holz, 
die zunächft den Schädel oder aud) die 
Gefichtögiiae des DVerftordenen nad» 
bildet, dann etwad Konventionelles 
erhält, einen gewiffen Typus von 
Damon darjtelit und jliehlich zus 
Tanz und Schaufpielmaste herab» 
ſinkt, jedoch niemals die myſtiſchen 
Beziehungen verleugnet. Es haben 
ſich ſolche hölzetnen Tanzmaslen noch 
bis auf ben heutigen Tag auch in 


Europa in manden ländlichen Segens | 
den im Brauch erhalten, und e3 laflen 


6b in den Maölentängen, bei benen 


Kefet die „Sonntagpoil“. 


I 
H 
’ 
, 
| 
I 


l 
t 
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f 


5.25-5.75 0.05% —0.06% | 


ber 100 Bfd. per Bfiind | 
denae sub $5.50—6.00 0.00—0.07 


per 100 Bund ver Pfımb 
Kasse 58.75-10.00 10% —ld4c 
Blue Noſe .P.........B8.60- 9.00 100 18c0 


Hominh 
_ Neie— 
Fanch Dead 


gehe. Er nimmt fein Injtrument | 
md beginnt zu fingen und zur fpie- | 
len, um die böfen Geifter zu verfcheu- 
Dinorah, angelodt durch da& 


gen des Vundesgefeges gegen das 
‚Samitern. Sie verfügt fernerbin 
den VBerfauf von mehr als einer 
Million Bund PButer vor dem | Ken. 


Seile (feine an 49e 


Uniere fpei. Leader- 


Kinder berf.) feinem Stahl 


re > 
RER 


je» 


en Tag bis Mittag.) 


* 


Fertige Spezialitäten. 
} Weide Shaler Yandlan- 
weiße | terröde fiir Vabtes, mit ge 
14 | aadte Rufile — Größen 17 
— c 2 und 3 Nabre, We 
upon.) Wert, bie Yard nur 
für Bet Welße Shater Hlanell- 
welität ımd 


1.29 | Kimonos u, Unterröde fir T 


Bafentent. | 


eine 


* 


VBadies, mit roſa u blauem 
Veſatz, 3800 Wert, f. 
dieien Werfauf, nug 


Haushalt-Eriparnih-Winke 


Savorh blane glalirte doppelte "si: — 


Nur Biders und NRubfnader — 
au nur .. 
eas— 3 CStü 
nemact, 


98c 


de Vorſchneide · Sets. 
mit Staca Griffen — 


Megieli fitr diefen Verlauf marlirt zu nur 
Auf-Sets— Stab! Nub-Scts, beitcbend aus 6 Nuß PBIES 
fpeziell für dieien DBerfauf mar 


Marie Stafice, >21 
* c 


Pfunb..... 
> Pfund für 60€ 
Keen AlecnerZcour- 


umb Wuhlnader — 
lirt das Set zu nur u... ; R 
Gardinen⸗Strecker — 8 bei 12 Fuß Gardinem-Sirwfer —— 


Aus die: ! 


folgenden | 


zum Bräjidenten an Stelle von B. | 
18. Coffin erwählt, der Gefhäftstlei: | 


Butter — ver Pfund per Pfund 
Creamery, extra, in Kübeln. 44 46 
do., in Schachteln.........43 — 7Tc 
Aunitbutter— 
‚, Etandardforte, Chachtel......202—30e 5: 
‚do, per Nolle 3 
Miittelforte, 
geivogen 
Eier — 
Abſolut friſch, geprüft: ver Dußend per Dutzend 
Extras, 24 Unz. 26d. 40 48c 47 33 |" 
Nre. 1, 23 Unz.. Dod. 4426140 452 - 
Küdlivei geprüft: 
Ertra, ®: ! Dpd....38 -39 s9 -44c 
Nr. 1, 22 Una. Dpd...30y-3Tiac STie-A2ıc 
Gier in Bappihadteln 113 Gent mehr ala 
ige Breife, 


Dantlagımgstag ımd einer gleichen 
Menge Buter vor demfteujahrstag. 
Alles in den Kühlfpeichern beftmd 
lie Geflügel muß vor dem 1. 
März 1918 verfauft werden. 
Gebühr für Ablieferungen. 
Chtcagos Grocers nahmen 


Nolle und ats» 


N. 
ge 


‚im Ablieferungsipitem vor. Sie 
‚erflärteit, dat; die Regulivung der 
Lebensmittelpreiſe durch die Bun 

Koupeniirte Mily— ver Tüchle per Büchfe desuahrumgsmittelfontrolle  thmen 
nette — en die freie Ablieferung der beſtellten 
Miitere ——— 145-1514 16%-184, Waaren wie bisher unmöglich 
Veroumpft, ohne Zucker 11264128 15—16 | L. d EEE 2 fr Fir 

— o piun per mnd mache, und daß fie im Zukunft für 
]30— 60 <tüe -17.! die Ablieferung fünf Cents pur 
v ee ne OR jede Sendung berechnen witrden, 
reri00 Pfund ver Bund | olgende Anfündidung ging tau 


0 ck 
....$15,50-16.75 171% 


du 
100 titel 
Bohnen— 
14.00-16.09 16 
per Is Ir 


Yabb, ausgefucht 
ter 100 Bid. 


ce 


zit 


90 


Lima 2 
Kartoffeln — 

Tr. Wisconlin. Min⸗ 
telota ımd Dafota....$2.10-2.35 
Schinten — aanze — 

10242 Bid. inm Ducch⸗ ver Pfund 
ſchnitt ....... 30 u 

15 bis 16 Pfund......262 
Sved⸗ 

Veſte Sorten 


dJahres von der Bundesregier 
3 zenfirt worden. Breite für 
re Meozent der MWaaren, die den größ- 
eſte Sort 2 uece 3.45386 ten Teil unſeres Umſatzes ausma— 
| a ei nn Ser chen, find von der Regierung auber 
An Boppfhaditeln, Mid.  20e  29- ordentlidy niedrig feitgejett worden. 
En ED nn 2830 SI-I8C Dag macht eine radifale Aenderung 
ar 50-370 | der bisherigen Geſchäftsmethoden 
Wein Pfund — 2.506 ‚nötig. Solange der Krieg andauert, 
— — — werden wir für Ablieferung in 
Zwei zum Tod verurteilt. der Wohnung eine Gebühr don 
fünf Cents per Sendung berech 
nen.” 

snabenalter entwadien. | Kampagne geht zu Ende. 
Um $8 willen * hatten Harıy! Die Sampagne für Nufbrinaumg 
Schwartz, Wbraham Kramer und eines Striegsfonds fiir den chriitli- 
‚Peter Buczinsli, drei faum demichen Ninglingsverein neigt Sid 
Knabenalter entwachſene Burfchen, ;iprem Ende zu. Obwohl fie offi 
‚den Grocer Adolf Soldinger am 29. |ziell erit am Montag um Mitter- 
Juli in feinem Laden 828 Marmell | nadıt jenlieht, findet die Iegte Ver 
jEir. überfallen und ermordet. Puc- jammlung der einzelnen Gruppen- 
zinzft befannte ich des Mordes Finrer, in deren Hände die Kam— 
ſchuldig umd verzichtete auf einen pagne gelegt iit, doch heute Nadı)- 
Prozeß vor Gefchhimorenen. Seine Ge: | ittag itatt. Die Berichte, die in 
‚noffen hingegen verſuchten den Ge- der geſtrigen Verſammlung abge 


- Sc 
291, 
Salz — Sic 


Die armen Sünder jind faum Lem 


Spiel, geht in die Hütte und ber: 
langt von dem erfchredten Corentino, 
‚der fie für die MWiefenfrau hält, daß 
'er weiter fpiele, folange er nod) Atem 
babe. Corentino gehorcht eine Weile 
‚lang und verfucht dann zu entmi- 
ichen, wird aber von Dinorah zurüd- 
gehalten, die ihn ziwingt, mit ihr zu 


-IE |... : : 5* EEE F 5 * | 
115. ern eime eingreifende Aenderung | tanzen, bt3 betbe erfchöpft in emen! 


| Stuhl finten und einschlafen. 
| Da erjcheint. Hoel, ihr Werlobter, 
um 


Ijoll. Die beide 
‚ichreden auf, Dinorah fpringt aus 
‚dem Yeniter, und Gorentino gibt 
ängſtlich Auskunft auf Hoels Fra— 
gen. 


der verſchwunden iſt, und ſtreift 
fingend und tanzend in den Wäldern 
umher, und in dieſer Szene hört man 


den berühmten Schattenwalzer. 


Hoel und Corentino ſind unterdeſ⸗ 


ſen unterwegs, ihren Schatz zu heben. 
Gerade um Mitternacht 
Dinorah auf einem Felſen ſitzen und 
halten ſie für den Geiſt, der mit dem 
Schatz irgendwie verbunden ſein 
muß. Corentino verſucht, ſie zu be— 
wegen, ſich in die Schlucht zu bege— 
ben, wo der Schatz ſich befindet. 
Plößllich bricht ein Unwetter ZJlos. 
Dinorah wirft ihren Halsſchmuck 


. bon fich, um die böfen Geiſter zu ver⸗ 


föhnen. Da erblidt fie ihre weiße 
| Siege, und, ihr nacheilend, fallt fie 
und ftürzt in den vom Gemitter an- 


|gefhmollenen Bad. Hoel findet das 


|bon Dinorah fortgeiworfene Hals: 
band umd erfennt es ala das ihre. 


Er fpringt nun felbft in ben rei: 


Mlano zu fuchen, der mit ihm 
um Mitternaht einen Schaf heben 
Sclafenden | 


feben fie’ 


ing Powder, 5 16c 
JJ beweglichen Pir 


| Nurzwanren. 


| e — und meine 
ſtarte KlelderFaſteners 
alle 


10e Sorte. 
Aarte zu 3c 


Gröp., ; 
| Weide Berimmtter. t 


Inöpfe, rewobn!, md 
Siib Ede, alle 3 
! Gr., 10c it., Dr. c 


i Mereerlzed Stopi- 
garı, in ſchwarz. weiß 


und farbig, fve;., de 


per Balleı:... 
van Beſantnopfe 
fiir Coats Zuits 
md Mleider, 3 Did 24 zainn, 
an ber Siarte, 
257 wert, ipez., 
per Karle, au... 


Mit Ro 
Echawar ze 


xea. Größen. 
ſtarle Strum 
eile, dodp. Fe 
ben, 48c mer 
ſpea. Vaar. 
(53 Teer at 


| 
| 
1 
| 


Mit to 
Gebt. 
weich avpr. Be 
reg. 35c Wert 
ziell, das 


bi⸗ 


Au 


dc 


an jeben), au 


Hoel erfährt, dap Mlano nicht | 
mehr unter den Lebenden meilt, und, 
20% ‚fenden von Zamilien zu: „Wir find | weil er fich fürchtet, allein den Schaf !ınd Marwell, 
‚wie alle anderen größeren Grocers, |zu heben, zwingt er den fich fträuden | wieverholen mußten. Die Stimmen | ımd Geijte durchivehr und verbienem bie 


— — — — 


Fed. Märkte und andere Nahrungsmit-|den Corentino, mit ihm zu gehen. paßten gut zufammen. 
0.58.0.43. telhändler am 1. November diejes | WIE Zeichen der Nähe des Schatzes 
sregierung li⸗ ſoll eine weiße Ziege zu ſehen fein. |, 
75 Unterdeſſen ſucht Dinora ihren Hoel, 


Die Ausſtattung iſt ſehenswert; 
er Waſſerfall im zweiten Akt war 
der größte, den ich je auf einer Bühne 
geſehen habe. Uebertreiben wir ein 
bischen und nennen ihn einen Büh— 


itrümpfie für D 


rien u 


Kiſſenbezüge. 
45x263öll. 


Stück, (2 


aus Bañwood gemacht, mit Meſſing vernickelten $i 49 
* . 


18, fpe3. diefen Verlauf marfirt. 


Mit Roupon, 
Yradıtv. heiliarb.Berenle 
@efellibaitöhemden x, 
Männer, neueite fort. Mir 
ter, Baife 1, gebfigelte 
Manfchetter, Gr, 14 Bis 


se 
1. 33 17, ein $1 Wert, 63€ 
.. 8 fpez., dag Stüd an 


t jeder.) (2 Stüd an jeden.) 


upon, 
Caſhmere⸗ 
amen, volle 
I bis 104 
dfbandober 


Mit Koupon. 
Schwere Sorte Tonzliten 
Flanell Rachtgewänder 
Mämer, rofa_ u. blau ge» 
ftreiit, voller Schnttt. 1.50 


iot., fves.. (2 an 9% 


upon, 

von 
sum, breiter 
Größe, 
extra fpe 


2lc 


teden), Stüd zn 


Veherzigung eines jeden Amerilaners 
be Deuticher Geburt oder Abjtammung. 
I8ir wollen nur hoffen, daß fidh die. 
Erffärungen unteres 
Ion don der autofratiigen Selbftherr-" 
|lichfeit im Genenjag zur modernen Der 


“ 2 J — 
die ihre Duettchen Worte von edlem demofcatifchen Sinn. © 


Präſidenten Wil © 


motratie, der Herrſchaft des Volles auf 


alle Völler und „Gottesgnadenfürſten 


nen-Niagarafall, und ebenſo war die | bezichen mörten. 3 beleidigt immer. © 


ıKirke auf dem höchften Berg, die 
ih jemals auf der Bühne gefehen 
babe. Schade, dak es ziemlich viel 
Peit in Anfpruch nimntt, die Szene: 
rie für diefe Afte aufzufiellen, die 
Zwiſchenpauſen waren badurch über- 
lang, und die Vorjtellung zog Tich 
'bi3 nah Mitternacht Hin. 

| 3 war toieder ein Kunjigenuß, 
| Meifter Campanini mit feinem Or: 
I hefter arbeiten zu fehen. Der Chor 
mar in feiner Iyrifchen Zeijtung eben- 
‚To hervorragend, wie dei ben vorher= 
gehenden 
den. 


Adolf Mühlmann. 
* * 
Geute Nachmittag 
beau“ wiederholt, heute 
bei volkstümlichen 


* 
Iſa— 
Abend 


Prei⸗ 


wird 


dramatiſchen Opernaben- 


unſer ameritaniſch-demokratiſches Ge— 
fühl, wenn wir dieſen Ueberbleibſel aus 
ſeinem finſteren Mittelalter z. Bauf 
allen kanadiſchen Münzen leſen müfien 
"DEI GRATIA REX ET IMPERA- 
; TOR”, >. b. „von Gottes Gnaben Siö- 
Inig amd Slaifer“. Sind wir nich 
don Gottes Ginaden? Haben dieſe 
ı gürften in Deutjchland ımd England, tr 
Oeſterreich und Stalien eine befondere 
!Radhıt der Gnade Gottes? Schon ala 
| 15jähriger NAnabe twunderten wir uns 
über Diejes pribilegirte Gnabentum, 


2 


J 


das, vor jedem Regierungserlaß zu le 
ſen ar. Warum reden dieſe 


von ſich ſelbſt immer im ‚„Bluralis 
jeſtatis“, in der Mehrzahl Wirx mar 
ſagte uns, es bedeute die 
Würde, 
eines Untertanen. D 
Irade ducch die Erflärungen der wahren 
ı Temofratie, wie fie Bräfident‘ Wilfon 
gab, anders werden. In Deutfhland 
Iımd England, in Leiterreich und’ Ya 


cine der beiden Parteien ihre Unter-, 


Es 


die 


dent Wilſon 


ſchworenen glaubhaft zu machen daß 
ſie unſchuldig ſeien. Damit hatten 
ſie aber kein Glück, denn Hilfsſtaats— 
anwaolt Juſtin MeCarthy, der die An— 
klage vertrat, hatte ſo ſtarke Bela— 
ſtungsbeweiſe ins Feld zu führen, 
daß die Geſchworenen nach längerer 
Beratung gegen Schwartz und Kra— 
imer auf jchuldir erfannten und die 
Iodesftrafe über fie verbänaten. 
'staum mar der Wahrfpruch verlelen, 
«3 Die im Gerichtsfaale anmwelenden 
Verwandten der Verurteilten im 
lautes Wehklagen ausbrachen, 
jedoch auf die Verurteilten wenig 
Eindruck machte. Der ermordete 
Soldinger war 43 Jahre alt und 
hinterließ Wittwe und vier Kinder. 
Puczinski wird ſein Urteil, jedenfalls 
lebenslängliche Zuchthausſtrafe, dem— 
nächſt empfangen. 
— 

Ein Emporkömmling. — „Ihr 
habt aber einen noch jungen Schwei— 
nehirten, Herr Bürgermeiſter!“ — 
„Glaub's ſcho' — der hat aber auch 
Protektion g'habt!“ 

Wenn es ſchneit und nebelt. — 
„Hansl,“ ſag ich in der Früh im 
Bett, „Hansl, ſchau einmal zum Fen— 
ſter hinaus, ob es ſchneit oder nur 
nebelt.“ — Da ſteht der Hansl auf, 
machts Fenſter auf und ſagt nach 
ciniger Betrachtung zögernd: „Papa, 
es ſch —, Papo, es ſchn —, Papa, es 
ſchnebel⸗.“ 


58 
terl 


das | 


bei der Befichtiaung von Krieasautes. 


I 
‚enden Bach, m Dinorah zu retten. | 
‚Er bringt fie haldtot auf feinen Ar= | 
Imen ans Ufer, und als fie wieder zu 
'fich fommt, erfennt fie Hoel und 
fragt, ob es ihr Hochzeitätag jet. 
Mädchen tommen, bringen ihr Haube 
und Schleier, und die Prozeflion be: | 
'ginnt. Sie gehen wieder hinauf in. 
‚die Berge, während der Vorhang 
‚fällt. | 
| Meyerbeer war der Komponiit 
‚der großen romantifchen Oper, ia, er, 
i | ih ihr Schöpfer. Sei 
Eine Verfammlung der Vertreter | ee — 
des Staates in beiden Häufern des |, * telpft Roifini Tich dei 
MT: so, | Unerhört, daß je bit Roſſini ſich wei 
Kongreſſes mit den Mitgliedern 868 | \erte große Opern zu komponiten, 
ſtaatlichen Verteidigungsrats iſt fri * Meyerbeers Erfolge * Paris! 
auf den November angeſetzt. mitanfah. Dal Menerbeer aud) eine | 
‚Die Senatoren Sherman und Spieloper mit der nötigen biäfreten 
Zewis haben fich bereit erflärt, An: Otcheiterbehandlung, und mag noch | 
iprachen zu halten. 'alleg zıf einer foldhen Oper gehört, 
— auch mit Humor zu ſchaffen vermoch— 
— Das Weib bringt ſtumm das te, kann man aus der Partitur der 
größte Opfer, der Mann leitet das Dinorah“ erſehen. 
kleinſte durch eine Fanfare ein. | Nach tem großen Erfolge der ge- 
— Mancer würde ji mehr aus steigen Aufführung möchte man faft. 
feiner Frau machen, wenn fie jelber | pepauern, af diefe reizende Werk fo) 
mehr aus fich machte. lange vom NRepertoire ferngehalten | 
— €8 ift eine Derfeumdung, daß | wurde. &3 hat daran gelegen, daf 
'die Frauen immer Recht haben tools | man nicht leicht eine vollendete Di-, 
ien, nur behalten wollen fie'®. Inorahfängerin finden Fonnte. Aud) 
— Nobleſſe oblige. „Warum müſſen die kleinen Rollen für die: 
ı gibft du dei.n der Kellnerin auf ein- | Inriicyen Duette, Terzette und Cuar- ! 
'mal fünfzehn Pfennig Trintgeld?"— | tette glüdlich gewählt fein, um auch 
„za — mein; die het tag a G'fpufi noch heute der Dinorah den Erfolg 
jmit 'm Baron!” zu ſichern, wie zu damaliger Zeit. 
Glücklicherweiſe haben wir in Mada— 
me Galli-Curci eine „Dinorah“, wie 
Meyerbeer ſie ſich nicht hätte beſſer 
wünſchen können. Es würde zu weit 
‚führen, auf Einzelheiten diefer groß: 
‚artigen Leiftung eingugehen, mit dem 
‚berühmten Scattenwalzer hat die 
Sängerin alles Bisherige in den 
Schatten geftellt. E& gab, mie im: 
‚mer an einem ereiqnißreichen Opern: 
abend, Taſchentücherſchwenken, un 
zählige Hervorrufe, Fußtrampeln.“ 
Man muß Herrn Campanini da— 
J für Anerkennung zollen, daß die 
übrige Beſetzung der Rollen eine der— 
artige war, daß ſie ſich neben Galli— 
Curci mit Ehren behaupten konnte. 
JZuerſt möchte ich Herrn Dua erwäh⸗ 
nen, den man ſonſt in kleinen Tenor⸗ 
bufforollen zu hören bekam, der aber 
geſtern eine bedeutende Rolle inne- 
hatte und mit dem ‚Corentino“ einen 
großen Erfolg erzielte. Dieſer 
ſtand darin, daß er nicht allein die 
komiſche Seite des Corentino heraus- 
‚brachte, fondern auch die Noile wirt: | 
lich fchön fang. Sein Vorgänger in. 
.biefem Yace hat es ihm durch feine 
:Stimmlofigfeit allerdings leicht ge- | 
ä macht. | 
x | Herrn Riminis dunkles Organ 
=. ‚ eignet fich nicht jehr für den „Soel“, | 
Mi ler war aber im Spiel am Plage. 
Herr Huberbegu und Herr Paltri- | 
nieri ernteten mit ihren Qiebchen 
noertwsod & Umderivood.) Beifall, ebenfo die Damen Lazzari 


stattet wurden, waren nicht jchr er 
mutigend. Das Ergebniß der 
Sammlungen für die letzten vier— 
undzwanzig Stunden betrug nur 
8300,000, und der Geſammtbetrag 
der bis jetzt aufgebracht iſt, nur 
52,172,228. Soweit haben über 
60,000 Perſonen zu dem Fonds 
beigetragen. Chicagos Anteil a 
dent Fonds bon $35,000,000 mi 
"auf $3,000,000 feitgeickt. 
Berinammiung der Abgeordneten. 
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‚Smart und Verat und den Herren | 


Verkehr übergeben wurde, 


| und Sotteignadentum“ tit enrichieden 


Darum ferd hr taub? 


den, € 


tommt 

ſen „Der Troubadour“ zur Auf-— 

führung. Die Leonore wird von X 
Peralta, die stomplimen: madıen vor einem ziveijäb- 


| lien, nicht zur reden bon dem autofrati- 
I 

Fra & ar c? ' i 2... — * 

Francesca Azucena rigen Kinde, das von ſeiner Bar 
| 


Iden Napan, mı5 man ein alfertieffles 


von Marie Claeifens gefungen wer- ausgefahren wird, weil diejes Ainbleim 

u. 2 eff tit der Bertre- !— eine füritliche Brinzeifin iit. it 
den. Xeon Zinovieff tit der Vert ‚ füritliche Prinz W 

ter des Manrico, und Carel van Laben digs ſelbſt geſehen und erlebt in 

* * . . 2 . ‘ - Id Sic . > } 

Sulit jingt die Bartie des erg ee Dial Bariaeuee, Eu 

| 

! 

\ 


— . Ländchen. Als wir in Italien waren, 
Lung. Herr Sturani wird dirigi- crfuhren wir immer, daß die ſaß 
gen. 


Wälder und Güter dem Könige oder ei— 
A 8 4 J So — art 2 
(ls cerit: Sonntagsvoritellung Tre; 


nen Yürjten, Derzog oder Grkfen ge- 

y * * Ebenſo iſt es in Deutſchland 
kommt morgenNachmittag Guonods England, Teiterreish und allen menar- 
„Romeo und Julie“ mit zrau Gal- | hiichen Yändern. Wir halten diefe Zu- 
I-Eurci und Lucien Muratore u bare für — —— = 
—* * — Ian unbaltbar. Wir glauben auch, e 

den Titelpartien,- den Damen eat Weltonz ——— 
gaune ſitzenden vier Fürſten einen gu— 
ten Wink geben, hübſch auf dem Zaune 
zu bleiben oder als ehrliche ervöhnliche 
Bürger und Menfchentinder herabgsitei- , 
da fich die Demsfra-- 
tiesErflärumgen auf alle Fürjtlichleiten 
der alten Welt bezichen. Das Gottes: 
| onadentum zu befampfen, iſt Zweck n— 
jere3 Krienes. Man jage uns nicht, bag 
I maunche Nönige, 3. ®._in England und. 
Adr Einfensungen au® dem Leferfreig itr pe | IT Ntalten, Doc nur Scheintönige jeien 


Nedettion nicht verantwortiih. Bırfahritten | und michts_zu Tagen bätten. Das it 


eüffen möalipft Mar und fies gehalten und | „+ - Dis + 91 
ve bon berlüniicen Tinariffen, 9 Raptor nicht wahr. Sie baben einen ungeheuren 


nu auf einer, Selbe Beißrteen fein, Mn | indirekten — auf die Regierung 
Yufcriften melde den Namen ımd bie Abreffe | nnd das nange Volfsleben. Man ieirbt 
des —— werden veeöffenitit um ihre Gumit oder fürchtet ihre „ma=. 
An die Redaktion der ‚„Abendpoit“. | jeitätifche“ IUngnade, je nachdem... Moz 
_ Seitdem die neue Pritde über den | gen, nach .. —* = — 
Chicago Ruß an dev Velmont Ave. dem Gettefanabenterriiiänn * Fr 7 
me Diele} oe > 
Strage eine der beiten Verbindungen Yändern ——— abgeichafft, — e3 ji 
wiiten der Meit: und der Wordieire ein Neues, Vefieres da, die Demokrafie 
atwiften der Weit: umd der Norbjeite = A 

durch md fiir das Wolf. Wenn feldes 


dev Stadt netvorden. Ninune fi jes |”! En 
mand die Mühe, die vielen Fuhrwerte] nicht geſchieht. dann hat der Krieg ſei⸗ 
Zweck einfach verfehlt. 


alfer Art zu betrachten, die Diefen Weg | Ten : 

benußen, jo muR er über die große Yur- | Achtungsvoll 

nahme des Verkehrs ſtaunen, auch muß C. A. 
— ———— — 


ſich ihm der Gedanfke aufdrängen, daß 
Büterwagen verbraunt. 


Dua, Maquenat, Defrere, Goddard, 
Huberdeau und Arimondi in ben | 
anderen Partien unter der Zeitung | „en ir hoffen 
von Campanint zur Aufführung. i Erflärmiaen | 
sine 


(Eingefandt.) 


König. 
die VBelmont Ave. öftlich von Weiter 
He. zu einer derborragenden Geichäris- 
ſtraße gemacht werden kann, wenn die 
dortigen Geſchäftsleute ſich nur ein we-Man glaubt, daß 
nig Mühe in dieſer Hinſicht geben. Alle fi 2 3 
N 8* | mwilliger Send angelegt worden i 

PVedinaumgen Dazır Tind vorhanden. G3; * — ‘ 
wäre im Nnterejfe aller Grumdbeiiger) Ein Teuer, das anfcheinenb auf 
an der Belmont Ave. ſich zufammen- | Brandftiftung zurüdzuführen : if, 

on . sum Mrslfii ! * 
zutum und gemeinſam ‚zum Aufblühen zerſtörte heute Morgen in denRanair: 
dtejer auten Sace beizutragen. Mit; 2. a : vr 
dem nötigen quien Willen werden fie höfen in South Chicago ſechs Sü 
jiherlich ebenjoviel erreichen, Inie die.) Mügen ber Elgin, Yoliet & Eaftern 
Geihäftslente an anderen Tragen. | Bahn. Eine Unterfuhung iſt — 

Achtungsvoll geleitet worden. Der ange 

Albert Henſel, Schaden wird auf 825, 000 gef 
in Firma Henſel K Meyer.“ Ein Brand, der heute Mor 
| 
| 


das Fener vom biß- 


dritten Stodwerfe des fünfflödigen 
an 43. und Bifhop Str. gel 
Räucherhaujes der Yyirma 


* * * 

An die Redaktion der „Abendpoſt“. | 
Der neulich in der „Abendpoit“ ent- | 

haltene Yeitartifel über „Demofrarie , “P R 

! löfd;t werben, nadbem ein 


ge 
M 


da Beite, was wir jeit langer Zeit twie- | 
der einmal geleien baben. Es jtnd dieje den Ivar. 
ift anfcheinend auf Selb 
zurüdzuführen. lingefähr 
| beiter wurden infolge bed ' 
Rauces gezwungen, auf bie Gtrafe 
zu flüchten. 
— 
Sauerlaubnihichelne, 


wurden andatellt für: 


100, Str. und Galumet Ade,, IH Badite 
gebäude, Chicago Shipbullding Eo., SIE 

N, Halite» Str. 3024-3 Po de. Var 
Upartmentgebäude, T. A.Mattejom, EL 

Batterfon Nde.. 5811-15. 4 tb 
Bohrbäufer, I. 2. Yanfeı 


“len dead 
| e antun), nee pe.. A411- 


„Bellftändbig neheilt.“ Alter 76. 
<hboma® MWindlede bon Vorden, Sants, 
fhreibt: „Ich bin entäilet, dab ih das neue 
„oriene” yprodirte, denn die Aopfacräufce, 
was ih Nönen nit renden berichte, find fork | 
und ich Ianın fo gut oören ivie jerrald in mei-! ı 
nen fesen, Das erfhelnt mir wunderbar, da | 


Herr 


'i$ 78 Iadre alt bin, ıımd die bicfigen Lente | 


wundern fi bei dem Gedanten, daß ich bei 

meinen: Miter wieder jo aut bören lann. 
Riele wunderbolle Heilungen berichtet. Shift 
heute einen Toller für eine —— bon 
„Trend Sriene”. Es aidt wirflih für feinen 
reis etvwas Meiferes, Schreibt 
lene al —* Railway IM 
— of ufer, R. Kteliy, 928 


EEE 


maz. 


— 
4— 


die mehr zählt, als die‘ Wiltde 2 
ie Betten jolltenge-. 
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24 


x 


badiihen 


4J— 
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Co. zum Ausbruch fam, fonnie ge 7° 
Schaden 


von ungefähr $500 angerichtet wor: 


Die Urfache des Brand = 
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ıngs-Wegweijer. Stellung fuchen Männer n. Stmaben | Stellung fucdhen Frauen n. Mädchen! Zn vermieten er Oectäftsgelegenheiten. | Möbel, Hansgeräte n. ſ. w. | Perſonliches. * Grundeigentum und Hünfer 
| 
| 


1* —— —— (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort) | (Inzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent d. Wort) | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c bie Seile.) | (Inzeigen unter diefer Rubrit 140 die Zeile.) | (Uinzeigen unter biefer Rubrik 14 ‚die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Nuticht I4e bie geile) 
ioerden die. Leute Bee zr0-| _ Sefuct: Dritte Hand Düder fucht Stelle an! Geindt: frau in mittleren Iabren fucht | 3u bermieten: Tonage vier helle Zimmer, — Eiern Sie Ihre Zulunft — 


m robedperf Prot und Kales, Xincoltt CO6B, Etelle ald Hausbälterin in Wittwer Heim. — | Bad, 1961 Tadton Str, Anlegung von Geld in Farınproduften, Libes 


Zu verfaufen: Wöbel von 4 ——— —8* A; berfagen nie in der Befeiebigung una Norbieite 
miete $10; nabe Sedwid und Nortd Me.) Peterfons Anti- Sender - 9% a. 5 3 
Apr. us =2 Abendvoft. Schupde. 23 Sud Filth Avenue, ebener Erde.) „ru — — F —5 
— ö— — — — — — Epreditunpe nt von 9 bis 5 Ubr. Jutat, Zu Deric n für Anteil in lat, 
verlaufen: Ein guter Soch- und Heizofen | - __ 14 und 5 Zimmer. 
Zu verle guter Koch⸗ uO Dei EIS — — % , er 3 
willig. "56 Weit Sxverior Str. | Benales. Deutfher Brurft- und Lungen-Xee, | | — — g ne Anteil in 
ig. — — — unfeblbares Mitte genen Erfältungen der! "Tr, "arame ober Deid au bertaufßen für 
Su verfaufen: Zavenvort. 1530 Tarrabee S Bruft und Lungen - Organne, Huften, Ervup, | 3.%0t pricbaus, Ihuidenfesi. n 
Schuldenfreies Grundeigentum tert $20,- 


Er 2 — — — | Adr.: DO 1199 Abendvoſt WERE Ente — ! ftod fomte Del bedeutet Reihtum und Unab- 
Jubilee Drax. Geſucht: Dentſcher funter Arben er ſucht zu vermieten: Drei untere Zimmer nebſt hängigkeit. Jede Einlage durch Real Eſtate 
nd. —, „aby Marry?" | Stelle als Gefwirciwaiher oder fonftige Arbeit. | nn BE ai mom 
—— Bedroom and Vath.“ Sfferten mit Tohnangabe. Rachzinrägen 1104 ine — Three Rivers Dil Compamd, Chicago. 
Alpiiairs and Down.” webiter ve. Bbone: Lincoln 1930, aſomo Stellungen fuchen Ehelente Zu vermieten: Vier Zimmer Flat mit. Bub, Serfaufsftelle ar: GConwan Yutlding, 111 W. 
»ibe 1510 Covair. | ” zweiter Floor. 1536 Otto Str, Wafbington Ctr., Ede Clark Str. Freie Zuſen⸗ v n j | 
u Spring. men 0 Hus | Ztelie echt Si —E Rachzanfragen 15Cnzeigen unter dieſer ubrit 140 die Seite.) | —— DLR — — uſtt. Bucher m. — | oben. _ | 2Nroma, —— — a ss: 
Wood-for- n >| No Selited fafonmo | re 4 belie Zimmer mit Pord. | 14nodb,mifalfon* | ——— — —| der Bruft; ein Padet 3öc, 3 Tadete 0 q or > sarır Anteil ; ⸗ 
* — ee — * —— | Geluct: Mann und Frau fuchen Stelle a eupetn: 3 > ——— — | Verlaufe 2 fhöne Dreffer, ehren Kücenofen,| wird ins Haus aeihtet. Tel Lincoln 1094. a ee —— 
&. —, „©, Ben! Gefudht: Mianıt ittier Miters ‚fucht Des —* torarbı it; 7 Sabre am legten Plab. Adr.: so. 1355 — — —— RKauft ein Roomingbaus, es bringt ein ſiche⸗ zwei Betten; muß Stadt veriaffen; derfehleu Begales Teutf che Apothele, 1054 Sarıadee Str. | Schuldenfreies Stadt-Eigentum zu bertau- 
Tonal.. — „eome Bad to Erin“ Ihärtinn ng irga » w r et “dr.: 3 347° 95 Abendpoit, 3u bermictett: Warmes, 2 Zimmerflat. 2005 | re& Kinfommen; ebrlihe Bebandlung garant. | | öcre. 1334 Wider Bart Qube,, yafement, Ialo | - — * — 


irgend wele et. BE: i 8 ne fit invis „Farm. 
r—.„Eanary Cottage.” | “Abendbo! fafon | mobawf Ctr., 1. Floor, biäten. |54 immer, Profit $150 mon., etwas Anzahi. - — — Emil Schaefer, 224 M. North ave ſchen x Jllin⸗ De 

? Er - — .„Seventeen. * — —— 

2 

| 


Bad, 2145 Fremont Str, Sinterbaus. gededt und boch verzinſt. Näheres: 


|, u vermieten: 6 Simmerflat mit Toilet, $12, 114 3. Miete $50, Ein. $130, $350; $100 Anz. | Wirlend Str., binten. fafonmo | Arbeit von Erpert-Schleifern und voilft. garant, it verlaufen: 3 4-Apartınent vrichaus 

4 Zimmer mit ZToilet, $10.50; Brid Haus. — | 10 Zim., Einnahme $110, ipoitbtil, Sebts an.| - f ee 1inp,2mtE etiot, zwei u Neues 2 5-Jimmer lat 
1625 Lorrabee Str. Manche andere; Helzung frei, alle reell. Gebt Du verlaufen: 5 Zimmer Einrichtung und | ——— nn | sichenholsbetleidung ı = Zußhöd te 15; 
Lord Dearborn Straße. | 2 'türliihe Rugs; mäßiger Preis. „uchzufras | Beffere deutihe Familte fucht ein Kind, nid ; Erdenbelzbekietdbung umd tb vden; Flieſen⸗ 


...- : ‘ — “x +0 * 
i — — — — 77 im, Brofit 3100 mon, .8* Anzabhl. zu verfaufen: Mobeln von 3 Zimmern. 1535 | Barber Zupplies. Beine Mefferwaaren. Alle | Mr. C ve, Phone: Lincoln 4187 
= üter Mirtonto,” jt: Ein Holzarbeiter fuht irgendiweice S 
öde Yan Yubo Game Pad. — Be wat endet Stellenvermittlungs- ‚Büros 


„a Sucechfi —J— — — — (üinseigen unter — —— Bea — erſi zu Lange, 704 9 
— Konzert eben Made sehucht: Mann wünicht Ianitı carbeit u ler Germania Bermittlungshüro verlangt: mad jr bermicten: 6Zimmter lat, das beite in! Inobimtt | I gen Montag Morgens. 520 N. Green Str, unter 4 Jahren, in Pflege oder au adoptiven | Wi... or St Strahe 

u —— nen bei Yobi, mit Voard ımd Yint Een für Brivatitellen si Chicago und Umger | Chicago für das Geld. 1913 N. Francisco ‚de, — — — Flat . | Empfeblungen ver langt. Adr. — 12 270 Nbapont. ee = ae, eg 

5 Rocid, be. — mer, »Bicen, 5338 2. Lincoln Str. fafon | gend; guter Lebir; reeile Bedienung, 755 | fafon | Eleganter Saloon, Transfer-Ege, 2 Garli- —— 813,50 52500 Buar“ Reit nad 3 

’ Na&mittags - — — ort) Ade.. nahe Halfted. Xel. Lincoln 6161. | — — rien, Gechbabnſtativn beim Haus, 10 Jahre 

lallongert. Geſucht: Deutſcher Mann, ſyricht mehrere 13ap.*® Ju vermieten: 947 Barrh Avc., belle 6 Htm. | derfelneBefiher; tänlibe Einnabmre SR0—$100; 

Spraden, fucht Ve naung irgend welger — — — rer Wohnung, $13.50. 3055 Sheifield Upe., | große Logenhalle mit 10 Clubs, 108 Varrel 


Ber * Urt, laun unon ſte Ö. . 218 Fuhrs deutfh-ungar, Büro, tägl, befte Stel 3 Zimmer, $10. 3059 Sheffield Ave., Ede hisfen an Hand, 15 Varrels Yuhtsfey im 

—* Fifih Abenue len für Privathäufer, Hotels und Reſtaurants. Barrh. 3Zimmer, 516.50. Schlüffel in 947 Haus; Preis $7500; $3-—54000. Vaar, Reit 

— e uze gen. — — — —540 North Ave. Telephon: Lincoln 2160. varrh Avenue, fann geregelt werden. Paſſend, für Ze 
A a } s f 2 


) Zip! 


.d 
l 
Berl | 
| —— 
a — am — ut dermi Immer mit, —** un veovern im Tauſch. Adr. 3 308 3u verfaufen: Email. gut ter seit ihenofen, Bit | Re — — * * — — 
a 1 Sa 1 Ciigabeib ehr. 1 ns „ Deutihen Vermittlungs-Yilro — Zu vermieten: 5 fhüne, belle Zimmer mit Mbendpoft. jaton ni ‚aerlanf hoben il. ı u E i i : 
angt: Mänuer und Sinaben d. Buhbo 
| 
ir 
"| 
| 


Sallergänge und Badezimmerböden, elettr, 


Zu verkaufen: Gr. ober Laden-Ofen. 136| 1917 7 3conftm Blütemdonta |913,500; 32500 Baar, Reft nad Belieben, 


Bi: Ichme Nor er N ei * 

Wabaſh Avenue. faſon 10 Biund sanne $2.30; abgeliefert 82.0. | Nehme Nord- oder orbweitfeite Yauftellen 

— — — — — -— | gang, 1572 R. Halfted Str, Zimmer S. oder Heincs nanscigentum als Zetlaablung. 
Zu verfaufen: Seigofen und brauner Kinder: | Offen 25, Rhone: Edgewaier 4542. Wim. Zelosty, 3503 N. — Sie. . 

wagen, billig. 2640 Homer Str. 1. | nb17,25 | 17nd,famontiirioit 


“ a ⸗ Dr — 41 
— ei. fato Deutiheungar, Bermittlungs-PBilro verlanat: | Tad (3 oder 4 erwachliene Perfonen). 1727 | — 7 — — — — — ag — —* gedankenlehre“. Erprobte Lebensphilo⸗ Zu verlaufen: Bargain gZimmer Cottage, 


1 ' > zu | - Piatte fettr, Licht, neues Plumbing, HartholgFırh- 
Be — — | Mädden für Hausarbeit, für Hotels und Res | Var Straße. - fafon Schneider» umd Gleaning-Geihäft 5413 Zu ber taufen: Chaimmertifh, 54-zÖlt. Platte, | fophie, die Taufende Unglücklicher von elettr. Lid N ; 
5 — heht, ſoin geſchner Vaſe, wie neu, nur $20.| Rerzweiflung u. ſchwerſten Krantheiten oden, Mreis $2500.  Sauett, Telepbon, tel 


2 s — —— a a ne ne — | Klar! Str, weaen Todesfall zu verlaufen, zel. 
x unter diefer Rubril ic das Wort), _ dt: Guter Schr reiner und Garpenter | ftaurants. 452 North Ilve, Tel. Diverfep S290. | tr, ie ö — 35 Son —— 
* > tpllırıa Er f 60 | \ * > 5 b Zunndf ( fafon | 2047 xogan u vd. fafoit | tont 413%, Sonntag Vor mittag. ſaſon 
— — — | fudt, Stellung. Carl Riffe, 1960 * ee PR EEE s15.00,| Zumnpfine — — 
— Vertauſe 2 Oefen, Vafeburners, gut erhal. Darüber hält Carl Rahn deutſche Vor- Zu verkaufen; sı00 Anzahlung, neue Bun. 


ten. 1718 8 —— e ei. binten. — V nalows, die foeben fertiageitellt wurden, ganz 

: e — ‚träge jeden Sonntag punkt 6 ab. inde: | modern, große, beile Zimmer: gute Werlehre: 
zu verfaufen: Möbel von drei Zimmern,  Tant Halle, 116 S. Michigan Ave., 15. verbindung. ‚rür fofortigen Berfauf fit der 

1555 Neieland Sir., hinten. faioir |, Stod, Zimmer 1505. — Eintritt frei. | Preis nur $3450. | - 

— — — — nob10, 17, Senrfen, 5901 Grace Straße. 


EEE — EEE GEHEN | _ _ _ — — a Verfaufe Candv⸗ und ige ren .Ztore billig. 


Mann, bann bartenden, tırt | 3u vermieten: 6 Zimmer Flat, ad uno | 2144 Roscoe Straße, fafon 
telle. Walter Wendt, 251 Fachſchulen und Unterricht '&as. 1511 ) Wapiewood —— — — — 


„Lt. 


N urmitage 5041. fafoı | gu berfaufen: Roomingbaus, oben 11 Sm: 
ih ce m DE (Anzeigen unter oiefer Nubrif 14: die Seile.) | ee a; 22 nn RER, us > Stores: Einfommen 8175; Miete 





Iahre alt, fuch Ic zithe lin, Guite terrid il Au vermieten: Schs f&öre Zimmer mit Gas | $75. Bitte dorzufprenen, ertläre alles. 73 W. — ; 
2. erlernen; Xobn | Otto Ne PR u nbolin., Unterricht, orte md Bad; Miete billia, 1337 Barıy Ave, Delaware Place, Ede Clart Str, Vub verileudeen: Jahalt meines 11 Sims! ——— ——— —— — fafon 
i s *4 tt Zur rin vd T is * . en a a a Ze ae nu —— or N 2 d Möbel: — — — — — 
Reter “Wogel 4! Siperf SO, I v17.18,24,25 | mabe Zout bport de, mer daujes, einschl. eleganten Peri od Mobeln Seuticher Optiker und Optontetrift. — 


en — —— a ir seta are zu verfaufen: Candyſtore und leſchte Gro⸗ in Mabagoni, Elfenbein und Walnuß; chen Zu verlaufen: Neues modernes 2-:Flat Brick 


ccry. Villig. 2252 Clybourn Abe. falis präcdtige "ugs, Gemälde und Phono— "Baranı jollen Deutich Sprechende bei | gebäude, eleftriihes Licht, Heik ;waflerbeizumg. 


$ Ser bt: — — fähigen Ju verm ieten: Schöne obere Zimmer Wo su I 2 $ = s 
* 5 stay — Med mn A modern einnerichte ove 9716 Im fMarfb, a nn ——— ı graph. "Phone: Kenivvod O640. jafon | Vedarf von Augengläfern nit zum 622 N. Trumbull Ave. J Apt. faion 
n en re * Zu derkaufen? vageret mit dauscigenn um, | — -- — — | Bentichen gehen, beionder3 wenn’ der: | ——., a 
Neue Wetten, bollitändig. | ; Ibe Kahrzehnt { e Erfahrun hat 38 verfaufe n: 5 Ücre3 an Lal Bart Abe, 
nattihe Mbzablungen.  Yinzufragen: 2322 | 16.0 2 Halitcd ei rt. oben. | 1e e Jahrzehnte ande 5 8 zwiſchen — Stadtwaffer, 
Wentworth Avenue. faſon — — — — Dr. M. Schwimmer, 625 Fe Avenue, Bee das Doppelte, Oliver X. Wation, 
ne — Eu x 5 Be » berfanf 5 Qimmer p momi a* | 6348 rvina Tarl Blyd. frfafon 

i Gründlicher Violin- und Piano Unterricht, 38 — — = : | Ertra irgasmı Maß verfau en, o Himmter v 5 — — 
4J Sub⸗ Baſement. Cor 2 malon | Mr, und Mrs. Artbur Hirfh, 637 Norib Ave. |. au „nermfet : Bäckerei, auter »Bridofen: aut | Zur verfaufen: Sigarren-, Tabak⸗-⸗, Gandy-, | mit nenefter zurie V * sit jeder annebnt: | - — — — — — — — 


| 
| 
is ubliden. Korrelte Ausfprache Bedin- ſield Ave., nahe Diverſey Blod. eine 
— 

— — — —— TCC TelöLincoin 5147. 12fv,mifafo* | — Bitte Sonntag vorsufpreben. F Notion-Geſchäft, — Zeitungen, Badtwaa- | baren Offerte: Beethoven Piato, 10jäbr. Ga- Segen Rbeumatie mus, Nieren. und Reber: | Zu —E t: 4 imme rt Haus, 5 Jahre alt, 
| 
| 


Berlan ot 2 friafon ung. Ü fierten nit PBreeißangabe unter der | -—— ET RETTET FE 
Unto- neben en . - er — — Adri: R576 Abendpoſft. ſrfal Zu ve —S Billig, großer Store und 4 


. ucht: Tüchtiaer Bolirer und Vırffer Be * Zimmer Wohnung. 2944 Lincoln Ave. 
Nachzufragen beim Verſandt-Clerk | itetige Belhäftigung. Lohn Medlic, 2656 sründfi Biofi iano-! u * 


ein gutes gangbares Geſchäft, auf kleine Zu verkaufen: 


— „| 5223 < gaflin Str ten und Milch, 475 W. 20. Straße. fafon | rantie, und $200 Doncgrapd, Diamond Roint, | leiden, zn — ze - —— Waͤſſer, 2 ei ich. — 40 = da 
— — * —9 e_ ran 0 — a ce Eu — — — — — — Ir 4 za) 9 Reiter s. Bullinger, 2253 W, 12. Straße. _| großer Stall, guter laß ir einen Koblen- 
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— abe für Mont * — 2 ; . ö u ne x . . S > m nn — —e ——— 
* — mind En 5307 u ee. >  elektriiches Lit. lat, 4 Zimmer, hin- Sublaeit. gute Rachbarıhafi, — ober sche 16nbim | gaarleben Sauparichen eine Eben as oder „= derfaufen: Modernes 9 Flat Bridhaus, | und en zus Denen LM > 
Bet; Earventer fucht Arbeit für Haus — ⸗ — Ecb en $13. 1513 Larrabee Straße. weitfeite. Untworten mit Preisangabe in tortige Bedienung. 9. DO, Stone & @ 9», | 4 und 5 Zimmer, Ofen- und urnacebeigung: Abendpoſt Co.“ ausge 

— aller Art. Schaffler, 3844 — Geſucht: Erfahrene Haushälterin mit 11Jäb: | 131100110% | deutfh oder englifh unter der Ade.: 3 351 | ————— — — 1u ©, Nnhreämiete $2568; Preis 824,000. Nachzu⸗ 

} 5 b 


Bafdington tr, Tel, — 1865 
tr igem Mädden fucht Etelle LUngeftell — Abendpoft, frfa . «3 | ragen: ©. Woller, 14u6 Notiwood Etr. Tel.: i ber 0 iſt 
— — —“ — beborauat. Tel. ‚Rogers Bart en. ae u bermieten: Pier belle Zimmer und Bad, | ——— Automobile u. u. ſ. w. asien"? — Da drüben figt umorift 


Edgewater 9185. fafon 
: Suter Bartenber, 5 re auf dem eleftr, Licht, Ofenbeizung, gu Lage,818: eden-| Mann fucht und 2 * Privat⸗(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) me bauen BeiRänen n En äne * 
u ftetige Ehen, Zelte Re fefalon | Aalıs 3 3, immer und Bab, : BE, “a ar, 


Koblbauer — 
u erfragen | familie al8 A ein eter Wittwe:. ñ —ñ— —ñ — 3 —— Die Zu verkaufen: Vom Ränge, wegen ten. — NR u ex leicht 
t: wünfht Reinmachp: 3475 N. Clart tr. Tel. elinaten 8265. eißangabe umd Ein een ai Mdr.:| Zu berfaufen: Excelfior Motorchele, billi ki Kranfheit, 2-ftörines Brid, i — Framepaus | Junten. — 

15nob1Ww& gone And, re et \ Rapp 6nd*% Sei poſt. frfa 10 Maud de, Phone: Lincoln 267. ! 8 nebft Cottage, 1788 N, Halfted ed Sir - der "raus, = 


Ders 





ET ZA Ada 


Sabritenden von gebleichtem Mus: 
um, Werte bis zu 121%6c, 
fpeziell, die Yard 

36=70li. gebleichtes Cheeje 
Gloth, 10c wert, ipeziell, 9) 
36:30I1. belle Rercales, volle Stücke 
eingle old, 20c wert 


die Mard zu 


Schwarze baumwoll 
— 2 

Damen, nur in Schwarz. 
I5c Werte, jpeziell, Raar 


A - 
Roſa und blauer Baby⸗-Fla— 14 
nell, 1Sc wert, ſpezi., Yd... c 


Hausfleider für Damen, aus gutem 
P gemadt,—$1.5 
Werte, fpeziell zu 
Damen-Waiſts, angebrochene 
Ben, 69c Werte, ive- 

ziell zu 


un J 
ercale 


Grö⸗ 


nur 
Seidene Korſet-Bezüge für Damen. 
in Fleiſchfarbig und Weiß. 

zoc wert, ſpeziell zu 
Mollene pleated Ilnton 
Männer, Größen 56 
ſpeziell zu 

One Buckle Overſhoes für Männer, 


Firſt Darfe, le Gröſten, 1 29 
RE J 


St 
Spezialitäten in Hansdankitattungen. 
10 Ot. Schruppeimer. 
* 22C 
IC 


Zuits 


al 
m ‘ Ina 4 
.75 Wert, zu 


a1 


ſchwe 
‚ 1PC3H: - 
Großes Zinf MWufchbrett 


50c wert, ſpeziell 


res Blech, 29c wert 


Große Schachtel 3 


oc wert, ſpez. 2 


ahnſtocher, 


Schachtel für. 


Konrdon 
Dieſer Konpon und 


gut für einen Zedern— 41.59 


holz Waſchzuber, 31.89 wert. 


Vörſennolirungen. 


Chicago, den 17. November 1917. 


@etreidebörje, vum Beginn der Vörſen Lon 


handen bi8 um 11 Uhr Bormittagß, 
werden ber „Abenbpnit“ täglich von ber 
Wetreidemnfler- Firma G. W. Wagner 
& Go., Suite 706, Gontinental & Vom» 
wmerciol Bent Bidg., geliejert. 

09 Yiwdrig älnvri. 


Wus 


⸗ 
.1374 


Dafet— 
a. 0.659 
ira 
ai. vol H4% 
yet — 
! 415.00 


Sumals— 


44.90 


„Ippen 
t 4,15 


ı eu 


24.17 
23.7 


AR 23.41 > 08 29. 
Außerdem liefern E. W. Wagner 
bo. ben folgenden Eitnationd- 


vericht, jowie als heutige Shlufr |. 


: efirnngen: 
Mals Haſer Sped Schmalz Rwpen 
s1.20 415% — — 


u 15.05 24.37 24.00] 


si I.dodg „nt 
Mais ſchlof 


Jhöher, Haſer um 38 bis 


* 


u, 


rung um 17 bi3 20 niedriger 


reife fielen der anhaltend warmen | 
Ritterung megen, weil die Nachfrage | 
und meil'! 


noch Hafer nachaelaflen bat 
er! 


artet wird, dak fich die Zufuhr 


on Mais in der fommenden Wode | 
Die Farmer 
Mais" 


beträchtlid; heben wird. 
im Maisgürtel laffen ihren 
zum großen Teil in Diemen 
ihichtet auf dem Felde 
bringen nur harten, alfo 
audgereiften Mais in ihre Vorrats 
iammern. Dies bedingt 
eine Verſpätung 


aufae 


der neuen Ernte. PBoarmatd 
beute von 5 bit 10 Cents im Protie 
herunter. 


Prosdukten-Börie. 


Berlhubner, die im vorigen Jahr | 


body mia Bretie itanden, find dieies 
Sahr viel billiger. Der Geflügel 
preis bat ich fett geitern faum ver 
ändert. Zugerichtetes Geflügel 
kommt wohl her, iſt aber ſelten von 
beiter Onalitöt, zumal wenn 
nicht ſorgfältig gepackt war. 
Schweine und Lammfleiſch iſt am 
Steigen. Die Kartoffelzufuhr iſt 
noch immer gering. 

Die folgenden Preije’ gelten für ben 
Großhandel. Beim Cinfanf Heinerer 
Cuantitäten find bie Freife etwas höher, 


Für Bäder und BZuderbäder. 


J 
k 


Molirungen und Bericht von 8 
150 Rord Franklin Straßze.) 
2 A EEE RS 50.16 —0.26 
tarte Rachfrage, doch Preiſe ſtetig. 
gut lösvar, wie oben geringere 
Grade billig nach Burterfet 
Preife ſteigend wegen gerit 
an Kühlwaare und frtihem Material, 
Gelatine 0.08 
Gute, € pr weıtig offes 
tirt, Zmportirie abgeichnitien, : 
Schluß der Saiſon droht Mangel 
en WBaare einantreten. 
Japaniſche Gelatine GUgar-Agar) — 


Be Busis 
Ar, 3 
Geirodnete Eier .. 
Kur Eiweiß 
Gummi — 
Trogcanth, 
bovobcer 
arsCetELAITWOIDDEE" „.ununn es. 
„Maple“: Zuder (taradiich).... 

(Die Ernte Hr cu 
(Biele Expor 
Reismehi 
Große Na 
Milchſtreupulber ..... 


M“rabifd 


für I 


” 
295, 2. & €, 
Eiaudzuder, Stand 
@ramulir!, 10 3 
gr. 7, 100 Pſund 


Molkerei-Produkte. 


Butter. 
(Kotirungea_ don Vahne & Lom, 
Souſb Water Stratze.) 
Srenmerb”, ezira, das Vrund 
„Extra Sırlts“, Ja3 Pund.... 
„ielte“, da8 Pfund... ........ 
„Seconds“, Bad Mund... 
Tadwaore, da? Mund... ....... 0. 
„Ladies“, das Blund.. ........ 0.37:—0.58 


Käſe. 


(Notirungen von des Nlehörte,) 
„Cheida:s", das Pfund... —— 


Y. 


159 


0.441, 


0.41 9.424 
0.381, 0,3015 


ee  — 


Bargains für. Montag, den 19 


.Tic 


153c 


Strümpfe für 


für 


‚am 1, niebriaer bis! 
3, nieds | 
tiger, Propifionen auf Januarliefe: | 
b. Die | 


natürlich | 
im Enthülfen ves | 
Maifes und jomit aub im Verfanbdt | 
ging ı 


es 


‚| Siderd, 


2 ! Biimtenfobl, Mifte, 1 Dußend. 1.00 


0.4314 | 


* 


FULLELHTONM 


ze 


FR 


RR: 


„ November 


Bargains auf dem 2. Floor. 


Grib Blanfets, 19c wert, 
jvezicll Stüd zu 


Grocery- Spezialitäten. 
Kaffee, Elmivood Ciub — 
35c Badet, zu 
Farm Houſe Kaffee — 
530er Packet, zu .. 
Tomaten, Standard 
Büchſe Fiir 
Skinners Macaroni oder 
Spagbetti, 120 Bader tie 
Stronsbeeren, fpeztiell für 
‚Montag das Rund 
Nopfreis, neuer, gut zum 
Stochen, das Pfund 
Armour's White Flyer 
Laundry Seife, 8 Stücke ... 


J3 
IK. 


Lighthouſe Waſchpulber 
aroßes Packet zu 
Lighthouſe Cleanſer 
ren. 5c Biichfen für 
Zunmaid fernioie NRotinen, 
20 Bader für 
String Bolmen, neus, 
1Sc Bücbie für 

Fleiich: Spezialitäten. 


a 
L 


Friſch gejchntttene ‘ort 
Ghop3, 2 Pfund für 

Leaf Yard, 10 Rund au 
jeden Kunden, Prund ... 
Friſch geſchnittener Beef 
2 Pfund 


u fitr 
Schinken. 


Ztew, 
California 
das PBrund 
Brisfet oder 
Gorned Beet, 


Knochenloſe geräucherte 


— 
= 


Ä 


* 
Butts, das Pfunde. 


Vorterhouſe Steaf 


das Vfund zu 


— — 


vins“, das Pid. 0. 23 3 —0,2314 
serica“, das Pfund 6.218 623 
18 Bund 0.214 —0.205 
f ... 0.206 —0.27 
0.38 —0,40 
: nd... 050 0—10.31 
2° ,‚ ?r8. 0.251,—0,28 
id⸗Stũ 0.26% —0,27 
5", da3 Prund.... 0.24 
. 
| Gier. 
Wahne & Lot, 
id Water Zirane.) 
| yirfte”, das Dukeitd, 
| dim ir!!S", das Ded. 0.40 
Gemiſchte Waaren, Kiſten ein 
das Dupend..... 0.40 
das Di . 0.30 2 
DENd......0. 0.21 —0.28 
ter für Grocer3 ungefähr Ic höher.) 
Käühlbauseier. 
d 6883 1 


Firits“ Da = 08% 
Gejlü 
Geflügel (Iebend) 


Molirungen von 


za 

04 

0,44 
3 


|). 


biira 


genund Fleiſſch— 


ı Schntttbobnen, arilne, 


| Sellerie, 


| Lirginie, dad Faß... 


aroße Trommel... 
‚bass Quar 
Rüden, rote, Nleine Hlite...». 
do., beimifhe, der Eat... 
Salat, KRoyf— 
Deitliher, zwei Tugend... 
SJceberg, Eafe .. 
' Endtvten, die Miüite........- 


Romaine, das Faß. .uer ne 


Stattfalat, die Mlite...... 
bo,, 
do. 
do., 

Schwarzivtur;, 

mibigan, ... 
do,, do. bie Milte.. 

Sellerie-fraut, die Mrı 

Spinat, die Nifte 

Sauafh, ber Purfdel... 

Tomaten, Caliiornia, \ 


geibe, 


Zurnips, der 


do. die Piite 


do., Dpio, Sad 
bo., Californin ........ 


Süßkarto 


Jerſey, Hamper 


| Siitnols, Sanper ...... 


Rartoifeln. 


“2. 


nur 


Hamper 


Ug . ... 
do. Ohlo. der ARoıb....... 
Bulallsccss.r «+ 


bei 


.10.00 


—2*22*6*6· 


0.75 
1.25 


. 0,55 
3.00 


1,50 
1.00 


J 


4.00 
. 0.49 


. 0.75 


... 0.00 


. 0,30 


... 0.50 


1.75 
1.00 
0,50 


u | Bwiebeln, Il, Sat 70 Bid. 
300 Mmiın 


ffetn. 


...... 


d 
2.50 


. 0.75 


Waggonladungen.) 


Minneſota Wiscomnſin Daloia, 
er 100 Pfund 


o,, froitbefhädtgt, 100 Pd. 1. 


etreide, Mehlu. Hen. 


(Baarpreiſe. 


zerungspreiſe) — 


Sommerweizen — 
Nr. 1, nordlicher.. 
& » 


Ar. 3, 
Ar, 


Melzen. ..... 


82,000; 


I|Berfdtrfung 


I 
I 
| 
| 


l 


| Sen (Verlauf auf den Geleifen)— 


I 


| 


| 
—0.2418 | 


159 Weil, 


0.411; | 


I 
' 


‚ Nleejameıt, 


MWeigen...... 37,000; 
Oafer — 

Tr. 2 

nr. 9, 

Nr. 4, 


‚Standard“ , 


Royaen— 


Ar, 


| Mebi_ (Früblaprsmegl)— 


„Stanbard“, 
Patent, do. 
„Stratights”, 
SEES", Bin susssssese 
(Wintermehl) — 
Patent, do, 
„Straigbts”, 
Roggen, 89. zu... 
Rlere, ver Tomte care. 


das sah 


DB, s. 


EX — 


Timothh, hochfelne. 
DO; ME. Luise 
do,, Wr. {| 
do.. Sir. 

Kanſes, Oklahoma und 


Mais 


Aonahuie 


0.50 
—0.85 


—1.15 


2,75 
—(0,40 
-—3,25 
0.171, 
—-2,50 
2.00 
—5.00 
—0,50 


ONE Starl3 Go. 192 2, Elarf Eir.) 
ı (Zie reife geiten 


bon 


-— 2.00 


—1.,15 


EINEN 


mr) 
<Spho-ic 9 


‘ 


.+..167,000 | Hofpital befördert wurde. Das euer | vielmehr erji 


. 20,009 


0,5814 


522 — . 66 


5. —0.05% 


ae 


.10.00 
. 8.40 


ser. 8.25 


.34.00 


.23.50 


Miffourt Bratrie ......? 


Nr. 1 
Nr, 2 aaa 
re 
8, Indiana, W 
Sadbeu 
Stroh — 
Roggen 
Hafer 
Weizen ss 


„Call Rot3“..... 


..20,00 


‚18,00 


izconſin⸗ 
...15.00 
„10.00 


..12.00 


10.50 


‚10.00 


. 19.00 


Timothyſamen, „Country Lots“ 5.00 


| 


Stats 


DURHD «un 


Schlahtvich. 


(Rstirungen bon Scplen & Wiurcwann, 220 | Hinder (ver 100 Biund)— 


J Weſt Soutbh Water Sttaßze.) 
(Die Vreiſe gelten nur tie fünf Rattenfiiten 
oder mehr, einzelne Lattentiſten Gent 

das Pfund böber.) 
ſchwere, das Pfund.. 
mittlere, das Pfund. . .. 
(3 Pfund), Pid 
| Springs”, das IRND. nn. 
| irirtbi I d, d. Pfund 


Eenten, das an 
Hudian Yınm enten, d. 
Gaänſe, das Blumd..... 
verthühner, alte, das Duver 

do., junge, Dure 


Alle Tauben, leben D 


r 
24 * 
hühner 


do. 


0,19 
0,1913 
0,15 
0.19 
0.24 
0,16 
1.20 
0,19 
0.18 

3.00 1,50 

» 5.00 

d 1.25 


Pid. 
d 
> 
Hl... 
ußen 2 
’ v., gu hiet, Duke 
Reine, miapeie ı B, 
wills für Geflüge er! 
find 


i 5 ıW Rur 
Yi > J aePirräli 
zierte cr berläurlid 


: Kälber (geichladitet) 

Mollrungen bon Jepſen & Mkurmantit, 

* Sch South water Straße.) 

50 “Hard, Gewicht, Pifd. o. 14 

ü 70 Kid, Gericht, Rd, 0.15 

70 9 d. Gewicht, Bd, 0.16% 
120 >. Gewidt (aus “ 
gi t das Pfund. 11 


Ietieige 


-() 
50 1 

Gr 
it , 
ai ’ 
Tut), 8 0 


_ Haſen. 
RO DUBENRD z¶&& ne 
NRindfleiſch (zugerichtet) 
‚Ar, 4, das Pfumd....$ 
tr. 2, das P 


—* 
das Y 


0.28 
0.29 
0.12 


jtehen und | de., 3 
virklich , „sounds 


, das Pfund 
ir. 1, das Pfund 
‚ba3 PBtund...... 

‚ da3 Pfund 
"rt, 1, das PBtund.. 

2, das Pfund 
3, das Rund...... 
3", Nr. 1, do3 Br 
‚Nr 2, das 
. AT. 3, Da3 
Schwei 


Pfund. 

ne (zugerichtet) 
J 44.00 
100 Pfirmd.... 28.05 

Das und. oooooeecc. 0.28 
as Wurnd $ 


da 


tippe, 


„1 Aootb 


das P — E— SE 
’ - ” 

Südfrüdte. 

—X gen bon George J. : Ev 
31 Welt Euutd Water Etr.) 

N ‚ra e Kilte.. 3.00 
gSitron ‚ Ealtiorı Be 
„ Heinere Zorten 
Grapefruit, bie 
’ do e nr. 


21 
2 —— 
7.00 
7.00 
2,50 


250 


l 
trır 
ir 


Srijdes öbit. 
Aepfel uſw. 
George 


Into *— 
von J. 
| ö 


13 


3.8. Sahır &o., | 


WE nern aaa 


a an EEE 


udscht, Malaga, 
.ofab, do, 
Morocco, 

0., Concordä, 


6 


1.75 
xt 
Melonen. 
io Caſe Eee 
Nind, Jmdiama, Grate, 
Sceren, 

en, Cave God, Fahtl25 

>, as irn 


> 
Bea Ser 
Dt — 


Nüſſe. 
Marbland, Pfund. 0.10 
DER OBERE. nase an 


j eu > s - 
ı BSrifdes Gemüfe 
| Rotirungen bon Georg 
179—181 welt Zu 
| yurtiichofen, die Mift 


Raftanten. —0,t1 


3.00 


3. Grimm & Go, 
Nöcter Str.) 
4.50 -—0.00 
—1.50 
—2.00 
150 
—2. 75 
—2.50 
1.40 


bo., Widigan, Gratt........ l 
Eierpflanzen, Crate 
! @urfen, vftlide, 2 Duke 2 
do,., biefige, Kilie, 2 Ded... 2, 
d5,, Loristana, Dubend..... 
Karreiten, Jllinois, 100 Bdt. 1.25 
{ die Kiite 


» 


en; f 


.bo,, der Burfdel 
| Deerrettig, G Rurräclt.essee. 
| Raltinaten, bie Kite 
Beterftlie, Loutfiana, Hab... 
Pleller, 
do., öltlib, Hamper. ........ 
Pilze, Minneloia, Bund 
vo,, bielige, da# Bfunmd..... 
Radirecden, Jilinets, DEd. Bol. 0,50 


8.50 


! 
| 


| 
| 
| 
I 
| 
| 
| 


Gute bis ausgeſ. Ochſen. 


vnittlere, bi3 
Sährlinge . 
Fette Alide und 
Bullen 


gute... 


Edjweine (ver 100 
I Durchſgnitt 


Schwere Fleiſcherwaare... 


Leichte Fleiſcherwaare. 

Leichte 
Schwere Packwaare 6 
bis 400 —— 
Sertifäbte, do, 20 
Pfund 

Ferkel, 


| Schafe (ver 100 fund) — 


(Breite 


Standard, Iweth, 
‚INapbtba .. 


Terpentin, im Jaß, 


yümmer, gem, big beite.. 

do,, geringere Gorten.. 
Räbrlinge ..... 
xseibers, gering 
Kinos, 
en 


ZUUl 


bom Paint, Di an 


Kälber, gute bis ausgef... 


Pfund) — 


e biä beite 
geringe Bid befte... 


. 3,81 


‚13.75 
. 8.50 
.11.00 
. 6.40 
5.40 
8.00 


Spelmwaare. ....... 


‚14, 
iR, 
.12, 
‚il, 


LATE 


d Bar 


E00 Weit 18. Ztrafre. ı 


Lilsscun. 


..$ 


Red Crowu Galſolin. ......... 


Winteröl, ſchwarz 
Leinſamenöl, roh, im Faß... 
do., gereinigt, 


Reines Bleiweiß, in 100 Pid. 
Ffſern, das Faß..... 


J 
Gallone.. 


Kleinere Quantitäten, Das saß. 1.60 
Grtra Diral, Gilders’ Mbiting, 


in Rüffern, 100 spfumd 
New Norler “hpS, 1 bi3 & 
Waller, DaB aß. ..u00..... 


| Emellad, orangefarben 


ı Solaalfobol, 


do. weiß 
Denatur. Alkohol, 180,0rad 
95 -gradtger 


Aktienbörſe. 
Nadjtchend die geitrigen Breite 


an der hieſigen Aktienbörſe: 


Attien. 


Ax 


-—1,56 


1,— 1,801, 
10.60 
-10,50 
-10,30 
—9. 65 


-10.65 
-10.25 
—9.50 
-50.00 


29. 90 
129.50 
-27.00 
-24,00 


25. 00 
-24.00 
-22,00 
-20,00 


-15.00 
-123,00 


-12,50 


-11.00 
-10,50 
-25.00 


— 7.5 


3.85 


-16,25 
-13,50 
-18.00 


Del, Harz und Artehol. 


niib lub, 


020% 
0.20 
0.21 
0,101, 
1,22 
1.23 


1,59 


11.50 
9.00 
50 
0 
2,09 
3.20 
n,oni, 
1.50 


Verkäufe Hoch Niedr. Edith» 


mer, 


Shipbunding..180 


wirbertes......100 


Cana! and Dod...... 


Chiec. 


Pneum. X 


Cudahy Comp 


l 


ı Scard-Eoebuc 


Swi 


| 


Kommonmw, Edition .. 
Deere & Go., Borg... 
Reoples Has 7 


outer SO en 


do. Vorzugzaktien. 


tWarner ... 544 
Ge66 
Un Carblde & Carb.4543 
United Paperboard. .205 
Wilſon Co., Vorzugs. 10 


88 


Bonds. 


Rys. Iſt 50... 


Liberth 3126..08.5U 88,60 


802 
al, 


. 869 


prelie 
Tl 8588 
171, 17% 
50* 
45 
112 
> 101% 
96 


4 
a 


35 
15% 
1214 
45 


6 |Garmfo, 832 Bifhop Str., glitt ge- | fprünglihe Mahregel der Brauer Mayor Harrifon ihm bei feiner Ent⸗ 
laſſung aus dem Polizeidienſt geſagt 
‚habe: 
aus dem Bolizeidepartement zu ent= | 


Iinten Fuß |nanz der Brauer den WBerbündeten! fernen wilfen, daß Sie nirgendsto 


8014 
n212 
se 


wo 


. Die naditehenden Notirungen ber 
New Yorker Börfe in den imichtigften 


Altien find heute, al? Schlußkurfe, | 


‘bei den hiefinen Aktie 
tanni gegeben twordeir: 


Seiir, 


Imacondu 


‚ Yaldirin Qocom 


Berhlehem 


Central Leather 


I 


‘gehoben. 
907% auf 913, 


I 


Combard. 

REDE REEL son sassHan 
gi, Mari 
do. Vorzugsaktien .. 


Marrontit, 
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205 ‚ und diele anbere 
Stahlpapiere ftiegen von einem bi8 


Nadiitebend veröffentlihen mir bie Jamen 


der Deutſgen 
beitäamt Meldung aunglna: 
Echardt, Anna, 67 J.: 


über deren Tod dem Gefunb— 


5300 Emerald LAve. 


Kick, Hermann, 086 J.: 2332 Bloomingdale Av. 


BGottmann, Cbhriſt, 32 J. 


4 


= 


Oiſinsti. Frant, 2728 


1126 Beiden Abe. 
Springiteld Pipe, 


ı Shlenter, Anna, 1614 8, Garfield Blod. 


l 


— eben - — 


Strenib, Jeanette, 4735 Indlana Abe. 
‘seinitod, Sarab, 1223 N, Hoyne Ave, 
Dungermann, Bau, 2411 ©. 50. Ade., Eicere. 


Ceſet die „Sonntagpsft“. 


By W 


Fam elenpum. 
Auf dem Friedhof von einem anf ihn 
fallenden Wagen erichlagen. 
| Auf dem Friedhof Roſehill kippte 
heute Morgen ein Sandwagen um 
und fiel dem dort mit Ausſchach— 
tungssarbeiten beſchäftigten 37jähri— 


gen Frant Rofcit, Re. 2062 Cafe, 


Ave., auf den Leib. Der Verun- 
glüdte, ber tötlihe Duetfchungen er- 
litt, fand Aufnahme im Alerianer- 
Hofpital. Dort ftarb er bald nad 
‚seiner Einlteferung. 

| Der 3öjährige George ulieva, 
Nr. 3311 Weit 12. Siraße, der am 
3. November 
ſchwer verletzt wurde, 
S 
von ſeinen Leiden erlöſt worden. 
Bei der Ausbeſſerung eines Gas— 
leitungsrohrs an Montroſe Avenue, 
öſtlich vom Fluſſe, wurde der 32jäh— 
rige Frank J. MeNally, Nr. 4029 
| Fillmore Straße, von Leuchtgas 
|übermannt, aber von Genoifen recht: 


it heute im 


J 


zeitig gefunden und von der ſofort 
benachrichtigten Polizei nach dem 
Rodens wordhoſpilat befördert. Dort 
hoffen die Aerzte, ihn am Leben er— 
halten zu können. 

Der 25jährige Tom Burke, Nr. 
512 Weſt 57. Place, ein Angeſtellter 
des Edgewater Beach Hotels, wurde 
beim Verſuche, Feuer, das in einer 
Rumpelkammer ausgebrochen war, 
im Keime zu erſticken, vom Rauch 
—— Er war noch bewußt— 
los, als er nach dem Lake View— 
konnte gelöſcht werden, ehe es neu— 
nenswerten Schaden angerichtet 
hatte. 

Beim Einſetzen eines Fenſters ver— 
lor der 68Sjährige Paul Huffman, Nr. 
1014 Weſt Ohio Straße, das Gleich— 
gewicht, ſtürzte aus drei Fuß Höhe 
jab und brach die regte Hüfte. Der 
Verunglüdte Hat Mufnahme im 
| Eountuhofpital gefunden. 

| Am Ofen in der elterlichen Wob- 
Inung Nr. 657 Norb Carpenter Str. 
|gerieten bie Sleider ber 
tigen Mary Leszcagt in Brand. Ehe 
die Flammen erftidt werden Tonn- 


Iten, hatte die Kleine jchivere Branbd- | 
(mırnden im Geficht und am Hals er= ı 


|Titten. 
ee — 


| Kam hierher, um zu fterben. 
| 
| 
I 


Noah nicht identifizirte junge Frau gibt 
fih Durch Leuchtgns ben Tod. 


| Bei der im Haufe 1921 Wet! beiondere Lizenz erwirken, bie nur daß Hunt feldft, fo lange er in Po- | 


| Abans Str. mohnende Frau Ethel 
Miller mietete am Donnerstag eine 
| hübfe*2, ettva 25 Jahre alte Fyrau ein 
| möblirte® Zimmer. Sie nannte auch 
| ihren Namen, deffen fi jedoch bie 
E benadhrichtigte Frau Miller die 
| Bolizei. Mehrere Poliziften begaben 
| fi nach der Wohnung, foplugen bie 
| Zür ein und fanden die Inbelannte 
Im ihren Nachtfleidern tot auf bem 
| Bett Tiegen. Das Zimmer mar mit 


| Gas, dag einem voll angebrehten 
| Brenner enifirömte, angefüllt. Alle 


nach Chicago gelommen jet, um bier 
Beſchäftigung zu ſuchen. Als die 
neue Hausgenoſſin geſternRachmittag 
noch nicht zum Vorſchein gekommen 


Anzeichen deuten aufSelbſtmord, doch vorzuſtellen oder eine Ehrendame, der Verwaltung des früheren Mayors 


hat der Koroner, unterſtüht von ber 
| Polizei, eine eingehende Unterfüchung 
| eingeleitet. 

| Die Zote ift etwa 5 Fuß 6 Zoll 
groß, und bat fhwarzed Haar und 
ı braune Augen, Sie hatte, ala fie 
| bie Wohnung bejichtiate, ein blaues 
| Kleid, braune Strümpfe und Schuhe 
| und ein braunes NXadet mit Belzbe- 
| 
I 
1 


kiiı 

faß an und trug einen grauen Hut. 
Sie machte den Einbrud einer ber 
mohlhabenden Klaffe anaehörenden 
Perfon und trug an einem Fyinger 
‚einen Ning mit einem fogenannten 
| Mondftein. 
' nd — — 

| Arbeiter verunglüdt. 
| — — 
| 

| 


| 


Bahn an Welt Kinzie und Elizabeth 


tr. wurde geitern Nachmittag der 


| 
| 
| 
! 


einem Zuge üiberfabren. 


‚dr, erlitt auch innerliche Verlegungen, ſo 


daß er nach dem Waſhingkon Blod. 
Hoſpital geſchafft wurde. 
Der 24jähr. Frachtablander John 


ſtern während der Arbeit im Fracht— 


hauſe der Burlington Bahn an Ca— 


ſich eine Verletzung am 


rianer Hoſpital. 
— — 


An Mindes ſtatt. 


GHermann Schalk und ſeine Frau, 
Bertha, in Summit wohnhaft, ſuch— 
ten heute im Kreisgericht um die Er— 
laubniß nach, ihre 7jährige Nichte, 
Gertrud Burger, an Kindesſtatt an— 
nehmen zu dürfen. Sie haben das 


“| Kind, beffen Mutter bald nad) feiner! 


| Geburt itarb, aufgezogen, und es ſo 
; Tiebgewonnen, dat fie fich nicht iwie- 


:os4 | der bom ihm trennen möchten. Den | 


in dem Gefucse gemadten Angaben 
nach bat fih ber Vater, George Bur- 
ger, ber jeht Nr. 2959 Bonfield Ave. 
mohnen foll, nie um feine Tochter ge- 
ı fümmert, auch nie etmaß zu ihrem 
Lebensunterhalt beigetragen. 
u — — — 


Ueberfahren. 


Kapt. P. J. Gibbons, 67 Jahre 
alt, 5253 Lakewood Abe. der im 
Jahre 1915 aus dem Polizeidienſt 
ſchied, wurde heute vor dem County— 
gebäude bon einem der Souih 
Suburban Motor Erpreß Co., 29 
©. La Salle Str., gehörenden und 
von Francis Afcher gelenkten Kraft: 
laftwagen überfahren. 
glüdte wurde bemußtlos ind Iro⸗ 
quoishofpital gebradt. Seined vor» 
8* Alters wegen ſind ſeine Ver⸗ 
ehzungen bedenllichchh. 


die Rabareffrage. 
| —E 


vom Dach fiel und| 


vierſähe 


Der Verun⸗101 


— 


Lizensausſchuf entſcheidet ſich für 
Ligenſirung und Regulirnug. 


— — 


Urſprüngliche Ordinanz der Brauer 


gründlich abgeündert. — Neue Mafj-— 


regel ſieht Lizensgebühren von 8250 


bis 831000 und doppelte Kaution vor. 


| 


in beren Verlauf der 
Ald. John Toman 
Verhandlungen abzubrechen drohte, 
einigte ſich heute der ſtadträtliche 


Lizensausſchuß auf Beſtimmungen 


Vorſihende 


für die Lizenſirung und Regulirung 
von Kabarets, die recht draſtiſch 
ſind. Die urſprünglich von den 
Brauern vorgeſchlagene Kabaretordi— 
nanz wurde ſo abgeändert, daß von 
der urſprünglichen Maßregel tat— 
ſächlich faſt nichts übrig geblieben iſt. 
An Stelle des Verbois von Kabarets 
iſt eine Maßregel getreten, welche 
muſikaliſche und geſangliche Vorträge 
in Lokalen, die geiſtige Getränte 
ausfchänten, geitattet und bie Vor— 
führungen ligenfirt und reaulirt. Die 
Mahregel wurde, als Ganzes 
nicht zur Annahme empfohlen, foll 
vom Korporationsan: 
malt in bie richtige Form gebracht 
werden. Eine meitere Sigung des 
Lizensausfchuffes 
| Vormittag einberufen, in der bie 
Maßregel in ihrer ſchließlichen Form 
zur endgiltigen Erledigung unter— 
breitet werden wird. An ihrer An— 
nahme iſt kaum zu zweifeln. Sie 
dürfte dem Stadtrat in feiner 
Sibung am Montag Nachmittag zur 
Annahme empfohlen werden. 
Lizensgebühren und Kaution. 


Die Beſtimmungen für 
Kabaretordinanz, welche 
ſchußz genehmigt hat, ſind wie folgt: 


—* 
(Ar 
! 
! 
| 
\ 


\fonen, welde Wirtfehaften betreiben, 
iſt geſtattet, muſikaliſche oder Ge— 
ſangsvorträge zu veranſtalten auf 
beſonderen Bühnen, die wenigſtens 
zwei Fuß höher als der Fußboden 
ſein müſſen. Sie müſſen dazu eine 


nach eingehender Unterſuchung des 
Polizeichefs hinſichtlich des guten 
Rufs des Geſuchſtellers erteilt wer— 
den darf. Für Lokale, die höchſtens 
200 Sitzplätze enthalten, Toll die Ri: 


Wirtin nicht mehr entfinnen Tann, |aensgebühr $259, für folhe mit höch- jariff auf ben Prozeß gegen die Ver- | 
und erwähnte dann, daß ſie vonJowa ſtens 400 Sitzplötzen 8500, für ſolche über 


mit höchſtens 800 Sißpläthen $750 
und für ſolche mit 800 Sihpläßen 
81000 betragen. Ehe eine Lizens er— 
teilt wird, ſoll der Geſuchſteller eine 
Kaution in der doppelten Höhe der 
Lizensgebühr erlegen, die verfallen 
ſoll, wenn die Lizens wegen Ueber— 
tretung der ſtädtiſchen Ordinanzen 
und Polizeiregulationen widerrufen 
werden wird. 


| Abſtellung von Mißſtänden. 
Es iſt verboten, Göſie einander 
Wirtin, Chaperone uſw., damit zu 
betrauen. Alle Kräfte, die bei den 
Vorführungen mitwirken, müſſen 
anſtändig angezogen fein. Trikots 
oder anſtößige Gewänder ſind verbo— 
ten. 

| Verbündete Vereine neichüst. 

| Um die anftändigen Vereiniqui- 
gen, wie 3. B. die Mitglieder der 
| Berbiindeten Vereine zu ſchützen, iſt 
der Maßtegel eine Beſtimmung bei— 
gefügt, daß die Ordinanz auf Lokale 
oder Vergnügungen, die unter einem 
| Sonber-S anfichein betrieben mer: 
ven, Anwendung nicht finden foll. 


| Brauerordinanz abgeändert. 
| Die neuenBeitimmungen find einer 


t 
{ 


Auf den Geleifen der St. Baul: | Ordinanz entnommen, toelche derftor: | Erbftein wollte nun wifjen, warum 


t 


porationdanmalt auf Betreiben ver- 
| Schiebener Mitglieder des Ligensaus- 


‚31 Jahre alte Frank D. Blevico, ein | fchufies ausgearbeitet hat. Ein Ver-! ler“, die direft neben dem Deteltive⸗ 
532 Nord Aſhland Ave. wohnhafter ſuch, dieſe Maßregel an Stelle der büro ein angeblich fragliches Hotel 
italieniſcher Streckenarbeiter, von urſprünglich von den Brauern unter- betrieben hat, vorgegangen ſei, ob— 
Der rechte breiteien Kabaretordinanz zur An-— ſchon er die Vorhänge ſeines Büros 
ss, Fuß murbe ihn abgefahren und er nahme zu bringen, ſtieß merkwürdi- herunterziehen mußte, wenn er das 
ger Weiſe auf nachdrüdlichen Wider- Treiben in dem „Hotel“ nicht ſehen 


ſtand und führte zu recht lärmenden 
Debatten. Mehrere Aldermen waren 
anſcheinend darauf aus, die ur— 


zur Annahme zu bringen. Es wurde 
für Ald. Toman nötig, darauf hinzu— 


60 nal und Harriſon Str. aus und zog weiſen, daß die urfprüngliche Orbi- 


zu. Er fand Aufnahme im Presbyte- Vereinen für örtliche Selbſtregierung mehr hereinſchlüpfen können.“ 


| den Todesftof; geben würde, da fie die 


'ben würde. Ald. Toman erklärie, 
daß, wenn die urſprüngliche Ordinanz 


angenommen würde, jede Vereinsfeſt- dig, | 
Hunt felbit BVeftechungsgelder ange- | ®- 
Inommen hat,“ 


| Tichkeit, jebes Bankett mit Mufil, je- 
| bes Pilnik, furrz jedes Vergnügen an- 
| ftündiger Mereine unmöglich fein 
würde Die neue Maßregel Ichühe 
die Verbiindeten Vereine. Die Folge 
| feines Eingreifens mar, baß bie ur- 
prüngliche Brauerorbinanz fo abge- 
a 
Vereine geſchützt ſind. Eine nach der 
| anderen wurden dann alle Beſtim— 
mungen der neuen Maßregel ange— 
nommen, ohne daß die Gegner der 
neuen Maßregel als Ganzes dagegen 
Einſpruch erhoben hätten. 


Grace Lyttles Augreifer? 


Thomas Hoban, William Conroy und 
Albert Chaſe unter Anklage verhaftet. 


Die Polizei verhaftete heuie Tho— 
mas Hoban, Nr. 7437 ©. May Str., 
William Conton, Nr. 5022 Galumet 
Ave., und Albert Chafe, an 53. und 
&. Green Str. wohnhaft, bie von ber 

ährigen Grace Lpitle, bie jest mit 
dem Yobe ringenb im Hoſpital bes 
Arbeitshauſes Liegt, nz te Ungreis 
daB 


Berbündete Bereine geihükt. | 


|ten, 
2 Nach dreiſtündiger, ſlellenweiſe ſehr 
t. Eliſabethhoſpital durch den Tod lärmender und erbitterter Debatte, Landsleuten, vorzugsweiſe mit einer 


‘ 


wiederholt Die! ten, 


möchte der Kriegägefangene in brief 
üchen Verkehr treten. 


noch 


iſt auf Moͤntag 


die neue 
der Aus⸗ 


Firmen, Korporationen oder Per— 


Abhaltung von Vereinsfeftlichteiten, Johnſton 
Piktnits uſw. unmöglich gemacht ha- gegen Erbſteins Art des Kreuzver- 
— ein, da j 


unter der Verwaltung des Bürger- 
meiſters Dunne unter dem Druck der 
Verhältniſſe freiwillig 
ndert wurde, daß die Verbündeten ſchied aus dem Polizeidepartement, e. 
deſſen zweite Diviſion 
führte, genommen hatte. In Verbin- 


— — — — — — —“ — — — — — 


Te 


— — 
erou afe aufge: 
Sn & Behagıbet, — “fe mit “> ein 


ben Genannten eine Rraftwagenfahrt | 
nah Burnham gemacht habe und von ; 
ben Burficten aud dem Krafimagen 


emorfen wor ei. 
g f orben jei M Brivat-Rranfheiten der 


Enta 
Shwade Männer 


ehlt Gus b 
anıı baßen 
oelhlagen, gedädinikfhwah u 
Blaien- un Nierenfvankdeiten, 
use anne mergen 


m und in 
durch mein Beban — 


Wer hat Luft? 


Kriegsgefangene in Japan möchten mit, 
dommerfchen Landsleuten Torreipondiren 

Die Nedattion der „Abendpnit“ 
bat von dem in Kurume, Japan, 
iriegsgefangenen Kurt Arthur Nad, 
einem Pommern, einen Brief erhal: 
in dem er den MWunjch aus: 
hiefigen pommerfcden 


Geſchwüre, 
— 


pricht, mit ismus i allen ſetnen 
Rhenmatismns @elente werden 


meiner 2.jädrigen ® 8 
und slädıid gemadi, * i 


jungen Dame, in Briefmechiel zu tie= ade i 
Er fügt hinzu, daß er „ein 80 
| Jahre alter Kaufmann, ledig, gebil- 
:det und mufitalifch ift. mit meitrei- 
‚chendem Antereffe für das Schöne 
auf allen Gebieten.” Minh mit Mit: 


gliedern einer hieſigen Johannisloge 


In 
geheilt 
sa tum. 


Korfultatton frei. Stunden: 


Spyezialik. 
© 


dazu 


Verhör zugeben, 


| Wer 
Luft hat, der möge wie folgt adref- 
|firen: „Kurt Arthur Rad, Rurums, | 
ıSapan, Depot Des 


guerre.“ 


daß Heitler viel— 


hr} 
yıı 


(Tommen fei. Er habe gewußt, aller: 
dings nur vom Hörenfagen, 
Heitler „Intereſſen“ in 
ſterhöhlen hatte, auch mußte er zu 
geben, daß Heitler ſich bei ihm für 
verhaftete Inſaſſinnen dieſer Häuſer 


— 1er — 
' Sunt im Berhör. 


| Der Berteidiger Erbitein feste ihm drei 
| Stunden lang unbarnthersig zu. 
Der frühere 
ı Hunt, ber vierzig Jahre in Polizeis aber nicht jagen, daß er je den Be: 
| dienften jtand und von denen, die €& trieb des Heitler aellört hätte Er 
'mijfen follten, als Der 

„Sopper“ der Welt angejehen wirh, 'acliehen zu haben, gab aber zu, daß 
war der einzige und zualeıch der bis- jer Harry Brolasti $150 gegeben 
her intereffantefte. Zeuge der heutis hatte, um auf biefe Weile eine Der: 
;gen Verhandlung im Healey-Polizei- |leumdungstklage, die diefer gegen ihn 
| beftechungsprogeß. Nachdem der er ungejtrenat hatte, aus der Welt zu 
Igraute ‚Bolizeiveteren, eine verschaffen. Daven, daft; AldermanBlod 
:treueften Stützen der Gtaatdan- jim Stabirat gegen jeine Ernenmung 
Imaltichaft, geitern Nachmittog im zum Chef des Detektivedepartei 
|direften Werhör au2gefagt hatte, daf |unter Mayor Ihompfon 
‚er im Auftrage der Staatsanmalt- er 1 
[haft diefer durch feine Privatdetet- mußte aber zugeben, daß er Blod ben 
tipogentur die Berreife für die an Vorſchlag gemacht hat, den damali- 
geblihe Schuld der Nirgellagten;gen Lajterdiftrilt mad) einer anderen 
:Healey, Stephen Barry und William |Scgend zu verpflanzen. Wiederum 
Stidmore geliefert haite, wurde er erhob Johnſton gegen Erbſteins 
heute von Skidmores Anwalt Chas. Kreuzverhöt Einwand, mit der Be— 
E. Erbſtein einem dreiſtündigen gründung, daß Hunt Zeuge und nicht 
Kreuzverhör unterzogen. Gleich dei Angeklagter ſei. „Das Letztere taun 
Anfang wurde es den Zuhörern er nicht ſein, ſo lange Hoyne Staats— 


klar, daß Erbſtein den Geſchworenen anwalt iſt,“ war Erbſteins nttwort | George Seiser, 4622 


Iden Glauben beizubringen trachtete, | «uf diefen Einivanb. 
nee 


eu k ⸗ * Np ı Y 1 
!fizeidienften geitanden, Spielhölfen | Ver Slongret der Tiere. 


‚und Saperfühlen — — Die Tiere beriefen einen Kongreß, 
Ping ag m gen? — um endlich einmal gegen die Beleidi⸗ 
| N me an ern aungen und Ueberhebungen bes Men- 
ss I Dee Erne o See iHen Stellung zu nehmen. 

„Mic nennt er einfältig!“ tlagte 
tas Chaf ihn an. „Wenn er irgend 
jemanden dumm fchimpfen will, jagt 
er einfach „das Schaf“!..."— „Ober 


des Naubüberfalles auf die 
Kafhingten Park National Bant 
zurück und ließ durchblicken, daß 
Hunt ein Intereſſe an der Verurtei— 
lung dieſer Räuber und daran hatte, — Fr Bew 
daß ihr SHaupträbelsführer „Eddie“ OR, Mi a bel. 

Mad jtraflog außaing. Leber den |Y A 2 
Proteft der Staatsanmwaltichaft hin= 
weg fegte Erbftein es durch), daß er 
den Gejgmorenen einen Bericht des | 
früheren Bolizeichef3 MEMWeenen über | 
[die Entlaffungsgründe des Zeugen |” 


| Hunt aus dem Polizeidienit unter 


|vief das „Höcertier. 


Nashorn mit Entrüftung. 


„ber ih bitte euch” — 
der Fuchs „w 
ein Geſchöpf ärgern, das ſo viele von 


Carter Harriſon verleſen lonnte. In 
dem langen Bericht heißt es, daß die 
Entlaſſung verfügt wurde, weil 
—— gegen beſſeres Wiſſen in feis | 
nem Bezirke Spielhöllen und Laſter— 
höhlen geduldet habe, und weil er 
nicht, wie es ſeine Pflicht geweſen, 
gegen Straßendirnen vorgegangen 
fel cs M E 
| „Haben Sie diejen Bericht geles | 
'jen, als er Ihnen zuging,“ frug 
:Erbftein den Zeugen, | 
„Nein, ic have ihn nicht geleien, 
denn MeWeenen hat das alles gegen 
mich aus den Fingern geſogen, wie 
er es gegen andere Polizeihaupileute 
auch getan hat.“ 


heit auch nur einigermaßen zu be- 
zeichnen! Ich ſchlage vor, daß wir den 
ernſt nehmen!“ 

Und mit brauſendem 
immte die Verſammlung zu. 
—— — — 
Die 28 überlebenden Lute des 
Fiſchdampfers Man— 


| geitrandeten 


landet worden. 
wegen angeblicher Plünderung der 
Poſt des geſtrandeten Dampfers Al 
Ki verhaftet. Sechs Leute 


Hunt, ala er fpäter Chef ber Detel- | um 


tines war, nicht aegen „Mutter Mil: 


ohne große Temperaturberänberum- 


ton für nächte Woche ben Binnenfee- 
ri; ftaaten in Ausficht. . 

- Um Houadten Point if 
Superiorfee der befabene große 
Gifenerzdampfer R. 8. Richarbfon 
geftrandet. 
Hilfe gelanbt. 


—— —— 


Unzeigen = Annahmeitellen. 


In den nadfiehenden Stellen werden Mleine 
Anzeigen für die „Nbendpoit“ und „Sonntag 


‚wollte. Der Yeuge erwiderte, daß er 
'da3 Frauenzimmer überhaupt nicht | 
tenne, stellte auch in Mbrede, daß! 


„sch werde Sie fu embailtig | 


wie in der Haum-Lifice be& Vlatted. Wenn die 
felden bi3 10:39 Ihr Vormittags aufgegeben 
werben, erfheinen fie noh am nämlihen Tan 
während für die 
Ubr Zamstag Abend Anzeigen entgegengenom— 
men werden. 
= 344 We] Nordieite 
Hunt nicht der Ans gr. mann, 1045 3, Midland Abe, Cie Emily 
„Das ales iſt notwen-⸗ — Ba ai 
£ | NM. inzie@, 654 Center 
dag | etrate “ 
3%. Eedhumm, 058 Center 
| tielb Pldenıte, 
dem | Parcarat & Gu., 334 91. 
Chicago pe, 
I 3 Schmitt, 2460 N 
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Dollar ein Konto bei diefer Banf, Niüitet 
Cud für Eure Gelegenheit. 

Nüter, eröffnet einSkonto für EurenXungen. 

„lle Zweige des Bankgeſchäfts. Sicher— 
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häufiges Zuſam⸗ dieſe Körperpflege ſei bereits in das 
menſein mit Do— | Stabium der Lächerlichkeit getreten. 
rothy. Daber ijt | Wenn man einen Beweis dafür jucht, 
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Dritter Floor, benust den Babrftubl. 


Zahnarbeiien frei. 

Dir m 
rehnen 
nur cine 
Kleinigkeit 
für das 
Materiat— | 

. wie folgt: 
Ganzes Gebr, — GoldA hne 
Fliliungen ....2>e—Tdc | Jähneziehen 
S&neidet diefe Mnazeine aus, denn fie wird 
nit renelmäkia erfeinen. 
National School of Mechanical Dentistry. 
506 &, Rabaih Ave, Ede Longreß Str. | 
Beb3iajondi® | 


Zahnäarz tliche Arbeit zu 
liberalen Preiſen. 


DR.NELSON,DENTIST : 


Nahtolger der 
408 ©. 
Ave., 


UNION DENTAL CO. 2. © 


ren Straße und Mabalb ne. 
8:80 Mora. bis 9 Abos, tägl. —Eonntans 9-2, 
in3®2 


—— 
Zudwe 
Zu 


E.Strassburger, Optiker, 


2630 Lincoln Avenue, 
unterfuht Eure Nugen 
jrei u. pabt Eu Brik 
.- u, Nugenaläfer on 

mit den neueften Ge 
ftellen mit und obne 
Shrauber. Aud Sonn 
tags often von 10-19 
nıa25fa” 


ag2öfabdt® | 


— 


Maripau Fields "Bu: Er erfükt. 


Leitung des Geihäfts in Hände von Mit 
arbeitern un. Angeitellten übergegangen | 


Wie Kohn G. Shedd, der Prati 
bent von Marihall Field & Eo., 
fünbigt, haben Mariball Tzields Er: | 
ben ji nunmehr völlig von der Lei- | 
fung bed NRiejengeihäfts zurücgezo- 
sen. Sie werden nur eine beitimmte ! 
Anzahl von DVorzugsatten, deren 
Ertrag im Voraus beitimmt ift, be= | 
balten, jonft aber nicht mehr mil! 
ber Yirma zu tun haben. Die 
Stammaltien befinden jich fänmtlich 
in dem Bejit der Herren, welche bas | 
Geihäft in Zukunft leiten merden. | 
Damit ift der Wunfch des verftorbe- | 
nen Hanbelsfürften, daß feine einfti- | 
gen Mitarbeiter, ſowie ſich durch 


ans 


ganz beiondere Tüchtigkeit auszeich keit der Hühner im Winter aufs beſte 


afY 


geil 


te feine Nachfolger ! 
in Erfüllung 


nende Angeit 
werden jollten, 
gangen. 

Dem getroffenen liebereintommen |; 
gemäß bleibt „sohn G. Shedd Präſi— 
dent, James Simpfon wird Vizeprüs | 
fident, John McRinlay zweiter Vize⸗ 
präfibent, Fred H. Reynoldz € 
meilter und Serien C. Need Selre 
tar. 

‚Denjenigen 
feine Stammaltien dbeiigen, wird 
Gelegenheit gegeben werben, ibre 
Eriparniffe in Vorzugsaltien anzu- 
legen, aus denen ihnen ein Einfom- 
men bon neun Prozent ermachlen 
‚fall. 

x Stanley Sield, der biäher regen 
eitung des Geichäftes | 
habım, wird fich nad) feiner Rücdteht | 
aus Franfreich, wo er ſich zur Zeit | 
18 Vertreter des amerikaniſchen 
Moten Kreuzes aufhält, ganz ber 
Verwaltung bes übrigen Nachlaffes 
* Fr Ben rare widmen. 


gt | 


Schatz⸗ 


Angeſtellten, welche 


FIR 


für die Tiere, 


| balten ift. 


halter in Stadt und Yand. 


Grünfutter. 


Grünfutter unentbehrlich. 
ter im Sommer. 
die Wintermonate, 


Grünfut 
— — für | 


Jeder Geflügelhalter muß Vorteh: | 
rungen treffen, feine Hühner das 


ganze Jahr hindurch mit Grünfutter | 
Diefes Problem itt' 
berhältnigmäßig leicht zu löfen, und | 
bat zu irgends | 
einer Zeit des Jahres eine jtichhaltige | 


zu verſorgen. 
lein Geflügelzüchter 


Entſchuldigung dafür, daß ihm im 
Augenblick tein Grünfutter für fein! 
Federvieh zur Verfügung ſtehe. Das 
Geflügel ſelbſt aber kann, wenn es 
leiſtungsfähig bleiben ſoll, ohne 
Grünfutter nicht fertig werden. Wie 
z. B. das Milchvieh nur dann die 
höchſte Leiſtungsfähigkeit entwicheln 
tann, wenn es ſaftiges Futter er— 
hält, ſo können wir auch von unſeren 
Hühnern keine lohnende Höchſtleiſtung 
erwarten, wenn ſie auf das ſaftige 
Futter verzichten müſſen. Der Cha— 
rakter des Grünfutters iſt es eben, 
der die Leiſtung in beſter, nicht zu 
erſetzender Weiſe anregt. 
Grünfutter im Sommer. 


Im Sommer ſteht uns ja das 
Grünfutter überall reichlich zur Ver— 


fügung, aud auf dem engen Raum in 
der Sabdt. Wir haben dann nad) jedes⸗ 
maligem Mähen des Raſens das grü— 


ne Gras, und ferner findet ſich überall F 
ein Eckchen, wo den ganzen Sommer 
hindurch Salat für das Geflügel ge— 


zogen werden kann; wir können recht 


oft eine Neuanſaat von Salat vorneh⸗ 
men und auf dieſe Weiſe eine große 
Maſſe allerbeſten Grünfutters von 
einem ganz kleinen Stückchen Land 
ſchon ziehen. Ferner können wir 
Hafer und Gerſte ſäen und grün 
ſchneiden; ſie liefern ein vorzügliches 
Grünfutter und reichen Ertrag. 
Grünroggen iſt beſonders gut und 
wertvoll für die Herbſtmonate. Auch 
Raps liefert reiche Mengen 
Grünfutters bis in den Winter hin-⸗ 
ein. Endlich ſollten alle Gemüſeab 
fälle, wieTomaten, Rüben, Kohl, fer= | 
ner Wepfel und überhaupt Obit als 
Örünfutter für da3 Geflügel verwer 
tet werben. 

| Grünfutter für dei Wintermonate. 

| Für die Wintermonate ftellt ber 
!'KRopftohl (Cabbage) ein gutes Grüne | 
‚futter dar. Much NRübenfrüchte, mie 


‚Rutebagas, Mungelrüben, Stedrüben 


und Zucderrüben, liefern grüne, jaf= | 
|tige Nahrung. Kopftohl oder Rüben 
jollten im Hübnerftall fo hoch aufge: 


‚hängt merben, daß die Tiere gerabe | 


‘heranreichen fönnen, wenn fie aud | 
dabei etwas in die Höhe fpringen 
müffen. Müffen fie nad) dem Grün: | 
ı futter fpringen und fich emporreden, 
fo ift das zualeich eine qute Bewegung 
an der e3 im Winter 
bei der Stallhaltung des Geflügels 
'fonft nur zu leicht mangelt. 

Gutes Luzerne- (Alfalfa-) und 
Kleeheu Sind gleichfalls ein gutes 
‚Grünfutter und regen die Legetätig- 


‚an. ©ie follten fein gehädjelt und im 
nalfen Gemengfutter mit angerührt | 
merden. Man kauft heutigen Tages 
ja auch zahlreiche fertige Gemena? | 


— ate für Hühner, in denen 
ein großer Prozentſatz feingeſchnitte— 
nen Klee- oder Luzernenheues 


ent⸗ 
Man kann aber auch hin— 
gehen und das Klee- oder Luzerneheu 


in heißem Waſſer gut dämpfen und 


dann dem Geflügel ohne weitere Ver: 
miſchung mit anderen Futtermitteln 
vorſetzen. 

Endlich iſt es möglich, im Winter 
Hafer oder Gerſte in flachen Käſten 
zum Keimen zu bringen und dann 
dem Geflügel als Grünfutter zu ver— 
abreichen. 

Praktiſcher Vorſchlag.— Gatte: 
Unerbört! Der zweite Bräutigam 


” 


unſerer Frieda iſt auch wieder ausge» 


ſchligt. Die hohen Koſten für zwei 
Verlobungen ſind alſo jetzt verloren.“ 
— Gattin: „Wenn mieber einer 
„Itommt — den” laffen wir aber Kau- 
* tion — 


guten 


tungen gleichzeitig liefert. Die sang | gen, Einreibungen und ‚Knetungen 
moterne Weiblichkeit hat für Dorothy | folgende Rezepte für Verjüngung od. 
freilich nicht viel übrig. Nhr ift fie) Erhaltung der Jugenblichteit und 
oft zu unmodern in ihrer Auffaftung | Schönheit Findet: 

vo ⸗ ⸗ N 

von den Aufgaben unſerer Damen. Zur Gntwidelnng der Arme: 


'Uber was mich betrifft, fo finde ich Di sm Marz 
gerade al ganz moderner Den? te befle Methode, bie Mustein ber 


Arme zu entwideln und dag Eben— 
Dorothys ſchrififteli erifche Art ein-! —— 
fach entzückend. Mit weiblichen Ps z 'Weme zu Deinaleen, IR Die 


re b . 
|Modernitäten der veriwegenften, über- | Eat. "ie Sutbuutfähe Beioenum, bes 
| triebenften und oft einfach abftoßen= | Fegens verleiht dem Arm eine be- 
der Urt werben wir meiner Anjicht 9 ; ; ; 
| ! fondere Grazie und Biegfamteit und 
nad; wahrhaftig zur Genüge in den |yommt zugleich dem ganzen Körper 
Zeitungen gefpeift. Da wird uns der zu ftatten. Auch die Atmungs-Ors» 
individuelle und re profitieren davon, wobei frei⸗ 
Segen der Geburtskontrolle klar ge⸗ 
macht. Da verlangt eine andere diel ic Vorausſehung iſt, daß alle Fen—⸗ 


Formierung eines weiblichen Todes— ſer offen ſind. * 
Bataillons nach ruſſiſchem Muſter, ‚|. ‚ur Entwidelung eines jhönen 
\um die belgijchen Frauen an ten! Nudens und der Bruft: Das beite 
|Hunnen zu rächen. Da fchreibt die B jerfahren zur Befeitigung von über- 
‚reizende Vera Roehm, die neujte Kör: 
per-Stulturiftin mit dem flaffifchen | Hals und zur Entwidelung der Bruft | 
Profil und dem Maffiichen (nur et- iſt Betten machen. Die Muskeln des 
was zu kurzen) Hals über die Kunſt, Rückens und der Bruſt werden "ie 
als weibliches Wejen fehlant zu blei- die dabei nötigen Bervegungen ber 
‚ben — immer mit ihrem Bilde na= |Urme zu  träftiger Betätigung ge: | 
türlich. Und dann kommt Dorothy zwungen. Beſonders wertvoll und 
und ſchreibt ganz hausbacken 
Hug und doch ſo humorvoll über jene Matragen und das Rollen bes Bet- | 
|Alltäglichkeiten im ‚Famitienleben, | tes. Auch hierbei ſollten die Fen— 
die nie ihr Intereſſe für uns verlie- ſter offen fein. 
ren, weil fie von Alles überfchatten] Zur Vermeidung des Hüftennm- 
| ber Wichtigkeit find. on all den |fanges: normale Entwidelung der 
Ifchreibenden Frauen, bie ich tenne, Hüften ift der größte Kummer der 
beſitzt kaum eine andere einen ſol— Frauen. Das ſo beliebte Herumrol⸗ 
chen Tiefblick in die menſchliche Seele len auf dem Fußboden iſt ſo gut wie 
| mie Dorothy Dir — jet ed nun biejivertlos. Geradezu munbdertätig ba- 
| merbliche oder männliche Seele. Uter | gegen wirft bie tägliche Reinigung der | 
die weibliche iſt ihr beſonderes Sad. Badewanne ſowie des 
| Darin it fie Spezialiftin. Jeder Fußbodens mit Bürſte und Seife in 
Frage, die das Ewig— Weibliche. be- |tnieender Stellung, bis der Schweiß | 
handeit, geht ſie auf den Grund. Bei ausbricht. Dieſe Uebung iſt zugleich 
einem Prozeß in New Yort, der ſich | ungemein borteilhbaft au für das 
‚um den berüchtigten Handel mit | Badezimmer, indem fie den Schmuß 


weißen Sfapinnen drehte, jtellte ſich reduziert. Wenn irgend möglich ſollte 


heraus, daß die unglücklichen Opfer | diefe Uebung mit der wöchentlichen 
gewöhnlich Töchter völlig ehreniverter | Uebung des Fußbodenölens over! 
und arbeitſamer Leute waren, die Fußbodenwaſchens verbunden wer⸗ 
nicht mit Liſt oder Gewalt von den. Alle dieſe Uebungen, wenn ge: | 
Hauſe entführt worden waren, ſon- wiſſenhaft ausgeführt, 
dern die ſich nur zu gerne hatten ent— 
führen laſſen. Warum? Was er— 
klärte dieſe auffallende Erſcheinung? 
Dorothy wußte es. Es war nicht 


ee 
bloß jugendlicher Kerchtjinn oder die | Eintauchen der Hände in das warme, 


| Sucht der Unbemittelten, auch einmal 
ID r ( ‘ Fr 
dieſes gleißende hohle Genuß— Daſein 5 ————— Waſſer wirkt Wunder. | 


der DBemittelten auszukoſten 
| meiltens mar e3 ein öbe3, freubdeleeres | 
|Heim mit mürrifchen, ewig f 
den Eltern, die der Tochter ieben | 
| Gent ihres Verdienftes abnahmen und | Note Wangen zu erzengen: Tiec 
ſie obendrein noch über Gebühr da- ı Zubereitung eines Ihmadhaften Träf- 
heim arbeiten ließen, ohne für etwas | tigen Eſſens — dem Ofen iſt das 
Sonnenſchein im Leben der Tochter — und zugleich einfachſte Mit— 
‚au forgen. tel, auh an fich bleihen Wancen 
Mit gleicher Grünbdlichfeit unter: * ne natürliche geſunde Farbe zu ver— 
ſucht Dorothy Dirx aber auch die leihen, die dem Mann —— 
| welterfhütternbe Frage, ob ein jun« | fhöner erſcheint, als alle fünftlichen 
Iges Mädchen, das von einem jun- Färbemittel. Die Uebung fommt zu=- 
gen Mann ausgenommen und von 


\gleih der ganzen yamilte zu Gute. 
ihm borichriftsmäßig nach Haufe ae- | Dorothy hat nod) mehr ſolcher 
bracht wurde, ie beim Abfchied von | Verfhönerungsmittel, mie 3. B. 
ihm füifen laflen darf, fo lange fie | mafchen und Wäfche aufhängen. Aber 
mit dem jungen Mann nicht verlobt | es würde au weit führen, fie alle zu 
iſt. Dorothys Entſcheidung lautet nennen. Sie ſchließt mit der Ver— 
fur; und bündig: Nein! Man folf- | Ticherung, daß bie Wirkung alle bie- 
te denten, eine folde frage wäre in ‚fer Mittel noch erhöht werben fann, | 
swangig Zeilen zu erledigen. Wer | penn bie Kran diefe „Uebungen“ mit 
t, fenn Dorotöy Dir nicht. | Luft und Liebe vornimmt. Und viel: | 
3 faum in zivei ı leicht iſt 


es eine der unvorhergeſehenen 
Küffe find | Tegensreidien Folgen des Krieges, 


Die Hände weich und weiß zu 
machen: Hierfür gibt es nichts Beſ— 
ſeres als Geſchirr zu waſchen. 


Mahlzeiten 
Zum Schl uß die Hände gut trocknen 


das glaub 
| Dorothy vermag ba3 
Spalten zu bemältigen. 
| Doroiöns" De ität, bes | meint fie, daß er die — 
ſonders ſolche, die ſie für unſtatthaft Frau zwingt, ſich dieſen „Uebungen“ 
oder gar gefährlich hält. Beides ſind mehr als früher zu widmen. 
aber die Küſſe der ſoeben erwähnten Muß man dieſe ſo entzückend „alt= 
Sorte. Nämlich erſtens, was das modiſche“ und humorvolle Dorothy 
junge Mädchen betrifft! Eines jun⸗ 
gen Mädchens größter Reiz, fagt | 
| Dorothy, ift die Ungefühtheit — das 
6 heißt: ſeitens eines fremden Mannes. 
Der Zuſtand der Ungeküßtheit ſtellt — —“ 
ſie auf eine Stufe mit der ungepflück. Der Prinz von Wales wohnte 
len Roſe und der Frucht am Baum einſt einem von einem Mitgliede bes || 
(Apfel, Birne, Pfirfih, Pflaume, | Dperhaufes veranftalteten Diner bei. 
Apfelfine). Webrigenz aud die Kir |YYls die Tafel aufgehoben worden 
che und die Erdbeere fan man nod) | mar, verfügte man fich in das an= 
hinzufügen. Der gegenfäglihe Zus |fchließende Herrenzimmer, und ber 
ftand zerftört all das, nimmt ihr ben | Prinz war gerade im Begriff, fich 
Schmelz, die Taufrifhe, bie Unbes eine Zigrare aus einer bereititehenden | 
rührtheit. Nicht bloß das. Sondern | Kifte zu nehmen, ala ein ehrgeiziger 
fie gemöhnt fich jehr bald an den ge- | Varnenue fich ihm mit den Worten |! 
genfäglicen Zuftand und bad fann näherte: „Rauchen Sie do nicht 
ihr verhängnißpoll werben. Gei ed|piefe Zigarren, Hoheit, bitte, neh- 
au nur in ber Weife, daß die jun= men Sie von biefen, fie find um 
gen Männer von höherem fittiichem |piefes beffer“. Damit bot er ihm 
Empfinden fi von einem jo leicht feine Zigarrentaſche. Da muſterte 
tüßbaren Mädchen zurüdgiehen und|der Prinz den Sprecher. mit einem 
ge. dafi bedanken, ſie zu heiraten. kalten Buͤck und erwiderte Wenn 
Sein. „une. nich! N, * ie und der Wein: meine 


9. 


%. Urban. 


Gut Heimgeführt. 


Das | 


— Fett zwiſchen Rücken und |} 


und |erfolgreich ift das linmvenden von /f 


Badezimmer: | J 


reduzieren J 
das Hüftenfett oft um 4 Zoll. | ’ 


Die Uebung follte dreimal nad ben, || 
borgenommen merben. | | 


nicht Tieben? | 1 
| 
| 
| 


— 
dann ſind 
Das wollen Sie ſich bitte merlen.“ 

Damit ließ er den Verblüfften ſtehen. | 


leder, jtarfe Yederjohlen, Tuch: u. Ye: 


der- Tops, bo 


J drige Abſätze, 
Wert, per Paar 


Schn 


dem 


82.00 Wert; 
su 


4 





| gewendet 


| und alle Lederarten, — ein 


$1.50 Wert 


Schwarze, 


Zehen; ſpegi 


Scdiwere, 





| und ehe, 
Wert; 


[: 
Schwarze, 


nabtloje Kin 


| bi 9%, 
das Baar zu 


Handſchuhe und Mitts 


Strümpfe für Damen 


Damenftrümpfe, doppelte 


fauf an dielfem Montag, 
das Baar zu 


Ferje und Bebe, 
fpeziell Montag, 


he u. nie— 
53.00 


he für Mäaddıen 


ER DEREN “— 
Gute Mädchenfchuhe in ganz foli- 
Leder, Dull Calf u. Patent Colt, 
J nur in Knöpf-Faſſon, 


das Paar 


rn 0 


uhe für Kinder | 


— 


— das Paar 


——— 2 


baumwollene, 


ell für den Ver— 


— 


ſchwarze, 


RNIT 

gerippte, 

deritriimpfe, -—— 
(Srößen 6 


ts | 


ET EEE NEL RRUNE 


Fancy Golf Handſchuhe und dop⸗ 
| pelte Fauſthandſchuhe für Kinder; 


250 


S. 
50 Rollen Fabrikreſter von 84 brei— 
tem ſchwer bedrucktem FloorLinoleum, 
leichte Fehler, 


großes Sorti 


ben, Montag, ſpeziell, 


das Paar zu 


Lg 


breit, Yangen 
8 P)d., viele , 


Ep 


langen - Nott 
weiß und ecr 


Nuswahl am 


„Houſe hold“ 





und weiß, 
per Gallone. 


| Kunden nur 


fter, requl. Breis 


' mungen joivie jchwarz 


| Leinfamen-Tel 
Reines gekochtes Leindl, 
ſchraänkte Quantität an Hand, darum 


fönnen wir an jeden 


eine be- 


ment von Jar 


inolenm 


2 Yards 


von „bis 
Farb., O.Yd. 


O 


itzen Gardinen 


— — en 7. binen | 


inghanı 
u, affort. Mus 
98c, Ihre 
Montag, Baar 


Marfe, in 27 


5 Gallonen 


—— — — Gallone.. 


Seifen: Department 


15,000 


30,000 


| 20,000 
10,000 


< 





das 
au 


Pfund 


Vorterhvuſe 


Steal, Pfd. 
Fri 


9 N od enförmige 


| das Pfımd 
| zu 
\ 


mern |" mit 'bem 


— 


Stücke 
—— 
Stüde Kirts Plate White 


39e | 


einer zarter Por Noait, 7 Swift Premium neräuh, f 


nefaizene 


| u zfund 
= ngen, das plum 2250 | 


Glaiiie 


Zeiſe. 
Ihre Auswahl — 10 Etlide 


ten 


ic; 
213c: 


Rinds · 


Pfund 


ſen, 


Butts, das 


——* 


«* 


3 gut genug für mid find, | 


51.98 


51.49 


—— — — N ü— — 
Little Gents Bor Calf Schuhe, in 
Blücherfaſſons, mit guten 
len — Größen bis 138, 
81.50 Wert — 
das Paar zu.... 


Lederſoh⸗ 


980 


eine $ Kinderſchuhe, fie find hand- 
und haben Spring Abſatz 


980 


nahtloſe 
Ferſen und 


SC 


Männer-Halbitrunpfe 


baummolfene, 
nabtlofe Männerfoden, doppelte Ferſe 
regulärer 22c 
; Tpeziell am Montag, 
| das Baar zu 


ein 


322C 


Aifort. Partie von 219 und 3 Nds. 
Spißengardinen, 


69€ 
| Sansfarbe | 


Fertig gemiſchte Farbe; — unſere 
Schatti— 


51.09 


$1.19 
_ Zucker 


Stiide Wrisiend White Linen 
Seife, 
Stücke Peets Eryſtal Whlte 
Seife. 
White 


8 


Schi 
du ee ta ütnich 


Holty Warte feiner Break. | 
fait Zped,beim Eireir- 
das Pfund 
Felne geräuch 


—— Zuder- 
dc. Waferd, Rd, .... 


— — — — — — — — 
— — — ——— — — —— — — —— — ———— —————— — — —— — — — — — — 


decken-Ueberzüge, 


Weiße 
Reſter, 
gute 
Sorten; 
die Jard 


27 Zoll 
Auswahl 
Muſtern, 


von 
ſchweres 


weiches Fließ auf bei⸗ 


. le | 
November Vertauf von ı Beitzeug 


Nahtloſe Bettlaken, 
bei 90, aus ſchwerem 
leicht fehlerhaft, wert 
; Ihre Auswahl. 


den Seiten, 
die Hard. 


$1.25 
Plaid Blankets 
große Auswahl 
3⸗3öll. 
weicher Wollenfin 
66 bei 80 
Zoll, Pr. 
tücher, 
twiſted Garn, 
Sorte, 256 
Wert, Stüd.. 


150 


Strümpfe für Kinder 
baumwollene, 
doppelte 


15c 


Nr. 8 reiner Aluminium | 
rl | 


Pen 
fpe: 


Teeleſſel, 
am „Bail“, 
ziell zu 
Elektriſches 

wiegt 5 Pfund, 


6 Fuß Schnur, narantir 
an Montag zu 
nur, ® 


We in und Bier 


California Port⸗ 
oder Zee, 


N die Gall 


‘ (salttornia Wort» 
mein, die Blaide 


für nur 
Nur 2 


reg. 00c 


fchr m ttes Tonic, 
reg. zur Töc der: 
die Jlaſche aut.. 


benweln, die 
496 oder 3 
Ben * 
nur 


Baumwoll Challies für Stepp-⸗ 
große Auswahl 
von geblümten oder perſi— 
ſchen Muſtern, die Yard zu 
Longeloth 
40 Zoll breit; 
Längen und 


150 


F'cy Outingflanell, 
breit, größte 
fanch 


bon | 
Plaids, feiner 
iſh, 


83.35 


Türkiſche Badehand— 
aus double 
große 


170 


Haushalt-Artitel zı l zu Erſparnifſen 


er griff, 


t 
* 
B a | 
ftarf mis | 
ckelplattirt vollſtändig. mit 


Klafgen an ten. Käufer | 
Gat. Glaret oder Niesfing— | 


350 


a J * für 31.00 
— Wein — ein 


42c 


Seibit m Tran. 
Flaſche für 


81.35 


PR. 6—16 Sabre, Drab Farbe, ertra 


| gut gemacht, dunkle hübſche 
Miſchungen eingeſchloſſen, C 
verkauft zu nur 
— — —— — — —— 
Neberzieher 


Chinchilla Ueberzieher für Knaben, 
Gr. 2% bis 7; Mackinaw Mäntel 8 


bis 15 J. in hübſch. 83. 95 
Kappen für Knaben 


J. 
Plaids, viel eb. beiden 
Faſſons, ſpeziell zu 
! 
— 
Hockey Kappen für Knaben — Za— 
brit Seconds, eine große — swahl von 
Farben und Faſſons 
zum Verkanf, per Stüchk, 


Mercer. Poplin, ſehr glänzend, 
Seidenfiniſh, viele helle od. dunkle 
10 | Farben, Fabritlängen, mt. 19 

C 356; ſpeziell, Yard c 

Kleidergingham Weiſßer Shakerfla— 
in einfach geſtreiften nell, 27 BolT breit 
oder karrirten Muſt., ſchweres weiches Nap 


Fabriklän— 123e ! auf beid. Set 15e 


gen, Mard ten, Mard. 

Kleiderpercales Weißes — Chif⸗ 
heller oder dunkler fon Voile, 40 Zoll 
| Grund, nett gedruckte | breit, viele 
| Entwürfe, 35 Boll | rirte, geitreifte u. 
; breit, volle Stüde — | blümte Muiter., 
'23c Zorte, 15 ı briffäng., tot. 
Aussen M. e | bi3 39e, EN 


| 
| 


f'ch far= 1 
se: | 
| 
| 
I 


Fa⸗ 


— 


— — —— — — 
Gräfe 81 | | %nzüge für Männer 


EEE EEE EN TEE 1 
Anzüge uw. Ücberzicher für Männer 

u. junge Yeute, Gürtel- od. einfache 

Moden; Weberzieber in verfchied. Moe 


. Muttern, Größen 
2 * 40; Werte bis 
Mäntel für Damen 


1.00; ivezieli zu nur 
Miltes: u. Damen-Wintermäntel, 


aus woll. Velour, Kterjen, Broadeloth. 
Burella Cloth, Matalamb, Seiden 


Sealplüſch, all die 819. 50 


neuen Moden und 
Kleider 


Farben. Montag. 
oder Satintieider fur 
Damen, viele ſchöne Moden 


Seidenſerge— 
u. Farben, Werte bis 87 50 
a 


| Mifies ır. 
| au $15; fpeziell für 
diefen Montag zu nur 
Slannelette Kimonos für Tamen, | 
| jatinbejeßt, elajtiicher Gürtel, afior- 


tirte Muſter, — 
Größen verkauft 
zu 


| 
Grö —— aus feinem, gr | 
Sheeting — chem Muslin gemacht; Größe | 
bis 69 bei 26; aus 2 Teiljtüden 
— c gemacht, 29c Wert, Stüd.. 18e 
|  BWatte-Battina, mit ! Gänſefedern. 
weiß. Cheeſecloth be⸗ ſanitär gereinigt, 
| zogen, 3 Pd. fehtver, | eine jehr gute Sorte, 
} 
| 


= * 81.65 | Das Pfund S5e 


Vettdecken — Steppdecken, mit 
gezadt oder | janit. Watte gefüllt, 
gefäumt, viele Ent» | mit fancy Cretonne 
würfe, gut im Waſch., überzogen, volle 


eu 82.88 82.66 


Stück. das Stüd 


ſind 


Satin 
befranſt, 


arami. 


Waſchzuber, ſeſte Griffe 
ſtarker 


Boden, einer an einen Sur $ 

den, vegnlärer $1.75 g1 29 

Wert, zu . 

Lackirter Kehleneimer, corru⸗ 
gated, ſtarter Doden, 


— Kimonos 


Aluminium, 
2 Quart, reg. 
Weit, 3 


"geisteitel, verzinnt, 


51.19 


Wäſcheleine, Jute, ga— 
rantirt 80 Zub 
lang, au . 
Smuhmwihstaiten, 


Glan cder zining, repn= | 
rirt Ihr Zee ining wie 
— 3, MH ‚Bader He; | 

Pfund = 


an 
Sartbol; nemadıt, Golden 

init, 10° ux14% Soll, 

Zoll bo, — 
Wert; 


Unterröcke 


Flannelette Unterröcke für Damen, 
| helle und dumtle Muſter, volle Grö— 


Ben; fpeziell für diefen 79e 


Dontagverka uf 
| Dreſſing Sacques 
— — — — ——— 
Flannelette Drefſingſacques f. Da— 
men, loſe paſſend. alle Grö—⸗ 
—* 36 ⸗52, ſpegiell c 
ET Tr rn 
TZaigentüder 
NUR. = nn 


für Montag zu 
500 Dsd, weiße geſäumte Männerz 


Taſchentücher, regui Tec; — 5 


| jpeziell für diefen Montag- 
| verfauf, das Stüd 
— — — — 
Taſchentücher 


250 Dutzend Damentaſchentücher — 
deine Ecke beſtickt hübſche Auswahl, 


äußerſt gute Werte, für den 50 
Seidenband 


| Berfauf an diefem Montag, 


| das Stüd fir 
Reinſeidene Seidenſatin Taffeta— 
| bander, Nr. 22, alle Farben, ſehr 


Erportsier—NAiite mit 2 
' bübich für fanch Schleifen, . 10e 


Dutzend Flafhen — fpestell 
| vemul. 15c Wert, peziell, 


die Kiſte oiferirt sl. 25 
die Yard zu 
— in 


14 
Si. 15 
tell aut 


Art, 8 folider NKupfer- 
Wafcleifel, feſte Griffe — 
| Dede aus tik ae 
- | macht, 


— mit 
1 Größe 


Eiſenblech 
ventilirtem Dechkel, 
zu 2e; Nr. 2 Größe "zu 49e 
398; Mir. 3 Größe a 

Totlettepapacr, weihes Grepe, 
verforirt, dc Rollen, $ an einen 

Telephon 


Kunden, leine 250 
Rollen für 


Beſtellungen, 8 

Wäſchekörbe, Mr Fami- 
liengröße 

Form, 


u arg Erdbeeren: 


ein, reg. 98c wert, 
fpeztell die Flafche 6 C 
für nur 

California Port, Sherruy m». 
Muscatel Wein, 
unfere $2.50 
Sorte, Gall..... 


$129 
320 


Tafel Bier, 
die Kiſte mit 
wet Tugend 
Flaſchen — 
ſpeziell die 
Ntiite gu nur.. 








roni, 


so 
3,660 
I 4000 


Erbfen, 


Koyfreis, 


Friſch 
bis 10 Pfund 
Bars, 


Frrifme Ontmenl oder Ora- 
Dam Graderd, das 


RPfund 


tnochenloſe 


Plund 33c |: zu 
23C| 


Butter, 
Greamerh 
Pfund 


— — — — 


— Suggeftion. — Pichter: 
ed feine Zigarren auch. haben doch fchon geitanden, daß Sieitaum vom Play rühren, Herr Dok- dumm war ich!“ hört man taujend- 
|die Unterfhrift auf dem Wechſel 
fälſchten, und jetzt behaupten Sie, der 
Bezogene ſei damit anverſtanden ge⸗ 
— Aufihub. — „Daß ber gar fo} wefen. Sind Sie verrüdt?" — An- neueften Roman von unferem Rolle: | Haudherr: „O je, 0 it, 
a lange Red halt!“ — „Wahrjcheinli  geflagter: „Ob ich verrüdt bin? Here/gen Maier gelefty?“ 
ben Dratndl. no ae * er u Ein re * 


"Feinfter geannlicter, nur 4 Pfund 
mit jeder &rocern + Bejtellung, zu #4 


Cereal Department 


er Badete weiße Dialaront, daS Badet zu. 
Badete Ned Groh; Mala— 
dad Padet 
Rarete Duafer Dat, 
das Ladet zu 
Pfund gelbe u 
Pfund ... 


Bund fanch Niver 
Bund „..... 


nebadene 
Waferd oder 
Pfund 


730 Pfd. 


Büchſenwaaren 
Püchien Wright3 Talt gepadte | 


9,600 Iomatoes, die arobe 9 
14c 


3 Püchfe zu 

| 5,800. una a 
U 

27c 


— zit» 


Sc | 2,400 Gereeter Cru, en. RE 
ge 2 400 — —— * 
10% ce | 1,80 Pfund Kochfeigen — 


das Bfind 
| 


93c | 14,400 :: 


Vanilla @iler, Storage, 

jedes Ei parantiri 

ziell das Du we 

zu 

5 Silebotdtd Com Sypr ing 
c | Cleomc arnaniı frifch „ar. 

| m Sn 


1 2 Binmonth Rod rote Boh- 
9 zen, Ar, 2 Büchfe zu. 
00 Büchſen Erises — bie 
3:6 Vüchle zu 
19 6 Bnſichſen roſa Salmon, 
die Büchſe 


Aedfel, roſigrote Joaa- 
thans delilares Eßobſt. ge-· 
fund und Ölonomiih, im | 
ö \ IHfifo Kaport > veh 

Balıtz reatia! ı nügßlidde, Smierbafte Ntörbe 
din J ide | ges regu lärer 85c Isert, 
f 2 I \ 
— Gold Medal 


——— 


Ton. ——— ae aelbe 
Globes, 


Pſund au 


Tadete Sell 
det zu 


„candleb", 
ivos <a 1103 


| mild 


Wiebribi⸗ Royal Marte 
friih aeröfteter Naffee, 2 | 
Plund an 1 Rum 

den, Bfunb 


Hartsifeln, Michigan Enu'v 
| lafed, daiten fih aut und | 


! find meblige Rocher, 39c 


1 da8 Beh alt ....... 


feinfte Eleaim | 


Te, 


— a — —— ns 


— „36 Tann mich] 


— —— 


‚Sie! — —ESonderbar! Den Ausruf: „Wie 
tor, jo matt bin ich. Was iſt da zu mal öfter als den: „Wie dumm bin 
tun?“ — „Rufig liegen bleiben.“ ich!“ 
% Ei — Die mufitaliihe Familie. — 
— Ad fo! „gaben Sie ben, dad fängt aut, 
„Nein. |an; das Klavier fteht auf der 
ibt benn ber Romane ?"—, Das Straße, ba a 1 n don bein 25 


AU irren Tg | (Rindern 





